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Wirth-i- Bärin-sitt.
sit» Der Rücktritt des im Auslande, besonders in Frankreich,

angeblich so beliebten Reichskauzilers Dr. Wirth hat dort durch·
aus nicht das Gefühl ausgelöst, das· man hiernach hatte erwai ten
können. Dr. Wirtl! war ebenso wie der deutsch-en Sozialdemo-
kratie, so auch dem deutschfeiiidlichen Auslande dadurch ver-
dächtig geworden, daß er einerseits offenbar in ich-wach way» die
ihiu im Sinne der Eiitente zugedachte Aufgebe zu· erfullen,
andererseits in der letzten Zeit merkliche Zeichen einer ver-
änderten Auffassung erkennen ließ, wie sie sich in �ber Ver-
öffentlichung der RonrbergsAktenund durch icine Befurivortung
des: groß-en Koailitioii zeigte. Ein so geringes Zutrauen das
Ausland zu einein sozialdemokratisch regierten Deutschland
haben muß. in Frankreich und i·ii der von dort· insvirierteii
ausländischen Presse macht sich ein leiteiider Niinister Deutsch«
lauds jedenfalls verdächtig, wenn er sich dcr bürgerlichen Seite
des Parlauients zuwendet und sosmit der Verelendiingsposlitik
ein Hindernis zu werden droht. Daher ist die Aufnahme, die
Wirths Rücktritt in deni Teile der ausländischen Presse, die
jene Anschauungen vertritt, außerordentlich kühl. Diejenigen
Kreise, die an dem Wiederaufbau Deutschlands Interesse:
nehmen, sehen ihn ohne Bedauern scheiden, da seine Erfüllung?»
Politik und sein Mangel an Energie zur Schaffung eines Pro-
duktisonsprograsmmes alle Hoffnungen aus die Beseitigung der
wirtschaftlichen Krisis in Deutschland aussichtslos erscheinen
ließen. Dieser Mangel an Energie ist dem Ksxbinett Wirth erst
dieser; Tage wieder von englischer Seite bescheinigt worden »durch
-die Außerungen Bradbsurys und die jüngste offiziöse Londoner
Kuudgsesbuna _ ·

Die deutschfeindlickien Elemente lassen den Reichkanzler
Wirth, wie erwähnt, fallen, weil er ihren Erwartungen nicht
mehr entsprach. Daß er letzten Endes gestürzt ist. weil er auch
den Erwartungen »der deutschen Sozialdemokratie nicht mehr
genügte, beweist den Parallelisinus zwisihen der geistigen Ver-
fassung dieser Partei und dem uns feindlichen Ausland-» Es
ist tief bedauerlich, daß unser verfassungsmäßig» Parlamen-
tarismus es so sehr erschwert, geeignete und energische Männer
an die maßgebenden Stellenzu bringen. Es konismt das daher,
daß solche Männer auf Schritt und Tritt den Atti-verstand einer
parteiegoiftisclseii Opposition zu befiiniv. n lnben und dadurch
in ihrer verantwortungsvollen Arbeit gehindert werden.
verlangt· die Zeit dringend, daß jetzt
Produktionsförderiing Ernst gemacht wir-d. Das sind die »ersten

Dabei
uiit Sparsamkeit und

Grund-lagen für jede Marksicheruiia eine Auslandsaiileihe und
die Friedensrevisiom · ��_

Von ausländischen Pressestismsinen zum Rücktritt sdes Kanz-

Di-e London-er ,,T i m e s« bezeichnet den Rücktritt des Kasbisnetts
Wirth als niastiir-lich. Die letzten Erörterungen über die Sie-para-
tionen in Berlin hätt-en gezeigt. daß eine Regierung, die die Ver-
trete: der deutschen Industrie und Finanz ausschließt, kieine ernst-
lieben Vorschläge machen usnd k-ein·e Verpflichtungen mit irgend
welcher Aussicht, sie durchzuführen, übernehmen könne. Die
kräftigen Maßnahmen, die Deutschland brauche, wenn es feine
Finanzlsasge wiederherstellen iind mit der Ersülluusg seiner inter-
nationalen Verpflichtungen beginnen wolle, könnten nur d-iirch
eine starke Regierung getroffen werden. Dr. Wirth
ssei schwach und fein Rücktritt unvermeidlich
gewesen. Die dadurch geschasffene Lage sei jedoch ernst. Die
letzte Hoffnung sei, daß die Verantwortung der Re-
gierung sobald und so fchsmserzlsos wie möglich auf die
gelegt werde. die die Stärke haben. sie zu tragen,
und die alle politischen und wirtschaftlich-en Hilfsqusellen Mobili-
sieren müßten. um eine gesund-e Finanzwirtschaft hcrzustellen iind
gerechte Schulden zu bezahlen. Die Alliierten hätten seit langem
·di-e Notwendigkeit empfunden, mit dein wirklichen Deutschland zu
verhandeln und nicht mit einer Schatten-Regierung.

»Der Pariser »Figaro« sagt, man dürfe mit Analogien
kein-en Mißbrauch treiben, besonders wenn es sich um Ereignisse
handelt, die in der Entwicklung begriffen seien. Jud-essen schcine
die. Lage in Deutschland im Lichte dessen, was in Jtaslien soeben
vorgegangen sei, einigermaßen an Klarheit zu gewinnen. Nicht,
daß man bereits das Wort Fsaschismus gussvrecl1eii· müßte, wenn
m-a-n von dem acssasniten Zusammenhang der Umstände spreche,
den-en der Kanzler weichen mußte, aber daran sei nicht zu zweifeln:
Man erlebe eine neue Grupvieriinsg der bürgerlichen Parteien,
fast könnte man sagen. der Parteien der sozialen Erhaltung. Es
bleibe die Frage, in welcher Weise die extremen Parteien reaakeren
würden, den-en ihre stark-e Organisation die Vidglichkeit bieten
werde, ernstesten Widerstand zu leisten.

�Echo national« schreibt: Mcichen wir uns ·auf ernste
Dinge gefaßt, sie stehen unmittelbar bevor. Die Leute in Deutsch-
Land frohen uns anderswo. besonders im Orient, iisnd vielleicht
mehr als es gut täte, beschäftigt. Deshalb lüften sie die Maske
und sprechen sich in der lebten Note für eine glatte Bsesestkaimg
der Rcparaiionsbcstimsmiingen dies Versailler Vertrages aus. Ihre
Taktik besteht ietzt darin. uns zu überreden. daß wir gut daran
täten, das linke Nlseinufer zu räumen, bevor irgendwo eine Bub:
lung erfolgt. «·

über die tatsächliche Lage in Berlin liegen wenig bestimmte
stack-richten vor. Es wird uns von dort berichtet:

§§ Ob die Erwartung, daß der Reiclxspräsident noch
Laufe des Mittwoilss einen Kasndidaten für den Posten des
Reichskanzlers aus-wählen und mit der Bildung des· neuen
Kabinetts betrauen werde. sich erfüllen werde. war bis zum
Abend noch ungewiß. Herr Ebert hatte mit den Vertretern der
in Frage koniinenden Parteien sowie mit deni Präsidenten des
Reichstaaes Besprechungen. In parlaiiieutarishen Kreisen
außerhalb des Zentrums ist man, so wird uns wenigstens aus
Berlin berichtet, mehr oder minder der Ansicht daß wieder ein
Zentrumsnianii Reichskanzler ··w«ird. Neben dein schon &#39;
Dihendbsatt erwähnten Oberbürgermeister Dr. Adengiier
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auch der Pariser Botschafter Dr. Mauer genannt. Sowohl
Herr Adenauer wie Dr. Mauer sind schon früher« nach dem Rück·
tritt des Kacbinetts Fsehrensbach als für den Reichskanzlikisposten
in Frage kommend genannt worden, haben aber daiiials die
Berufung abgelehnt. Das Zentruni will sich offenbar erst
dringend bitten lassen, ehe es wieder ein-en Liieicliskanzler stellt.
Seine Fvaktion nimmt Wirth in einer längeren Erklärung
außerordentlich warm gegen all-e Vorwürfe in Schutz und
macht für die jetzt herrschende Verwirrung den engherzigen
Parteigeist der Sozialdemokratie verantwortxsch In der Er-
klärung findet sich dann der Passus: »Die einmütig-e Auffassung
der Zentrunissraktiion geht dahin, daß durch die iuiiiserpolitiisclie
Entwickelung der letzten Tage« der Zentruiiispartci keinerlei
Initiative bei der Neubildsung des Kabinett-s zufalle.« «

Ube·r die Stellung der Fraktiosn der Deutschen Volk
Partei. die Mittwoch vormittag zu einer Beratung zii-
iainnientrat, teilt die »Seit« mit, daß iu de; Fraktion vor-
wiegend die·Meinu-ng vertreten sei, das; ein Kabinett der
Arbeitsgeiiieiiiscksaft wohl die glücklichste Lösung der Regierungs-
krisis sei, da· es die Möglichkeit biete, alle Kräfte einheitlich
zusammenzufassen und einzusetzen. Diese Notwendigkeit liege
vor allen Dingen bei �bei: Beseizuiia des Außeriiiiiniiteriiims des
Wirtschafts� und des Finanzsministeriuiiis vor. Unter diesen
lftttstanden habe man auch die allergrößten Bedenken aegen eine
etwaige Zuruckberufung des bisherigen Reichswiistscliaftss
Uskpxsters aus seinen Posten. Die Leitung dieses Miuisteisiiiins
{Ruhe ebenso· wie die des Verkehrs- und des Postkinisnisteriiims
in kaufmännische Hände gelegt werden. Wie das Blatt weiter
schreibt, scheine bei� der zunächst beabsichtigten Bildung eines
Kabinett?» der Personlichkeiten geplant zu sein. die in der lebten
Reparationsnote niedergelegten Leitsätzc ais programuiatisclie
Gkuvhtatze zunehmen. Die Kreuzzeitung stellt für den Fall
der Bildung eines Kabinetts ohne die Sozialdemokrat-in die
Mitarbeit der Deutschnationalen Volkspartei
in Aussicht.

· Die Sozialdemokratie wäscht ihre Hände iii Unschuld. Herr
Wltjth habe sich, so sagen die Genossen, allein gestürzt durih sein
uniiotisges Eintreten fur di·e grosse Koalitiom Sie würden am
liebsten das bisherige Kabinett mit einein anderen Reichs·
kanzker und mit einer ihnen genehmen Beselzung der freien
Mini«s·tervosten· beibehalten sehen. Jin Laufe des Tages tauchte
allerdiiigs schließlich doch ein sozialdemokratischer Kandidcit für
den Reiihkanzlerposten auf» in der Person des bisherigen Vizses
kanzlers Bauer, der sruber schon einmal das Reichskanzler·
aiiit bekleidet hat. Von dein am Mittivoch frii-li genannten
Ministerprasidenten Otto Braun scheint ernslliast keine Ncde zu
seen. Der Reichsprasident soll sich dgl-in geäußert haben, er
Wxlkdtzgls betten Ausweg ein ��abinett dcr starken Sltersönlichs
ke·iten betrachten. Der Nucktritt des Kabinetts Wirth mit
seiner Vorgeschirhte drdht übrigens auch die m P reuße u be-
stehende große Koglitisowzii spreirgsen Dei Fisaktionsdvorstand
der Deutschen Volkspartei· im preußischen Landtaae hat bereits
am Montag dem· preussisclien Qfiinxsterpisäsidenten erklärt, daß
site-u, falls im· Reiche die große Koalition nicht zustande komme,
In Preußen die Konsequenzen ziehen wolle,

Wie weiter mitgeteilt wird, soll Her: Adena uer, der
nach einer Angabe vom Reichspräsidenteii mich Berlin gebeten
war, nach einer anderen sich bereits als Sliiitalied des preußischen
Staatsrates in der Hauptstadt· befunden have, bereits abgelehnt
haben, den Kanzlserposten zu übernehmen.

Oricutkrisis.
Malta, 15. November. ··  R.eiitcr.! Ein en g li s eh erK r e u z e r und d r e i Z e r st o r e r gehen am 18. Novcinlier nach

dem nahen Osten ab. « .
Paris, 15. November. Nach einer Meldung der Agence Havas

UUZ Kptxstgnttvopel haben die· allierten Ober·
koin m i s i a i: e beschlossen, sich die· etwaige Verhängung des V e -
lageriingsziiftcindes ausschließlich für den äußerstenF a I v o r z u b e h a l t e n und inzwischen eine g eichzeitig
energische, abcr entgegenkonimende Haltung zu wahren. damit das
Prestige der ··Machte erhalten bleibe und esährliche Zspiscbeiifäile
vermieden wurden» Man d1irfe hoffen, da die Lage keine neuen
Verwickeliingen erfahren werde, obwohl der ke m a li ft i s ch e
D·ruck auf» Konftaniinopel im Wachsen begriffen sei.
Die Auslander beginnen, Konstantinopel zu ver-
lassen. Die Oberkommissare beaiinstigen diesen Auszug.

Nach einer Meldung der ,,C-·lsicago Tribiine«· aus Koiistciiitii
uopel hat die Regierung von Angora gestern den Abschluß eines
Bruderschgftsvertrages zwi··fchen Persien und
d er Turkei bekaitntgegeben und erklärt, daß das türkisch-e Ver-
bot von Heiraten zwifchen Türken und Perserii auf-gehoben sei.

Paris, 14. November. Nach der »Chicago Tribune« veriautet
aus Miitilene daß Tewf ik Pascha der frühere Scheicls ül Jsiam
S· a·br i· der Abgeordnete Ri s a und aiidere hervorragende Per-
sonlichkeitem die d e n K e m a l i st e n fein blieb gesinnt seien,
an Bord ·des Dainpfers ,,Eghpt« n a ch A l e a n b r i a u n t e r -
io e n} seien. Sie versicherten daß die Antikemalistem in Sinn:
ftantinovel den Schiilz der englischen Truppen erbeten hatten. das;
eine starke Abteilung von Enäzländern Tag iiiid tligckit
den Palast d e·s S u l t a n s bewa se und daß englische Fsricgs-
schiffe in der Nähe vor Anker lägen und bereit seien, den Siiltgu
zu verteidigen. «

« Paris, 16.Novemsber. lVon unserem Sauf-erheischt-
e r sta t t e r.! J s m ab P a s elf a traf heute morgen·in Paris in
slsegleitiing von F« e r i b B e i sowie mehrere: Mitglied-er Tier
turkisclsen Atordniiiia ein. Es verlaiitet� daß er zwei bis drei Tage
in Paris bleiben wird.

R·i··f a at P a s cha übermittelte den alliierten Ober-
kommisiaren eine Note seiner Regierung, in der es heißt, daß die
große Nationalversaniiiilung das A b l o m m e n v o n M u d g n i a
r e s v ektie r e n werbe. Doch bunte sie keine auswärtige Ein«
mischung in die türlische Verwaltung. Die Nachricht von der V e r-
treibuna der französischen Konsuln in Mcrfina
iind Asdana wird demeiiti er t. Der Konful von Metsiiia be-
findet sich noch immer auf feinem Posten. Der von Adana mußte
ihn aus Gesundheitsrücksichten verlassen» s

xiliaiiulkrivie werden nur

·C,.

Die politische Freiheit der deutschen sollst-isten.
···· Von katholisch-er Seite wird uns aus Osberschlesien ge-

�trieben:
See ganz-e Kreis bitterer Vorwürfe.··niit denen man die

deutschen Katholiken seit Jahrzehnten traukt und· verletzt, hat
den einen als· Mittelpunkt, daß sie auch i·n »der Politik Von ihres!
geistxiiiheii Oderen adhinaen und gar nich: m· der Lag-Zielen,
zip« jret Mk; nenepou von dzen Leoenstiiieresseii ihres ei.·genen-
Volkes und Vaterlandesin ihrer Politik bestimmen zu .assen.
Vergebens wird man versuchen, durch Worte diesen Vorwurf des
·,,·ultraui-ontan·isniiis« zuni Schweigen zu bringen. wenn man
ils-in· gleichzeitig durch· Taten immer neues Beweisniateriiisl
verschafft. Dies geschieht zurzeit durch die· iiiizweiideutiigen Ein-
iuischuuigeii der kathsolisclskkirclslichen»Behorden m die ober-
scliiesifclsen Wahlen und ihren politischen Mißbrauch durch das
Zenstruin Vielleiclst aber kann man nicht· einmal mehr von
�ztltiiibraucli, sondern nur noch· von beacsnlitigtem rnd ·gUt·
ziehejsxenem Gebrauch der geistlichen Autorität o·es katholischen
Obeihirten zu politisch-en ZWEITEN teoen., DIE� ZU »Frage
steheiidsksii ·Kuiidge-biinsisen· behaupten· zwar tue Nichteuimiscliiing
der katholischen Kirche in» rein-politische sssragen··iiiid· stellen-
weiterhin nsur sittlichsreligiose Grundbedinguiigen fur die Wahl
ber politischen Partei. geben aber zuui Sckilusse der Sache eine
Weiidung die scliou im Februar 1920 ein linksstehendes Blatt
seh-reiben ließ, de·r cktöeide z"·5i·1·;:st1b«1s?·sk!·f Spott· Breslau sage zwarviel, er meine je -o s e iigi :    -eii rum. · ·

Damit würde die Asbsplittserujiig vom �fieiitruin, b-ie ·a·i·xs
ireiiii politischen Griixndsen erfolgt ist, zum kirchlich und religios
Tasdelnsioerteii aeiuacbt und eine ganz bestimmte deinoskratisclse
politische Richtung. die mit kirchliihen Interessen nichts« zU
schaffen hat, als irgendwie ·kirekilich verpflichten-d hingeftellt

D-ie··deutsfkseik··si«atkzoeiken, � die stieg! vo·m ·Zentru··ni exseeeiieki �anuiii en gau en, a en e acu er rezen un g- i enia en
politischen Absicht und Überzeugung, »den· Interessen ihres
Vaterlandes abseits vom· Zentrum besser dienen und» großen
Schaden verhüten zu kamen. »Das aber wird vom kirchlichen
Oberen aus kirchlichenEruiiden prakttscks u·iid im vor-
lzegeiiden Falle als unzulässig hzngestellt. Damit· hatte der
bose Vorwurf der politiiclien Unfreiheit der deutschen Katha-
liken, eben das, was ihre erbitterten ·Gegner ,.Ultra«ni.onla-
nismus« nennen, als öffentlich bewiesen ·zu gelten,· sofern
näuiilich die davon betroffenen Katholiken �eine solche·kirclsliclse
Weisung anzuerkennen· und· zii befolgen iii ihre-m Gewissen ver·
pflichtet wären. Das ist nicht der Fall, wie das uskedeiholte
Verhaltendes Zentrums dem Hi. Vater selbst ··geaen·uber be-
eoies·en·unsd die oberste Autorität der Kirche· offentlich aner-
aiiut iat.

Als Verpflichtunasqrund wir-d ··in··diesem Falle die Rücksicht
auf die kirchlich-e Einheit des »Man-argen· Volkes angefuhrt
Fiarüber le·hrtN Lea äKIl1·.··8in·set-nedni geucisdsclsteiben Immortaleei  vom . sovems er 5 aus· rii is:

»Die Verteidigung des Katholizismiis erfordgrth iiiiit Nest«
w-enidigk-eit, das; wir beim Bekenntnis er e ten, i:
uns die Kirche zu glauben vorftellt, alle nur eine Ansicht haben ...._
Wenn es sich aber um rein politische Dinge handelt, so kann jeden«
falls jeder über diese Punkte sein-e eigen-e Meinung haben«

·· DJm Fclsireiåbses lzesgelbeåi Papstes an die Spanier  vonr. ezenis er « i . e :

»Es ist die verkehrte Meinung jener zu fliehen, die die Rieligieis
mit irgend einer politisch-en Partei vermengen und so fsolidari
iuachen, daß sise ihre politischen Gegner fast für Abtriinnige von
der katholischen Religion halten««

Hierbei ist immer. vorausgesetzt, daß die sittlich-religiösen
Ziele und Verpflichtungen der Christen allerdings der polsitiscksen
Verteidigung und Behauptung bedürfen. Das kann in ver-
schiodenen Parteien erfolgen, ohne daß dadurch die kirchlicbe
Einheit auch nur berührt würde. Nur wo Katlsolikeii diese Ziele-

kelbstch i·i«·ii··k·iert E· n ·o·der nieht :··erteidic.t··e;i. kazidn po·ii···e·i·ii·eeir i en Eva una gepr-o en wer n. Das se irse
Leo·XPI.  Immortale Dei! in einem ganz bestsiinsmten Falle.
Er ag :

»Damit nicht das Band der Eininütigkeit durch usnüberlsegte
Vorwürfe zerrissen werde,is-o möge ein jeder wohl wissen, daß das
volle katholische Bekenntnis sich durchaus nicht vereinbaren läßt
uiit den Meinungen, die sich dem Natursalismiis und Rationalismiis
einschließen, deren letztes Ziel es ist, das Christentum von Giund
aus zu zerstören und dem Menschen mit Hiiitansetzung Gottes die
erste Stelle in der menschlichen Gesellschaft einzuräumen«

Niemand wird es auch nur ism entfeinieslen tragen dürfen,
die Katholi-ken, die nicht mehr Zentruni wählen, solcher harten
Dinge zu bezichtigem da sie sich vielmehr dem Bündnis init den
Sozialisten und· der Aufteilung durch solche Dinge zu entziehen
trachten. bJm wärme? li�an�b�e�lt� esOsLcli uin reii·i·· politische· Diese�renzen, ii er use se ie ir ii se «»r·:gkelt ni sit zu e in .en
bat. Sie deutsch-nationalen Katholikeii verlangenz B. eine
Reichsregieriiiia die den berechtigten staatlichen Lebensunt-
weiidigksekten der Länder gebiihrende ssiseilssiiiinsii trag-e und die

Rnespzhiollieweisseeev o·n ikgti·e·n·al··er ZLüiåde gegrageneei spo i i as isre .ugae etr.iste. eine, wo
nieiiiaiid niehr sich der Tatsache des kliigliclseii Z us ainmen-
bruchs der Erfüllungspolitik um ieden Preis ver«

;·chlies3·e·n···kaei·i·i·,·ieeircärtendiie i·i·nd Unzeähiige i!� Sgeuischlaiid daßie nii n io ciiiei en amv gegen ie in ame
K r i e a sschu l d l ü ge aufnehmen und sich gegen die Unerfüll-
bare Wiedergutmachiingspolitik wende, sowie
aeaen deebuiånifnsthliclse Bedrückung durch die
gegneri e, e genug.

Seit den oberschicsischen Fragen verworfen viele Katholikev
l die Politik des Ze ntr u in s , die seit Jahrzehnten daselbst von



orr miiion einer katholischen Gemetndnrittcfsctfi niißaim, die
politische« Verräter. nicht des ejbetjsrltlcfisctte til-alt. m dixsern
Ende fchsonte tutd heute. eine krafttae dctttitlte Gemeinbiirasclnft
aber hinderte und störte und dadurch den Verlust Oberfchlesiens
herbeisteiiiltrt hat.

Wer« sieht hier nicht. daß es sich um alIerti-irlitinlte. aber rein
p olitifclte Streitfragen handelt. die iidi der Anwendung des
Lienriifscs Lxer kirchlichen Einheit völlig entiielien. Die
lirrltlicltie Einniisclktttta dahinein wir-d deutlich als eine liber-
scltrejtiittg der kirchlichen Befugnisse entvsunden nnd in Ober·
ichlesien iiin io beinliclier bcrnierlt. als sie fich bislang lediglich
nesen den deutschen Pfarrer Wolf. aber nicht gegen den vol·
nifcten Pfarrer Wafda zu richten scheint.

Esin bekanntes Biitalied der Gesellschctft Iestt die sich umhin
in Form und Inhalt ihrer Anßerttngett dcr aröftten Fllarlteit
und Ksrreftheit befleißt-Tit. sshreitbt in den »Slinttnen der Zeit«
lMai t922! iiber die politische Freiheit der Katholiken das
Folgende:

»Das kircbliche Lehramt bietet die allgemein giiltigen Wahr·
besten, di-e sittlichen Grundsätze. Die Llnstttendttsrtsg dieser Lchrsähe
auf einen vorliegenden Fall mit seinen konkreten Untständen und
Bsjkehunsgen muß der Katholik se l bst machen. Dazu hat er fein
Gewissen, und »diese Gensiffettslicrst tin-d Gsontsfsettsxteoantttsorttrng
kann ihm kein Ptpfh kein Bischof und kein Lieichtvater abnehmen
Wenn er unfthliifskig ist, mag er einen Sachverständigen, oder wen
er dafür hält. fragen, seinen Laien oder Theologem einen persön-
lieben Freund oder ein gut-es Buch. Vesolgen aber darf er
den erhaltenen Nat. and; wenn es der Rat des Beiclrstvctters oder
Bischofs oder Pattstes ist· erst dann. wenn er ihn für richtig hält
ans Grund des eigenen Gewifsensurtteilst Der Urteilsspruch des
Gewissens. des subjektiven persönlich-en Gewissens. ist für den
katholischen Christen immer unid unbedingt der höchste Gerichts-
hof. vor dem es keine Licrufttna gibt. Diese Wahrheit gilt itn
besonderer: auch für die politische Tätigkeit. Auch wenn eine Partei
sich katholisch  koniessiottell! oder chriftlich nennt, darf der Kathsolik
ihrer Parole in bezug attf Stimmabgtrbe erst dann folgen, wenn

dein eigenes Gewissen ihm sagt, das; der Entscheid korrekt und sitt-
lich unanfechtbar ist. Das gilt ebenso, wenn er Ijiitglied einer
nicht katholischen, liberalen, demokratischen oder sozialiftifchen
Partei wäre. Weder Hierarclsie noch Kirche, noch Konseffion bean-
fprucltt in solchen politischen Einzelfragen die Exekutive
hkerarehischcs oder hkierokratisches oder klseriksales Hineknrcden in
derartige Gsewissensetttscheidungen gibt os einfach nicht«

Darum seien die Parteien oder die einzelnen Politikcr ncht ver-
pflichtet, »in ihren politischen Maßnahmen etwaigen Winken oder
Befehlen her H ier a rchie zu folgen oder solche einzuholen. Die
kirchlichen Oberon haben es im Gegenteil immer abgelehnt. die
Verantwortung fiir das politische Tun solcher Parteien zu tragen.
Darum sieht man es in Rom« ungern. wenn eine politische Parte-
sich ,.k-atholisch« oder ,.chri.ftlich« nennen will. weil aus dies-er Firma
bei Unkunsdigett zu leicht die Vorstellung entsteht. als fci diese
Partei offizicll mit de: Wahrung katholische: oder christlicher An-
gelegenheiten betraut.�

Djsese neue Kllarstellttng alter und selbstverständlich« Wahr·
heilen von kluger und zuverläfsiger Seite wurde von allen
politisch und kultnrell führen-den deutschen Katholiken die da
willen, wie hie Dinge. in Deutschland wirklich stehen nnd welche
ftaatspolitifche Bedeutung die ,.ultramontane« Frage hat, mit
Freuden begrüßt, weil sie die einzige traafältine Fläche
fiir die Abwehr sdes staats-gefährlichen Vorwuries des
»Ultrattt-ontasttismus« der deutschen Katboliken bietet. Ja
offenem und fclntcktdendattt Gegensätze aber »t- diefer Theorie
steht ietzt die Praxis der katholischskirrhliclten Behörden
SchlesiensitrFrageder oberschlesifclxen Volum. und sie ist leider
geeignet. die Dllbweltr sen-es fcltlimsnten Vorwurfes über ganz
Deutschland hin von neuem zu erschweren und fast unmöglich
zu machen. Der kirchlich-e Oberhirk will die deutschsnsatiiottal
Denkenden und im Gewissen iilserzettgten Katholikett aus kirch-
lieben Rii ichten tmd mit kirchlichen Mitteln sur Stimntabaabe
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Die tzzellige Gttkettlsetgdlbel fiir das Leipziger
Bttcltmttfeum gerettet.

Die schwere wirtfchaftliche Not. die über Deutschland liegt und
einen bedenklichen Kulturabbau zur Folge but. zwingt auch unsere
Museen und wifsenschaftltchen Institute. in!! wertvollen Besitzes
zu entäuszerm nur um toeiter existieren zu können. Aber ein
solcher Verkauf. einmal begonnen. gefährdet ebenso wie· im .t;ta·tis-
halt des einzelnen, sehr bald das Beste und schlechthin Unersch-
liebe. Die dffentlichkeit weis; aus bekannt gewordenen Verhand-
lungen. daß das Leipziger Museum sur Buch und
Schrift, das unter Professor Dr. Albert Schramms um-
siclstiger Leitung den Grundgedanken ·der Bugra von 1914 fortsetzt
und auöbaut, sich aus Mangel an Mitteln damit vertraut ntachen
mußte. eines &#39;der ausländischen· Angebote anzunehmen und sich
von feinem wertvollsten Vesitzstuch der 42zetltgen Gutenberg-
Bibel, ztt trennen. Dieses zweibändiga auf Pergament ge·
druckte. mit farbigen Jnitialen und Mtntaturen gefchmuckte Werk.
dessen Druck 1453 begonnen und 1456 vollendet tvurde �- es·tst
eine Attsgabe der lateinischen Vulgata �- tst das alte·.·c. mechanisch
hergestellte Buch und daher das erste Drnckwerb das die überlegen-
heit der neuen Technik über·alle fkuhercn Druckmethodem mtt
denen kleinere Drttckwerke. wte ·Abla·zzettel, Donats usw. berge:
stellt wurden. Bewies. Von dieser ersten Gutenberg-Bibel find
30 Exemplare aus Pergament und 170 auf mutiger, Msgssamt
am; um: 200 Exemplare hergestellt worden. Von diesen 80 Exem-
plaren der Pergamentattsgabe sind heute Utzckl Uchk erhalten. teil-
weise in arg befchädigtem Zustande. Von diesen acht Exemvlarcn
ist das Leipziger eines der schönsten nnd lzesterhaltenenz Es toare
also nicht nur für das Leipziger Museum; sondern fur Deutsch·-
land ein unerfetzlicher und nie wieder gtttzttmachender Verlust
gcwefen. wenn dieses prachtvolle Kulturdokumeut.· das· den Beginn
einer neuen Epoche der Menschheit bezetchneh hätte tns Attsland
gehen mitfsen · _

Daß das vermieden werden konnte, und daß dem Leipziger
Museum dieser kostbare Edelftein erhalten bleibt. ist· einem gerade-
ztt vorbildlichen Akt der Hilfeleiftung deutscher Künstler zu ver-
danken. Es ist ein guter Gedanke gewesen. daßbte deutschen
Künstler. die den in dem Museum für Brich und Schrtft zusammen·
gefaßten Schätzen so mancherlei Anregung verdankemdafur dessen
kkzkktvgktsten Besitz ihm erhalten helfen wollten- Es tft denen. hie
diese Jdee in die Tat umgelegt haben. gelungen. 20 deutsche
Ctkaplsiker ztt gewinnen. deren Spenden zu einem ·pompofen
Mappenwerk vereinigt find. das unter dem Titel:· ,.Ktin·stler-
fpende für das deutsche Buchmufeum« seht fertig vor«
liegt. Die einzelnen Blätter, tn denen dte Eigenart dieser deut-
leben Künstler lebendig zum Ausdruck kommt. find die Folgenden:
Das Blatt ..Der Gefangen« von J. C. Cisfarz verkörpert das hoff-
uungslose Leid eines UnglücklichEn. des« fMIWF Wlllkltk im} Heft«
Gut geraubt. Lovis Corinth hat ein orißt�f�tß Pkkkkksk »Von
Foennh Poeten geltiitct. »Der überfall". ein ftattrenrctcktcs litho-
zkaphjschcz grau vcm Rphkkt Engels, gibt etne·ftark bewegte
Kampffzene Eine Nadierung  Erich Grnners zeigt auf dem
Hintergrunde einer weiträiiniigen. von Dünenböbvn begrenzten
Landfchaft Schnitter im Strandhafetz Ludwin vpn Hdfmann be«
zcichsxct fein Blatt mit Jdealfigttren ganz  iotmqnnldier Elnetmkf
als ..Kotnvofi.tion«. Wie aus einem bizarren Msrchen �b. C, An«

E« «; . . .«« « Prtvatdozenten nun; etn angemessenes Existenz-
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f·ur eine Partei anhalten, deren Politik sie fiir falsch und den
Interessen» vhres Volkes ·und Landes fiir schädlich halten. Die
Leitltchnattottttlett Koth-dicken Schlesieus durclskoften i-n diesen
stauen dieselben» petnvollen Stusitsdsen wie das Zenit-um, als es
itzt· Steil des gseptetxgtcs dont heiligen Vater· selbst die poli-
tische Gefolicrlchctit otfentltsclt vertagen zu müsse« glaubte. Sie
tun es mit enticlilolieneni ii_i_ih aewtnensklaijetti Herzen. weil sie
W Um Nlullen. Auch roetl··ne tn �ießen au ihrer Kirch-e von ihr
der; Votjvtttkf abwehren· mochten, den ne von den edelsten ihrer
Akt« Vjjksllloubvgsen tllilltnrcter nuittniehr befurcltten niiiiien: daß
nantzisclt hie katholische Theorie von der politischen Freiheit der
Leitlinien Hfitlfsfllllslikcllüillk et·n Sxlsstttnttzantel gegen unficssbsaniepo·ltt·t·clt·;s· .lu«:rrt·ft·e set. »daß ihr aber du; Lfsrczxts nicht entspräche.
Ttefct esorwurt ist faltclt Dte Koth-dicken nnd in dem artige«
aehenen Rahmen und Ugtfanae politisch frei.

TO? Ssickcltstngt älter dir tllot net« Wissenschaft.
,§§ Vkklim 15. �Jäobriubcr. lEigcner DrahtberielttJ Der

Reichstag· nahm heute in allen brei Lesungen einen von allen
grossen Parteien genieiiitnzii gestellten Jntttattvantrag betreffend
eine» Verbesserung des Verfahrens bei Ent-
lchodtgttng der verdräugten Koloniab und Aus«
UND? elltfklteit·an. Abg. Dr. Schreiber  am! begründete
VMUI eme JIITSI·POUCI»IIOU» des?- Z8Uttt11n-Z·. tn ber er auf die Not der
Vkllttkftctt Wlflctxsckltlff htttttues und Hnlfe verla:gt wird. Große
Forschungs-Jnstttute müßten aus Geldnot ihre
A r b e i t et »n it e! l e n. ber_ Anlauf toifsenschaftlicher Werke des
Attslandes wird immer fchtvtertgen grosse Kulturtnstitutcx wie das
G g r m a n_i fch e Mit fett m tn glturuberg, hie D e u tsch c
B u ehe r·et tu Leipzig. das Deutsche M use u m in tllküticljen
find in· ihrer Etttwtckelttnig gebrannt. Führende wissenschaftliche
Zeitschriften muffen entgelten, weil dieMittel der Notgcmciofchcxit
der deuttrltett Wtssenfchaftmtcht ausreichen. -Attch»die Notlage
der geistigen Arbeiterschaft bedarf dringend der Ab-
hilfe. wenn nicht die industrielle und technische Grundlage unserer
Kultur noch mehr erfchuttert werden soll. Den deutschen
mtntm u m gewahr: werden. Bayern ist damit vorbildlich

voraixi«q«iyfe«n·t" Si! l D saa petrcszar sitz: » le· er te Ursache der Notlage der
deutschen Wtffeuscfxctft retchtnn dte Kriegszeit zurück. Vor allem
storte der Krieg hie notwendigen Beziehungen der deutfchen Wissen-
fchatt zum» Auslande. Selbst der Ver ailler Fricdensvertrag hat
dem notletdettden deutschen Volke ni t_bie Erkenntnis von ber
Notwendigkeit der Forderung unserer Wissenschaft geraubt. Nach
dem Kriege war dte deutsche Regierung gerne bereit. di» Not-
gemetnfclzaft der deutschen Wif enschaft mit der
damals betrachtlnhen Summe von 100000 · arkzu finanziercsn
Die ungeheure Geldentwertttng hat dazu eftihrt, daß die tiarnals
ausgeworfenen Betrage· nicht entfernt me r zur Erfüllung ihres
zitttecles attsretchten Bis zum 81·. Marz dieses Jahres sind insge-
faznt der Notgentetnjcltaft 17.8 Bitlltonen bewilligt worden. überall
wird mit Sctchverttandnts und Liebe zur Sache an den Aufgaben
der Notgemetrtfchaft gearbeitet. Dt·e kataftropltale Geldenrtoerttutg
machte aber alle Vorautchlctge zunichte. Dem Eingreifen der
Reichsbehorden tft es gelungen. den Fufammenbruch
der deutschen Wissenschaft aufzu alten. Den ein-
mal befcbrtttenen lILeg darf das Neu· nicht wieder
verlassen. weil sanft dte Gefahr uuwieder rtngltcher Verluste
entsteht; Die Notgemetnscltqft hat »nttn» weitergehende. Wünsche in-
etnent Schreiben an das Netchsmtntsterittm geäußert, und ftir 1023
werben »tnsgef»amt 200 Millionen· M»ark··;·tefordert. Das
Retchsmtntstertttm des· Inneren tft fttr dte Wt enfchaft bemüht,
so weit es die finanzielle Lage gestattet. Das Reich arbeitet u-
fammen mit den Ländern fiir die Erhaltung der lviffenfchsrftli en«
Einrichtungen. D»ie Notlage der Privatdozenten erkennen wir an;
aber es tst nicht hie Sache des Reiches. sondern der Länder. hier zuhalfen. Exsen W e r l ft u d e n t e n stehen wir mit Shmpathie cgens
u er.

bäerlcn�eraueiicinaciiieii istdie Fcsexe niit dem Stamm� »So-tunc·
Klee. Breit und schwer streben die ,,Llckerpferde« Walter sllemms
eine llnhöhe empor. Die charakteristische Linicnfültrttng Oskar
Kokofchkas spricht aus dem ,.Frcttienkopf«, den die Mappe von ihm
enthält. Alois Kollts .,«Badettde« läßt des Künstlers Vorliebe für
die einfache Kontraftwirkttng großer Flächen erkennen. Etwas
ganz besonderes i.ft das Selbftbildnis von Käte Kollwitz Ihr
künstlerisches Schaffen liegt abgeschlossen hinter der nun liebsten:
sährigen Frau, die so viel Leid gesehen und anderen den Blick
dafür erschlossen hat. Sa die Welt des überfinnlichen führt das
seltsame Blatt Alfred Kubins. das er ,,Hallttzination« benannt
hat. Ein erfreulich kräftiger Wurf ist das Bild Albert Einftein-s.
hab Max Liebermann geschaffen hat. Emil Orlik hat in feinem
",,«Bücl!erfrettnd« einen Gelehrten gezeichnet, der in feiner Bücher-
welk sein Genügen findet. Emil Pottners Nadierttng »Haubett-·
taucher« ist eine Schöpfung voll fprühenden Lebens. Rudolf
Schiefts »Bauernfamilie« rechtfertigt wieder die hohen Erwar-
tungen. die man auf diesen Künstler als den Schöpfer eines
neuen deutschen Stils des Neligionsbildcs setzte. Es liegt etwas
von der Herbheit Hans Thema? in seiner Linienführttng Mut;
Slevogt ist mit einer Skizze zu Eektors Abschied von Andromaclte««
vertreten. Die �eilte Allee« von Hugo Steinen-Proz ift ein
düfteres Landfchaftsbild von erstaunlich tiefer Wirkung. Der
Direktor der Leipziger Akademie fiir graphische Künste und Brich-
gewerbe Walter Tiemann erfreut durch einen wundervoll gezeich-
neten Franenakd Hans von Volkmanns zartes Blatt ,,Nahender
Frühling« fiihrt den Blick iiber weites Land in {fernen in denen
die Sehnsucht wohnt. und Gustav Wolf läßt in den Gefilden der
vom Licht des Schöpfungsmorgens noch durchftrahlten Urlvelt

,,8wei Geschöpfe« feiner eigenen Phantasie entstehen.
Durch diese wertvolle Schenkung der deutfchemKiinstler ist

der Fortbestand des Leipziger Mufeums gesichert. so daß von einem
Verkauf der Gutenberg-Bibel vorläufig abgesehen werden kann.

Dr. Ferdinand Grautofs

Aug httttft tutd Leben.
§§ De: 60. Geburtstag Gerhart Hauvtmanns wurde am Mitt-

l·l!»och in dgrdneuenSAtzla »der Bervljnerh Univ»;:f·�··i·trät···tzott käm-BLI-orper un eren u en en o te ton c n - r -
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IV:FllkrälikfiaiiilsplslxfkskliEl? Miit-still» Ziiilllcäsiäiiikkr n r- nen r, dauer- iera n.i ·
Elroeifgic und einem funfgonxStttdenten gewürbiat. Als fchlesischer
Landsmann begrüßte insbesondere auch te: Präsident des Reichs-
tage: Lölte Gerhart Guitton-traun. Dieser selbst dankte in einer
kurzen Anfpracho in der er mit einem Worte Novalis� die bei?!
nung auf einen Fortschritt der Menschheit zu einer neuen gött-
lieben Weltinfpiration alt-sprach. Den musikalischen Schluß de!
Feier btltete unter der Leitung von EttgendAlbert hie Appofsionat�a.

Dr.Pr.» Philipp Spitta it der erfte·wi enfchaftlich wohl-

låkciiitfås FMUZTHqsfhdpfsfkichgåüsiic IF; Eiiszkåikbsilkiifsisä
Musiker vor ad�!. her bisher oemifsermdßen als di« Voraussetzung

an das Fittanzntittifterittm weiter leiten.

stellt eine erfreuliche Wechselwirkung zwischen Kop - und

Handarbeitern dar. Für die Studcntenbllfe ist ou das
Reich eingetreten. Es hat 16 M i l ltotten zur Beschaf ung
von Lebensmitteln und außerdem der Darlehnskaffe der
Studenteuhtlfejzv Millionen zur Verfiigttn gestellt. Das Deutsche
Bkttfeuttt tn Mtzncltett darf trotz unserer« s lechtett Finanzlnzte nicht
unvollendet bleiben. Die Anregung zur fte»uerltchett Er-
leichterung fur dte geistigen Arbeiter werden wir

» · · » Es tft auch verstnht
woroen. eine Notctcmeittschaft der deutschen Kunst zu schaffen. aber
nicht recht geglurlt. ha hie Verschiedenheit der Individuen und anckt
der einzelnen Kitnstartett dir Arbeit erschwert hat. �in der Musik
fehlt «es»au Nachwuchs. Das deutsche Schriftum ift in Notlage.
weil es Ihm an Nebenarbeitett fehlt. Gerhart Hau tst m a tt n tfi
einer von den Glitcklichety aber andere Denker und Dichter leihen
sehr. Für die Notgettteinschaft der deutschen Kunst
haben wir 20 Millionen im Etat bereit �iltellt. Wir:
hoffen. damit die deutsche Kunst stützen zu können. Jch schließe mit
dein Wunsche. daß zur Erhaltung des deutschen Wissens und
Könnens, zur Erhaltung von deutfckter Kunst und Witenscltaft
alle Faktoren. Regierung. Parteien. Wiffenfcktaftlicher und tinitler,
weiter so einträchtia zusammenarbeiten möchten wie bisher. Der
Antrag des» Abg. Dr. Pfeiffer IBtr.! auf Betprechung der Inter-
pellatton wird genügend unterstützt.

Auf Vorschlag des Präsidenten wird die Vefvrechung am
Dottnerstag stattfinden. Die  Eintrag wurde für Mittwoch abge-
brochen. Auf der Tagesordnung der nächsten Sitsuug fleht Lfauis
dattonsf·chädengefetz. Befprechung der Jnterpellcttion über die Not
der Wissenschaft. Fortsetzung der Beratung der Geschäftsordnung.

II 

»Der Älte i&#39;t e iirat des Neichstnges entschied �t!! heute mittag
dahin. das; auch waltrettd der Negierungskrtfis die Sihuctztett des
Reichstages fortaefetzt werden sollen. da die Parteien so wie so zu
Besprechungen über die {Belebung des Kabinetts in Berlin ver-
sammelt bleiben. Jedoch follen nur solche Gegenstände beraten
werben. hie eigene Angelegenheiten des Refchstages betreffen.
Demnach soll- auch in der auf 3 Uhr attgefetzlen Plenarfttzttitg die
Tagesordnung in Angriff genommen werden. woraus der Initiativ-
aiitrag der Parteien wegen der Verdrängungsfcltädengcfebe und die
Jnterpellattott des Zeritrunts wegen der Not der Wissenschaft auf
der. Geschäftsordnung des Reichs-feiges stehen. Zur Beanttrortttng
der Ifsntetpellation hat Staatsfekretar Schulz Auftrag vom atmen:
ninister erhalten.

Die Streiklage in Dsifseldorß
Dliffeldorß 15. November. Heute vormittag ift eine me· tks

liche Etttfpannuttg in der allgemeinen Lage ringe:
treten. Jn mehreren Betrieben wird wieder gearbeitet. Während
der Nacht und auch während des Vormittags find keine weiteren
Nuhestörungen vorgekommen. Dagegen haben Düffeldorfer Aus«
ftändisclte versucht. die Bewegung nach M n·l heim zu tragen und
in die �Ihn ff e nhiitte einzudringen. Sie wurden aber von der
dortigen Polizei abgewiesen. Burgen sind Verhandlungen zttuschett
den streitenden Gewerkfchaften und »den Arbettgebern tm Gange.

Nach einer Meldung des »Vorwärts« kam es gestern abend m
Essen in den Verhandlungen über die Verlegung des Streit-s in
dem rheinifchen Industriegebiet zwischen den drei Metallarbeiten
verbänden und dem Unternehmerverltand zu einer Etnignn uberdie Novemberlöhnr. Die Funkttonarverfamntlttng tn Düffeldorf
kehntke d·c·trauf die Proklamierung des General-
trei s a . .

Erhöhung der Stittftoffttrcisa
Berlin, 15. November. Die mit· Wirkungab IS. November

befchlosfene Erhöhung der Kohlenpreise hat eine entsprechende Er«
höhung der Stickftoffpreife im Gefolge gehabt. Die neuen Preise
für Stickftofsdiinger betragen fiir alle Abladungen vom 16, b. m. ab ver
Kilogramttr Stickftoff � im fcbtvefelfottren Ammoniak
nicht gcdcrrrt und nicht gemahlen - 822.60 Mark, gedarrt und
gemahlen 842.30 Blatt, in falzfaurem Ammoniak
822,60 Mark, in Kaliammonfal eter 822.60 Mark«
Daneben wird das Kaligchalt mit-den für Kali in Ehlorkalium
fiir-jeweilige �blahang geltenden Preisen in Rechnung gestellt in
Natroitfalpeter mit 902.150 Mark, in Kallstickstoff 781,90 Mark.
Die neuen Stickftofspreife betragen bei dem heutigen Stande der
Mark nur etwa ein Drittel des Weltmarktpreiset

fiir Bach beurteilt wurde. Die Studien aber. die· Svitta über
Schülz anstellte. liessen diesen Meister nimm ins Gtdßerknsachfxw
so daß Spitta nicht nur tn bedeutenden Attsfcthen die Ntckttlmten
fiir die Beschreibung des Lebens und her Kunst von Schtiv abitedte.
sondern auch eine Gefamtaus abe feiner Werte zmveranftnlten
für nötig hielt �7 Bände!. veit dieser Zeit tft Heinrich· Sclzüh
fiir unser Knnftleben erfchlo en. Wir hören setzte Werke in Auf·führungen der Kirche und es Konzerte. Wir erkennen feine
Größe immer mehr. zumal die Forchttng fleißig neues Orten·
tierungsmaterial herbeifchafft. Nr. 21 her �. eitiebriit in:
Musik«« Steiugkäbekksttxktaqt »die 1884 Robert Schirm-um ge-
gründet hat. ist ein Heinrich »Schtttz-Heft. Am 6. November waren
es 250 Jahre. daß dieser Meister gestorben Ist. Dr. Alfred H e n ß
widmet dem �großen Manne· und Kunftler« ein getftrctches Ge-
henlblatt. Ein zweiter Artikel von Professor Arno Wernezt
gibt ein kurzes »Bi·ld feines Lebens ·und feiner Perfonltchkett .Professor B. It. Richter· aus Letpzäg verbreitet »sich besondersüber die »Paffionen« von H. Sehn? er Aufsatz »Ist von roßer
praktischer Bedeutung. da wichtige z ragen der Attffuhrttngsa thettk
beantwortet werden. Dr. Hugo Lerchtentrttt beleiidilet hie
Bedeutung von Scltüd für unser Muftklebetr. »Man Schneider:
 Breslau! spricht fchwerwtegende Worte ·zttr Wkederficrbe Schtttzscher
Musik. Welche Summe von Arbeit ein geiriillcniaitcr Dtrtgentu leisten hat. der ein Werk von Schtsju klattgltcheoWirktzng
ringen will, davon macht sich nur der tffende »ein richtiges Bild.

Dr. Rudolf Steg»lich·  Hattnover! stellt» schliesslich Betrachtungen
an über das Verhältnis von Hände! zu Schuh. te»nur fpekulattver
Natur find. da wir Grund haben annehmen u müssen, daß nieder
Bach noch Händel eine Note von Schutz ge annt»· haben.  Einige
wenige Bilder helfen den Eindruck all dieser Aufsatze zu vertiefen.

Nlliinnerclyor-Konzert. Die »Vereinigung bes Koczvfclien
und Kaufmännifchen Mannergefangtveretns kon-
zertierte am Dienstag unter Leitung des �Winters und Ober«
organisiert Konrad Westphstll tm Cöcbie�tmptcrlqnle. Das
Programm war reichlich lang geraten und trug in feiner Minis
heit vorwiegend unterhalstfamen Charakter. Ein Vorfpruch M art-
milian Pechtholds enthielt ernste Gedanken uber das Lied
und den Miän-neogeiang. Der Ghorjang außer Liedern Volks:
tümlickken 8u-fcltnit«ts, unter denen wieder Janoskes »Volksgeb·et
�el; mit Nachsdiruck behauptete. einige» muftkaltsch Zwar nicht gleich-
wertige, aber tnnfangretche und schwtertge Kompositionen. Angevers
Ball-erste »Königs«hclden« isst ein» schwache-s Abbild Hcsgarfcktcr Kunst.
und auch Hutters  �Elegie »Vol-kergebe»t«  mit Klavier! bleibt oft
in Äußerlichkeiten stecken. Die stattliche Sangctjschar war unter
»den« ftraffen Führung Westpltals ein »letfttttngsfabtges Jystrttmend
Tottlich-e. rlththntissche und beklamatortfche Kultur »wer überall· zu
erkennen. Die ersten Tcnore arbeiten reichlich mtt her untnanns
lieben Slobiltimine: das gereicht der Intonation zum Vorteil, der
nur durch klancsliche Fülle zu erreicheniden Attsdrttckskraft aber zum
Nachteil. Soliftisch betätigte sich» ziunacltft Frau �elen: Tlta t·ß
mit einem freundlichen. aber fur den airofien Saal und für tste
Isiigeunerlieder von Brahms au zarten Schrein. Dagegen wartete.
Fett. stirbt vom Stasdttheater tn her Gralserzahlting nnd tn
zwei Liedern, von denen eins das Erzeugnis eigener» Arbett·war,
mit Tönen fkhmetternder Kvaft auf. allerdings auch mit melodischen
Sircibeiten. Für den Ksontrabciß geeigneten Vortragsftosf an sinken.
mag nicht leicht fein. Trotzdesfen nnifkse Richard ftable sein
Können und seine Zeit nicht an» Stucke verschwenden. fiir die
selbst weniger anfpruchsvolle Gemuter nur etwmttslezdtges Lächeln
übrig haben. Kätbe Sträußler entlebigte ftcb als» Be«
gleiterin ihrer diesmal nicht immer angenehmen Aufgabe in bei.
wahre: Weste. III-u«-



5111106181611.
Its. Divtdendenabfiiilag. Von: »in. November 1922 ab werden

ranftadt Zznkterfabritkszlitien  Dividcnde 45 Prozlzinsichlierlicheåoinntaiilteilfcheine fnr IÆMZL an der Breslaner Borie gehandelt
un no ier .

Vottksttfainmenbriich in der Tfoictliofloioakei. Die mit 40 Mir«
lioiien Kronen Altieiitiiiiitol cirveiteiislic tlltatikiiclissichechiiche Von!
ift infolge der Jnduitricikrifie in Zahlnngssclxstvicttnlktletl geraten«
Es wird versucht, dnzrli die Ticliechifckkiliiäbrrfche Asgrari nnd In«
dustrievaiii in nun: unter staatliche: Vemiitlluiia eine
Santerno-g vorzunehmen.

Berlin 15. November. Bör e, Schluß! In: späteren:
Verlauf der Börse wurde ie Stimmung auf» das
 Sie r 11 d! l» _c1 n e r _ .11 a bin e t t ö b il d u i: g durch Strcieniaiinfeine Lteftrctigziiig liegt nicht vor! jener. 21111111 2 lll1r_ konnt-n
einzelne iontan werte alaeroiiikks ihre Beiferiing
n ich! ganz ve ha n o! e n. C a ro stellten fiel! ai:f -!ck&#39;-«!-�dui««9.
Ob e r h e d a ri 6100-01100. Harvenec 501110-«5211911. K G110 v
111106; iisiskbltg G» Laifirlgåiuiöttå anlf 2500 4350 Siåoann åtellten·i e e111: ener an , 0m a 1e: , 1111111: iiiann11  Jlfe Be: bau 7200, Effcncr Steinkohleii 10 wo, Riebekk Montag:
13750, Von ·ch»i ffa hrtbaktien wurden Llond genannt mit
ZEIT-g, fkxzilanlxszinite Eint 2c;0o, Strafe nfiit ists?  kczccltpakzzzqkt.. . 011 e 1 wer en aren erai or e111!: 0 e
13000, Genn fchxeine 12000. 6I911Ig311h13�f11C� erhalten
 Tleid.   good-»so. sgezhizerSiäurdeak gezichizhikf3 �z: 11111 e 1. 010e L. ,· warzof », en eWaffen 9100, lkffchaKIlpfck 6500, Heldbicrg 4800, DeutschePekrolleuiiwGefells at 4050, Erdöl 28 600, Zolltürken 5400, Otavu
an ei e 26 000,
Anleiheii schwächer; Reiite von 1902 1050. Der Dollar
fiel! inn 8 Uhr« auf 7500. _

m freien Verkehr wurden notiert: Beckerftalil 38oo,
Benz 2000-23150, Ceres 875, Chriftopli u, Uninack 1350 G»

Des» gtsssesgmxxzssgwgksssHe«f.s:,:«-,2YsietxsigosktsgsrgogI1 c! Ü «« » e « I... » I30111�: 2700, Glückauf Lzlooszälereiiiigte Chemnche Zeiss, 3700.
2 50Be2i,;:·gs::hcchte. LTckxplio d48Kb. ftGzezS chPl e f iitskgi e Dis; it? eknnt1,siun ener iisun ra , :e11_1e oee-Zgcznk åoxåktüczfeorth 25;�0Qeådhi:, Ffziickesgio sizlegsefin 4800, Litophon0 . .� ep ui: ein: e « iege g a «--.

Berlin, 1b. does-sinnen« Anssmiiiswecsisetn Amtliche Kurse on!
telegrnphische Apszahlung.  n: Banken kanten zum Geldkurs und
ve�iautcäiiilzum Brit-those, w »» um· n M| I ·"���� �� o. , o�-
166,7: �es 07 c -i,i9o:n--nk«:.. 111.11. 721313,???� r; Zgäääxg
31,... 61m1 . 1 I&#39;m. 491,261 458.836
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Aaram 116,70 �., 117,80 B. Zugang-Aste« 3718.20 G, 3726.80 B.
So�a 52,111!, 62 sc it. Janan 8691.00 b. 8600.00 U.
Rio ils Janeiro 812.88 G. 847.18 lt
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Bredlain 15. November. Borfr.
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011111111. Eisenbahn-�nden 4800 �do 61&#39;100 - is»

is. Ilion-leimt«- 5000 sssdi 69-30 �-I1G
II«  �kann _ , 19000 01066 111607121111! Zool» . . «· «-
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Schles. Blandrucnerei 1600.00 e111 b2. Siegerscloiter Weihe Aktien 8000.00 do.
seines. Leinen-lud. vorn!. Kramsta  neue Aktien! 2400.00 do, ·

! Am N. l0. 1922 zugelassen now. 3000000 »«- neu: Aktien - ein-
geteilt in 3000 stüexc über je 1000 lt Nr. 4001-7001- der Hydrometer

11.011.411. kannte.
n. links! Seines-on:
is. 11x111 . . . . .
n. iioidslieisilileoi
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llklmiik isiiien . , . 2000 --116
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1101111110 sing: . �6800 -d6
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800 -1n
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Wszlcr fctfintiigciide Klang.
Eine Straßburger Novelle von S. G r u p e - L ö r d�! c r. [1

�- Enfin. und ich leidI nicht, daß Du ihn heirateftk
Es klang wie der Schlnßakkord einer langioährenden Debatte.

Nicht nur in feinem Tone, sondern auch durch eine Handbewegung
bezeugte Nöocisfieicr Charles Dengeiz daß er ein Ende der Dis-
kussion wünsche, und frhob das neu-e Extrablatt zur Seite.

Löonie fchwicg. Langfam faltete fie einen Brief, an dem �t
soeben, dem Vater gegenüber sitzend, geschrieben, zusammen und
schob ihn unbeendet in die Tasche ihrer Briefmappr. Sie war bei
ihren: Vater einen brutalen, herrifcheii Ton nich! eigentlich ge·
wohnt. Er befaß das Temperament des Durchfchnittselfäffero
Seine Lebcnsdevife war bisher gewesen: »Ich treib kein Politik!
Meine Politik ifcl!: Geldverdiene -1" Aber wenn der Papa jetzt
i0 heftig, fo bestimmt, fo uncrfchütterlich in seiner Sache war, dann
mußte sie tief fügen. Und in: Grunde hing diefe nrplötzliche Be-
stimmtheit und seine Hartnäckigkeit einem Wunsche von ihr gegen-
über doch mit feiner Lebensdevife zusammen! Denn feine einzige
Tochter Löonie wollte einen dentfchcn Freier i118 Hand bringen,
Alles Deutsche aber war jetzt tief im Kurs hier. Alles Franzöfifche
dagegen Trnnipfl Es war ganz aussichtslos für ihn, künftig mit
die-»ein veriavmteiy ansgehnngeiieiy znfamiiisenbrechenden Deutsch-
land mit seinem Koloiiialwarengefchäft engrod gute Geschäfte
zu machen. 9111:6. aber aiich alles hier im Elfaß
starrte wie fafziniert nach Frankreich hinüber nnd erwartete von
dort alles Heil. Und fo fiel es ihm gar nicht ein, feine Tochter
einem Deutschen an geben. wo alles Dentfche ietzt eine verlorene
Sache war, weil es in: Basbanqnefpiel des Krieges verloren hatte.

Ei« hatte jetzt, wie is! oft in den lebten Tagen, eine leidenschaft-
liche Opposition feiner Tochter erwartet. Immer wieder hatte fie
ihn zu überzeugen gesucht, daß fich Herzensbündniffe ienfcits von
Politik finden und schließen müßten. Aber vielleicht war sen: die
Niifoii in ihr znin Recht gekommen. weil fie niin auf feinen kate-
gorifchen Jinperativ hin fchwicg nnd nur den Kopf mit einer
fchwereii Bewegung auf dteOände bettete, die sie auf der Tifchs
platte vor fich getrotzt.

Schiielle haftige Schritte fprangen draußen die knarrende Stiege
des alten Hanfesherauf nnd ftürmten zur Tür, ehe noch beide
siifnierkfaiii wurden

i

Sloinan i3100, SalitrermShares 275000. Sinai die »;e e

l4. to l4.

Weisen· Malo La Pl.
maikiich UND-EIN! 13000-12600 1010 Berlin. 13600-13500 128111- 12600
110mm. - - ab 1210111015. - -

Roogen WgPielitloogk 37000 395m36500-39L00
1115:1110!. 11600 �- 11600 11800-114011 sit-Vieh: 1191; 62100-114510 391110 4345110
110111111. . - 11700-1131-010111151111011� . «� �-
weftvr ·�- tiszoodtooo liseizrntlete . 7wo�«tooo 6500

110-15111711: Noggenkleie . 70oo-7«oo 6500
niarkii - - Raps alter . , 20000-21000 20100-21000

Ssnieksie do. neu . . �- --
inärlifib 12800-1300013100-12 silübien , . . . ·- -

ich .! l Leiniaat . , , �- -
csafer tritt. 13850-13350 13000-1211
vmnm. .13-.>110�-133uo�1-.19o0�127 ·! p 100 k;

Hafer weltprenfe 13 1100- 13 von.
8111111111!: Notiernngeii für 50 kg.

is. I . 1-1. is. i 1e
1111t..a!1111eu23000�-9-100ui910o11-111001 gesunde« ._ .. . ��. ���.
ILGpdie-oe 20000-31500 19010-20000 Irockeiisaiinve �6lo0--6300.6I00�63001111111111-111... �� | -� goes-schw- . �anno-e: 0,11100 --s200
veiikschkm . 14100-15500 11000-11000 3111101111511: . �401111-4200111110-4200
Aktkkiiqygpg �- - S rkh erantgert. 4410-6000 4700 - 4800
Wirken , . s, 18500 �  950018000- 19000 1111111111-111! . . .� �491111-5110047110-480!
Varianten« 14m0 � 150001301 � udocs 9100942068670 4100 - 450047110 -111.10

o gelb: 15500-16500 15000-100019211, gut. . . 30111-390121100-171107.2.5.11... . - i � 1m nebenan» 25110-2800 21150-21100
mnvelumm. 8000 7500-71100 lesen-eu- _| _ -

Kartoffeln: rote 950 � ooo, weiße ibo-iso, geil-fleischige 550
Liracuaervreiie.

!

Meilen» Woooormeosotsikciisrllk Akt-Gen. Breslau  von bento ab m1 Ilion 1
Aktien 5101¬!! Iietortnnl!.  l. Rats«

Anton-on. oonioono ist-nomine. lacustris-Obligationen.
15. 1�! 15

1951:1511: Isanqskiss 780 001.0 950,00 0 Mit, 110mm: Pan-IN. -�- -,-
wie, n. osaooio nimm» tust» Invariant!! W! -.�� -�.�
Hi: is, 850 00116 320,009: S%NJIIIIII.I1I1IM III! 11016111: 1010050
IX, is, stieg« 3o 001.; Owäßtiunnmnrütilli!! -�- »�
iknskrlniskiiilildo . 180,005: 100,001»: "k�l�h�f�lüo IMIU -,- DER! G
11.5% |1.-|:i:h1:eha�:n 5%Il:l11. In: Sellerie: . 08 00:0 100110118

1 n: *7 74,005: 71.505. 0&#39;«.%r:|1m1:1u.111111:1! 1050010 -,-
mer, e: i n: SZ -,.- -,- 111,9; n. 1.11211111:! 105.001: -�...
IX, fksstndo cis-il: . 880,001!: 400,006: III, h. 718141188! -��- --,--IYX n. 120,o01.z!110_00:0 1129580111111 W: 7.�!!! -.- -��-
D, M» n. R wovon: Iizoodo : » l n. M -.- --.�o . edition. I ·! --,- � . �- "g ·«·. edit: 1 . ��.-&#39; 126.001!!
III, Immer 11:11:11. 72 0011B 78.0050 031% IITIOITW 031l!�- sc· -.-
191. is. 9o 00511! o: 001.0 Max use-sus- -.�- -.-�
M, irdtotnpiitidrslziie 96 0351133  h; 1% unltletmlo C  .  eilst-o ädzcodoI« . 9&0 h}! , h: «o o 1 . einst; 0 �D0116
IX l0. U! I. . 96,00bl1&#39;ll0,001-11 Its linke-huren 1182! -,- -�-
aus; n. 1.11.1. . 1050050110410511 set-Icwlnlla-iontli�i! 98116 malonoow
1159.. is 111.1. los« oohtruaooioi i» wie. iaiaiiiiikiskis 9611110100005!!
ists i: 1.11.8. . 100,005!! ,- i is.  m! 98.00h: 100110110
i it. 111. im! 120,005: 126,005: s �0.-S.E11aul.-I:l.�!o2! -,- »·-
1 n. 111. : 120,005: 125,005. 117,91, n 11.1.. 11111 --,- --,...-
353% einen-two. . 90.00h: ��,�- 455% is. is. is. 11121 ·- ��� -,-
i is. 111. I I. I. 78 00b; �,�- W 0:.l11.-Iu:1111: l:m Sodom 110.005¬ex, se. m: 78.0011: � ,- 1011111115111. in:- nin -.- -, �
353% am. 510mm 88,0056 78,0056 5 0831116188. ist«-an. -�.- -��-
19., is, 100,005: 98,0056 1&#39;I.%t!h :1 tm· . . . . �,- -�-

396010111. 5011111111-611. 3171.335: 75.161050 zäfiäeti�a. 1111111111�!: ists --,- �-,-11g II , b! · obs» I. Ilsslssi  I ·-·- III-»«-
4% is. 88,0011: 90 00b: 455% Schluxellulestil}; -,-� --,�
is; 11m1. Ionen-h!.  I! 96,00 o 88 00 o 41,0%, 3151:1110: In ils! -,-� � -
UND 8151:1. 1111141111. As! 0056 V! 00h: 11139511501. 1111:1111 100 0011:: II 0056
33.0% is. 90 cost; 94,75 B 4199611011115!: 111111111: . ·� .-- 106 00110
M, »in 1-111 100.005: 101,005: i is.  o. to! 5111:1: 105,005:

is. Illlslllblcc 00b: 101.006: ASCII: 11:11:11. �	100 -�-�- - ,-
0ost. Banknoteniueuono0110er!». 501mm Ist&#39;s! 0. TO« B. �Pscnoa-ho als-kalt.
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w. London, 14. November. 4vroz. Krlegsoiileibe 87%, Horai. Sol-g, 4111011.
Slegesanletbe IS&#39;-is.

w. London, 14. November. Privatdlglont 29&#39;111. Wechtei auf �Batiö 65.85.
Belgien 70.85, Schweiz 2«i,38, Holland li,4i, New-Port 447,87, Spanien 29,33,
Italien 92,12, Deutschland 296.

w. Berlin, 15. November. i Prodiiktenbörfr. Bei der durch den
Rücktritt der Regierung aefchoffenen nnficheren politischer: Lage
nnd der neuen Steigerung de: Deviieiipreise stellten fiel: auch di:
Notieriinigeii am Prodnkteninarkt bei allierdiiias geringer Unter-
nchmungsliift wieder höher als»geftsern. Jn Weizen waren
die Usinfäize aasnz unbedeutend. für Roaaen zeigte fiel: etwas
mehr Kaiiiflii-ft, sonst befdasnd noch etwas Beaehr für Hafer nnd
Male. Futte rftof fe hatten ruhiges Geschäft, und dlfaaten
und Hülfenfrüchie ftellten fich in den Preisen allgemein etwa-s höher.

Amtliche Notiernnaen  für 50 11g ab Siaiionii
l5 O

Nov-fast« I4. November. Prodnktonböne. Baumwolle. Ta�ohxutnbwn
sc 000 Aualnhi und: liisisbvriinniiioo 7000. aussah: nach it. Kontinent IV 000.
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w. Chiron» 14. November. Weizen lTendenz itetig! ver Dezember 117%.
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Scbinalz per Januar lo,oo, per März 10,17%, Spec! 1094-12, Schivekneznfnhr
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Monsienr Denger wandte fiel! befremdet den: Sintretendeii zu.
Sein Sohn Xavier war fonft kein Himii:e!ftiiriner, sondern be·
diichtig und von gemütlicher Gemeffeiiheiv Was gab&#39;s?

,.Babbe! Låoniel Ich hab e Nonvelle Nachricht! für Such! Jch
bin mit i118 Coniitå de Rbception ai:fgefordert! Pausen dorcl
Ja, jetzt komme die Bitte  Seiten!. in denen wir Elfäffer zur
Geltung koiiiinel«

Er fclileuderte feinen etwas fchäbigen Filzhut in eine Ecke auf
den Stuhl, fchob beide Hände in die Hofentafchen nnd ging in knapp
verhaltener freudiger  Erregung auf nnd ab. »Gebt Acht. wem: e
neues Reginient mit den Franzosen 101111111, dann bekomm ich auch
noch e angesehener Poftel Da brach ich nit mehr den Snba!lernen,
den Sekretär auf der Blairie  Bürgermeifteranit! zu fvielel Jetzt
komme wir Glfäffer vorne an die erfte Pofitione, die uns diese
verfluchten Preußen, diefe fteifen Kerle, vorenthalten haben, feit
fie hier iin Lande ware - --!«

Das junge Mädchen erhob sich seht, neigte den Kopf
mit einer Bewegung von cmpörter Ablehnung etwas in den Lliacken
zurück nnd meinte dann. dem Vater eine Frage abfchnsdeiidi
,,Sehimpf jetzt nur auf die Preußen! Vorher warst Du iiinner der·
ieni-ge, 1te: zu feinen Kameraden gesagt hat: Haltet? Mal! Wir
dürfe es nicht mit den Prenße verderbe! Aber: jetzt kann nach
Herzenslust auf alles Dentfche räfonniert werden, weil man nicht
mehr riskierb e; könnt einem schade! Weil die Deutschen den Krieg
verloren haben, habt Ihr Euer franzöfifcheo Herz entdeckt. Nicht
wahr. Vater, ifks nicht i0?�

Aber der verftand ihre herbe Anzapfung nicht, fondern ent-
gegnete in aller Gelaffcnheit nnd Überzeugung: »Nadierlich. un:
obere! Wir als Elfäffer hier im Grenzland ·�- wir gehöre immer
zur Sieger ·�- -�·!«

Vaterländifche Überzeugung war zur Ztpeckmäßigleitsfrage
erhoben --!

Dem Bruder, der ießt Lbonie fchärfer ins Auge faßte. fie! ihre
Bläffe auf. Er erinnerte fiel! jetzt auch, wie fie bei feinem Eintritt
mit müde in die Hände vergrabenem Kopf dagefeffen. G: hing
fehr an ihr, mit dem dem Elfäffer eigenen, ftark entwickelten
Familiengefühb obgleich fiel; beide Gefchwifier eiftig in den letzten
Jahren immer mehr auseinander entwickelt h n.

,.Haft Dir wieder chagrin  Stummer! gemacht wegen dem
dentfchen Profeffenn Rennie. Laß ihn doch gehen! Schlag ihn Dir
ans dem Sinn. Der kommt iedt bald von hier fort! Ja, guck nur!
Meinst Du, die Franzofe täte. wenn üe iedt nach Straßburg komme,
11018 b-mtiöa Lebrer am Gbniiiafium bald-c« ·�-kjs -. n
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Ginefßanie folgte. Das junge Mädchen trat ans Fenfter nnd
starrte hinaus. Sie halte itd! in den letzten Wochen dein Vater
nnd Bruder gegenüber müde geredet. im: ihre Neigung zu ver«
teibigen. Sie war müde, war fehwaiikeiid �- war niiirbe bei dem
nnaufhörlichen Drängen der Jhren geworden!

Der Bruder einpfand ihren erfchlaffendeii Widerstand: »Wenn
haft Du den Dr. Rieth gefehen?« Löonie gab zu, daß es mehr als
eine Bsoche war, weil fie ihm im aufsteigenden nnrnhigeii Gewissen
ubcr die Vorgange bei fich zi: Haufe ans dem Wege gegangen: war.

»Na also! Gurt. in diefeii zehn Tagen hcit sich ja io vie[ nee-
ändertl Man kann sagen: wir in Straßburg fiehc jetzt 1.1i! nun
Stand zu Stnnd vor Ncuigkeite und Veränderung« �- Weißt Du
überhaupt, ob Blonfienr le Profeffeur noch fo viel an Dir liegt, wie
Du vielleicht denkst?

Sie fuhr vom Fenster herum und ftarrte dem Bruder i119 Ge-
sicht. Es waren gutmütige, nicht eben bedeutende Züge mit dunklen
Augen, und einem immer noch in kleinen, herabhängenden Enden
getragenen Schnurrbarv im Gegenfatz zu der bei den ,,Preußen«
beliebten Bürfte über den Lippen.

»Weißt· Du überhaupt, ob er jetzt nicht auch von Straßburg
weggehd wie fo unzählige Dentsche jetzt von hier wegziehew weil
fie fich fchon vorher denke. daßes ihnen unterm franzöfifclieii Re-
gime nicht paffcn wird! Vielleicht denkt jetzt der Her: Profeffeur
gar ntcht mehr ernstlich daran. sich eine Eisiiisekiu a1: Frau mit«
zunehmen, wenn er nach Deutschland geht! Überhaupt �- er hat ia
noch die Sorge fnr feine Mutter mit auf «dem Buckel! Da kannst»

oDn wahrhaftig beffere Partien mache, 260111?!�
�St-eb� nicht von ihn: in solchen: Ton. Xavier!« Ihr: To» hatt;

etwas Gebieten-des. Er fühlte, daß e: ihr weh getan. Da fie ihn
in ihr-er fchslanken Stattlichleit iiberragte, trat er dichte: an fie
heran und fah dringend zu ihr auf: »Löoiiie, sag, warum haft
Du diesen Mann fo gern?�
» Sie feufzte nnd ließ einen Blick über Vater nnd Bruder, nnd
nber das ganze Zimmer gleiten. In dicfcm Augenblick-e plötzlich
vcrinochte fie alles, was fie zu Helninth Nieth zog, in einen Be.
oklfd M Wenige Worte zu bannen: »Er hat niich ans dein Alltag
heransgohoben l«

Und da Vater und Bruder fie verftändnisloz überrascht an«
lob-U, fetzte fie in kurzen, abgeriffenen Sätzen hinzu: �S.311: wißt
nicht, wie wnnderfchön er Klavier fpiele kann! Wie ein Künftlerl
Und nicht nur Klavier - auch Cello kann er! So schön, daß mir
Oft die Tränen in die Augen kamen, wenn er fpieltcRs

lsortledmts 1911118
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Buckel-Stein Mk.
�balde 21110106110.
�Bamberg. Walz.�öantf. erging.Banniria slas s.
�Europa: ��ialmb.
�Bare Laaerhaus

an . . . .

BaugJBerlNeuii 
do. Kaii.Wil·h. .
Bauland Seeiiu
�Banane: Tuoli

Bbüttseinennntx 
Bahinieeltuioid .
do. Darin-Jud.
do. Spiegel«

Vazar Gern-Sah.

Beinvera . . . .
Uieiidis HolzbtaCarl era . . .
Berge: Ttefbau

BerainaniiGlekt. 
Bett. Anh-2l1l.-F.
do. Viiub.Jiite.
do. Cenienibaw

do. Cichor.kF.»i.L.
. Damvimuhh

do. Guv..c«iutf..
do«  0
do. Douai-Geh .
do. Kurier. Jud.
do. tlltaichvau..
do. Atem-Kunst
0D. SPcOJ VOV
do. do. Vorzug

Bertb..»Messingi. 
Berzelius  . .
slBpt.·u.2lllonierb. 
�btala�tvtach. Wo.
Bismarckhütte .
Blum f.,Velt. Of.

9IochumerGixnit. 
�ögbcrßb�cbonh. 
15900111 h.Reiin.
Pohler Co AG

BornaBraunkbl. 
Vorbord. Starr. .
BosverdeWalzw
Brt.-u.Brit. nd.
Braunschio abl.
b0. ute-Svinn.
do» iiien .

Breitv.Vt».-Cem. 
BrennBeiiahJItf 
do. G»as-u.C-«l.
do. Linoleiiin
do. Vulkan ..
do. Wolltamnn

BroiviyBooäCo
Vriixer Kohlen.

VuderiisEisenl-o. 
BiifchOlIt.Jnoit.
FWABuich Lud

uschWoagfVA.Liutzlecizco..tlliet.
BhtsGiildenm

Calmom Asveli
Cavitazfe Klein
Carl-Worte. . . .
Carol» Braun:
Cartonn -Jnd. .
CartonsMascli. .
Chartott.Wassio.

ChnmFvrVuckau 
do. do. Griesh
do. do. Grünau
do dobhetideii

do. daMi 111181639.
do. do. Weiter.
do.Jnd.Gelsent 
doWertcAlveri
do. do. 5311063. .
CliemnitzSpiiin 
Rad. Chiltingiu
do neue . . . .

Concordxhm Fb.
do. neue . . .
do. SvinnereL

ConioL Schalle
Coxona Fahrrad
Crolliv. Vaviert

Daimh Motoren
Delmenh Linoi.
Dessau. 6105.181.

t.-Att Talent.�
Dt.-Lux. Beraio

Dt.-2l3i»ed.Tetegr. 
Dt.- subamßal.
 u6Dbo�©&#39;a

do.B»avc..F:Wilc. 
doCiivxSignalll 
doCkdolsrlkxcst 
do. Feixiteralab
do.Gusiitahl»tug. 
do.Jute-Svinn.
do. Kabelioerfe

iciieskliafteiu

ani allen Eise-bieten eine
sctsnfistes eingetreten sei unsds daß trotz der gestiegen-en Unkosten und

using-Werte . .

_ 1020m

..·--- sk-
15

41601!: 
187 h:
Hoch:

7000 b:

28001!:
49751:: 
79001!:
6400D:

1000 i:
osooni

. 3500 b:
2500 b:

49001!: 
6150M

M 88601!:

860000 
6650 b:
700cdc 
2996 b:
ssbdo

szooodo 
6sooni 
Jsoodx
96001!�. 
1930 b!

2100m 
540 b:

. 160066
15006:

260066
�707630
3000 b:
29000¬
4150 b2
1495 b:

Mochi;

242bho 
190006
2275 b:
1050 b:

1830006 
81001!:
270000

64001!:
4600 b:
16501!: 
16001!:
1400 b:
2200116
36000:.

5900M; 
1325 b:
950066 
1525 b-
13 0|1|66
325 b:

2000116 
l! llls b1
7601!:!

Yiiirgzrttel der erliner Höre.
Jst;- 
48001!: 
199 h�:
445b:

850006

2976 B
60001!: 
8700 b1-
68001!:

69501!:
7000 s
3500 b:
290006

330-01!.

rastlos» 
41301!.

86601.0 
7600 b:
7000hc 
300006
34266

3800 B
550000
260006 
9450 b:
1975 b-

2250 b:
530b".

172506 
16501!:

8500 B18350b7.
2120b2
795066 
300006

431301.0 
1900m
300086 
280 .166
21000:: 
2275 b:

332660 
66001!:
Woche. 
hcccdo 
oocodo
54 lob:
18001!:
18751!:
15001!: 
Noch:
4300 B
2475 b:

clcodc 
11150606 
100110 b6
160006 
|5 700116
82030

Mochi; 
132181!:
OF! b:

somit; 
600000
610000 
88001.0 
8700 d:

46901.0 
Solon«
23001!:

Solon; 
1996 i»

16001!:
13 000 5G
1600 b:
Z0 100 b6

1000 3
45001!:
26101.1; 
4010b2
3000 B
4000 b:
.0 2011 do
9200 b:

4100 B

1600110 
1300 b:
5500 o:

ssäbs

297.5 b:
300006

1600 c
39008: 
171006
330002 
|| 200116
32001!:

2790b: 
40001!: 
5500 b:
7000110 
8388 b:
26001!! 
22001!:

375066

l5700b: 
7000b:
320066 
54001!:

19001!: 21001!:
Solch: ssoodo
697b: 7461»

48001!: 47401!:
12110068 11000116

64801!:
21100 b:
325006 
4500M}
2010 b:
1625110

19001!: 
1J 00006
4475 B
21| los b:
520006

1200 o
5200 b:
2995 b:

4450M 
310006 
465006 
15000 5G
10100 b6

Hoch: 
loboda 
14601!:
61601!! 
68001!: 
34801!:
305!!:

1699 b:

89001!: 
2200 b:
40001!: 
13 U00 b6
3750 b:

31006: 
4350 b!.
7000 b:
Z9 I81 b:
2700 b:
2475 b:
900066

1000 0 192000

Steuern bislsaiig ein gutes Gewinnerträgnis erzielt wurde.
slliickssiclit auf die allgemein-e Geldeiitiivertiing und ziivecks Übernahme «

�rauen bisher die Bank durch Aktiensbesilzeiniger Provinz-bauten,
nahesiaiiin soll der »
snniinliina die Verdoppelung des Aktienk
710 Millionen Mark vorixseschlagen merken, »
Aktionäre der Bein-i ein Beznasrecht im Verhältnis von 6 zu 5 in
Alls-ficht aenomnieii ist. Die Festsetziina des Ansaabekiirseg soll der
Generalversammlung vorbehalten bleiben.
weitere Erhöhung iim 1005911010111!: durch Ausgabe »von Vorzugs-
aktien mit begrenzt-er Dividende nnd sunffgckicm Stimmrecht, das
auf die im  bem: besonders vorgesehenen Falle beichränkt ist, »er-
folgen. Qleieflltticn werden der Verwaltung nahestehenden Kreisen
mit laiigjahriger Sperre und Veraußeriinigsbeschrankuiig überlassen.

 betreibe. und FuttcrinittelsBant K. a. A»

wobei

Braut

alsbaldisgen außerordentlichen General-ver-
avitsals von 350 ans

für die alten

Gleich-zeitig soll eine

en.

13001!. E

310006 C

53001!: E»

Eis-III;

Oliiae
 wurde mit einem olxunuiaviiai von zunächst 6 Millionen

Dtich Kaliiverke
do. Kuniileder «
do. illlaichinivr.
do. Pol: u. G» .
do. S.tiacliivaii.
b0 Spiegelglas
do. Stein-Zeug .
do. Teief u.Kao.

do.Ton-·ii.St.-W- 
do.Wa .u.:lliun.
do. Wa iermerie
bo�ßollux-Eütan
Dtich Eiienhdl
Dinnendahl .
Divve illialchfbix
Ditimxzlieuhaud
�Demmin. Thon«
Qoiiiiersmarckh
Dorina äLelirni
do. Eltern-Akt.

DrabthliberiaV
do. neue. . . .

DresdvtzausGei 
do. Chromo . .
do. Gardinen

Dres»dii. illlaichz
do.Sctiiieltoreii.

Euren. Meialtw
Duriovviu . . . .
do. �B0: iAkt

DussEbdü �aber
do. Eisenhutte.

do. Kaiiimg.-Sp.
da. Nlaiclnnenh
Dur. Kohlenm .
Dbzterliosf .
DhnamA Nobel

CckcxQ MschxFlL
CaeihSal u.ch.s�5-
Cilenbkn aitun
GiiitraciiiBi«tohi.

Eilb.Vertelirsm. 
Eiiaieip Velbeijt
EisenioertKraii 
do. Aleiier1.u.Co.
Elbe-rieth. Fsaro

iektra .· . · . .
Eleltrz Li efer.slb
do. L·. -»-znii;i.·.
SMALL-ältesten 
do.Lich»t- uKrafi
Eine-Vierte. ·
Ctiai3--!bad.Wllt. 
Gidvacli u. Co. .
Emaill llllrich .
Enzinger W»
Grdmaiinsd ab.
Erfurter ·.-l1tech. .

Crlang.Baumtv. 
ErnemiiiinsWk 
ldfchiveiter Bau»
Eil. Steinkoblen
GtzolduKießlina 
GxcelssksahrrxW

gaben �alatitfbr.i· ainiertoerke .
34ahlv., List u. Co.Zfalkeni l. Gard. .
Hkein-Jiite-Sp. .
Feldm.««lsopierfb. 
{Gelten u. Guts.

tntenbg. Petri.
laubar. . . _. «. .
lonsbinSchifflx

äkiotiiekoeaschm 
 O . 0

. 20001.0

�243-01!.

. 7501!:

. 1601116

---·----
.15...
79501!!�
1400W
2200 b2
2000 b:

söolda 
2100 B
1200 b:
2400 b:

1325M

3600116 
210066 
220066
2100 b:

1550851!: 
15508 b:

400000 
1710b1 
15001!:
1100 b:
240006

1390|!: 
1630 b2
9500 b:
240000

1990 b:
5360 b:
105001!:

190066

3600 b:

1|51|01».
OOOO b:

750006
63001!: 
1775b:
650066 
400066 
1650 b:
51 -.0bz
10261!:- 
1775|!:

.13...
9000 G
1626:; 
286000
26001.0

3700 b:
2300 b:
149566
280000

12506:
40001.1; 
267.�! di;
2401! b:
3400 b:

q:

15000311
4475 I!?

1800 b:
1590 b:
1100 b:
2476 b:
215006 
1500 b:
180006
93000: 
2600 b:
2250bz
4700b: 
9950b:
2000b6

201.701!.
4190 b:

ii900dll
6000 B
9600 b:
1000D di.

7100bz 
1800 B
700066

1900M 
5985bz 
1100|!:
TO b:
60 I!:

13001».
266000

. . 1310 b:

35000: 
32001!: 
18501!:

. 850006
800006 
150006
3150 b:
2000 b:

OOOObI 
I!! lllll b�!
2331!:!:

EBOOK;

1850 b:
325066

380066 
3000116 
4600 b:

440006� 
7200116 
315002 
2960112

Franld Chaussee
do. Gaägei

Franken. Beter;Raub. iicker .Treiiiid . konv
riedriilishzslatiåkriedrictishutte

·� . Friiter .-G.
; roebeln K.-Fbr.

Fuchs � aggou

aaaenaiierEil
Ganz
Eos-Wo .u.El.
Gebhdöz o.Wev.

GebhardtäKoeii. 
Geisweid Eil. .
Geheul. Berlin:

G ta

I. I

do. ufil

GuitabGenicholv 
Arn. Geora . . .
GeorasAiar.Vgw 
Gerindlsrtl sCeni
Gerresh Glaslr
Gei.f.et. Untern.
Gieiel Element.
Gildemeili.å Co.
iisiirmesöeCaitlG
GtadoTe t.-Wt.
do. Wo -Jn·d

Gladenli Bildnis.
Glas-F. Brockio
�10611!. Schatte
Giauzig. Zuckeri
Gtockenitahliverl 
Gebt: Goedh«..Ll
Goldschin.sinnh. 
Gorl. Wagaonfo

. Goer , . .
Gold. Waa .-A
Grevvim Werte

Grevenvr.illafch 
Gri nerilltafchiii
Gr. ichtf.B.i.L·.a
do. Terrain

Gr.»kStrehl.Cem. 
Grun Bilflnaer
 s«riiichio. Textil.

 öuublad!. . .
üiutmannxlltafcb

ackethal Draht

h! 3001 b:

G 3000011

47600

155006

61501!: 
37001!: 
7000 B
1000m
6140 b:
14701!:

3100116 
129900
123066

Mochi; 
4900 b:
ich-Alb:
20 10b:
1795 b:

3175116 
1499011
2200 l!:

4750116 
Kolchis. 
275066 
186001!�

1299 b:
SOLO b:
 �Ä:
3000 b:
�3250 b:
l

OOOObO 
335066 
1600116

1.12501!:

2890 �n:

3900 B
1750 b:
2125 b:

322301.0 
3300m 
02001!:
4301510 
6500110 
3400 b:
IRS; b!

1650116 
7000 b:
2900 b:
710006

1700 b:
6150 b2

2500116 
145006 
140066
290006 
49501!:
1810011
3200 b:

24oodo 
195006

155110 B
2925 b:

soocdo

iscocda 
290001; 
161000

3160 b:
1400015

4102 l!:
240066
350066 
1650 b-
iiisooiis
625006
400066 
596 b:

T

4490 b:
zuouiili

1 Z 10 b:
3000 b:

d«-

11101!:
16600:govern: & Gurt.

. aael bera 31...61.

Mark unter Beteiiguna einer Reili erster Firmen der  betrete-
iinid Futtersmittelliranche Deutschlands ins Leben gerufen.grau! ber 65e&#39;.eII1cI!aft ist

Mit

D28.I

2605 b:

3400 b:

6900 b: 75001!:
300066 301.006

N 900 bz
4925 b:
230006
37751!:
226002 -
13500 b6
6450m
43501!:
550 B

3990 b:
2900 G

2390 b:
1540 b:
3460 b:

130066 
1975 b:
2500 b:

rund!: eingeschlossen.

38 Millionen Mark. .
bd. Emil U liiiann til-G Chcmnitk Die Hauptbet-

sgxxxnliina bechloiz Erhöhung des Kapitals« iiin 6

3400 b:
88001!: «

�- 1
320006

|5. 13
Halleiche Maich
painvura.Cl.-W. 
Vainmerien .
ZAUOGIZHLLGTOO 
. ann. . tnmobxl.
do. « iiicbmen
do. Waaaonfliin

dato-Adieu ihm.
iparbCsiiBron e
ioariotigioStt r
do. » neiie
doJBriickznv to.
do. do. St.-Pr.
nrvenerBer h
artm. �lkaldl b.

gasverEiienwk 
._ cckiniinn»A.-G.
soedivigsviitte . .

elben. Papier .
_ eilnianii Jinin
Deine. Lehmann

eine & Co. . .
etd & Francke

do. neue
. einmoor Vorn.

ermannsiniihl
Oildevr.. Mahl.
d.°� Holz
Hiiizers Verzint
Ei

-Werk

Trich. Ku

G�

ilverttllli .abg
indrichs- �. oft.

. irsqhher . Seht.
ochiteri arbn!.
oixh Eis. u.·St.

.» ofsinanm Stil.

ioohenlohetverke 
Voll. Holziiiann

orchioerke. .
. otelbetr.- öiei. .
bp.ö%�B.-j2I.t.106
sgotal Diicb . . .
iooioaldtsiverte .
Hoxter-Gd.Ceni.
iouvertus Brl»hl.
Huinvoldt klitsch.
Huinboldtniiitile 
Ludtix Hupield .

do. iuncie
Zum. �Breslau .
. utschenreuther
do. Lorenz . .

HuthKahior 8:63.
do. Niedichonivd
Hybrometer .

Eile, Bergbau;noiiitriev. Als.

« uha J� .6 AG.gevrfsiiliigliaiis
do. neue

DOHYHVJLLLULÄ 
» o. neue
JulichZ iickerfalx

Kalila.Porz.-Fb.
Kahlbaum . . . .
Kaii.-KellerA.-G.
Kalitokzl ibersih
do. 935.-� tt.L.A.

Ratte: dlltaichxz .
Kammerichwer e
Kund-gib. Ante, .
Kavler Vtaichin
KarlsruhMajch.

. 26101!:

. 400000

. 1385 b:

. 35001!�!.

. 23001!:

. 19501!:

0000 b6
725 b:

13000:

l  csl b:
19901!!

85000: 
87000: 
m ou;
101101100

241006 
240006 
15 01|1|06
810000 
13000 B
122111111�4100 b:
2600 b:
28000¬-
2525 I!".

18971111 
1700 b1
650006

2300m

280066 
1750 b:
1350 b:
4000 b:
6300M
4100 b:
4760M
1055M:
250006 
5500 h-
227513.�.

11750!!:

2000M.

Boot» 
7500 b:
2700b6

2000 b:
2000 b:
1 501 b6
4200 as
5200 b:

176000

70001-1 
1111000

Hob:

Zioodo 
Ubodo
16121!: 
1580 b:
180 d:

4975 b:
2500 b:

63601!:
735b:

32&#39;151!: 
16501!:
1511110 b:

22251!: 
3975 b:
700066 
l! sllc b6
1| 000 b:
24101!: 
21101!!
is 030 bz
3010116

13100 b6
45 cdii

340006 
2800|!: 
SABO b:
so 15 b6

200061 
1800b2 
900000

200006 
390006 
2900 b:
190006
1500 b:
4075 b1
6010 b:

58001!: 
18558 b:
290l! B
68101!:
270066 
l900b:
1| 750 bz

650000
2050 b:
25001!:
8000 b:
2900 b:

2000 i-
2100!!. 
1700110
erhob.
1990 b:
3000 b:

8100112. 
1390111

875 b:
2500 b!:

3990 b:

1100116 
1948 b:
1800M

1131.:

480000 
4875 b:
1801!:

10000110

500006 
1950 b:
8010 d:

Kartoffslfavritr 
Kasselqzederixahi
Ratten! �Bergbau
�Renner�
Rampe
Ker. Werke . . .

KeulaCisenbütt. 
Keiilina öeThom
Kirchxier 6L Co. .
Klauier Svinn
Kleinviira Terr

r.2l.S1ubfe<1z_60.
&#39;QCbB�2lbl.-92a|_!_111.
KohlmannStart 
Kohlenj.Dss. i.L.
KolbdischuleBiv
iiollmaräz ourd
Stola-Reue ,Biv.
do. Rotiiveil .
do. Gas u.Elki.
KoliaiWalzenalx 
S1011. Wilh. taub.
do. · do. St.-Pr.

Koiii sb.Laii»erh.

IIOOO

do. Zellitoff . .
Koniasvorn Bin.
KoniaszettPor-z. 
Komm. Asohali
do. Etkt.Riiriiv.
do. Vorm-A
d»o. WaxierivrxKorbisd .Ziicktb.

Kommt. mehr.
Koxtings El.-W.
Koitlieiin.Celliil.
Kraut; & Co. Loi.

Kreield.Stahliv. 
Krefft 21.-65. oben.
Cbslroiiiichroder
Kronprzn Metall
Kriiger d: Co. . .

KruichioktzZuckt. 
Kunst. Treu-km.
Küvvgrekduiqli . .
Khffhauierhutte

Loh-lieber u. Co.
Laiicllhaiiiiw kv
Laurabutte
Leip-i.Giinimiiv.

do. gsaizniiihle ·

H· » 1500M

Rubferm. SDticbl.

2575 b:

3980 i!:
2200 b:

2205116
5000 be.
300000
28101!:
3600 G
560006

4900 b:

1255m

125500:
40008!
4200bz

16661.0 
2800 B
18101!:
2800 G

4500 b:
5800 b:

5225 b:
28756:. N

zsiccbe 
32500:
25000:
4140bz 
is 50l di;
16001!:
15951!:
2800 b:
225002

1550010111100 b:
Mochi;
2500116

4500 b:
349006 
2690bz
4000 b:
670000 
1800D b6
4050116
9001!:

5100 b:

IT  5G
402&#39;711!: 
4700 b:
1495 b:
950 b2

ll iscll b6
2000 B
2350 b:
1935 b:
32901!:

270.010
0200 b«·..
23001..�
3976 h:
21001!:

1053 s

1000 b:

I Woche!
1040M.

dmsmmobilien

in

AnzeiaeJ

die Finanzieriinig

auch Direktor
Persönlich haltend-er Gesellschsäfter ist

Dem lliiternehnizen 
erBremen.

300-066
1190b"l1250bz

5550 b:
3050 b7.
3005b6

sie? i.-

17601!:

997610

ichierstelliing  Tr-eul!and! alle: damit zusammsenhäiisaender
srlpäste iiiid Akirechnung innerhalb der anaeichlosseiien Firmen. Den
erssteii Aufsichtsrat bit-den Heinrich Tietjen  i.
iich Tietien u. Co! Bremen als Voriitzender um! Gciicraldirektor
A l sr e b Gi t i l e r in B r e s la u als ftcllioertretcnder Vorsitzen-

Dem Aufsichtsrat gehört u. a.
Groß, Breslau an.
Her: Bankdirektor A. Sauer
End bereits eine bedeutende Anzahl niasigebciidcr Firmen

Die Cröfmiina liiirfte Anfana Januar er-

N
49761! s28001!: Eile«

651050 N de

1100m O

Leivz.Pian. Lin.
Leoiihd. Braunt
Leopold- Grube
Leovoidshall .
do. St--Pr·

Rudolf Leo  .

Lehkain·.�loietst. 
Liclitenvra.Terr.
Gg Liebekmann
LindeöCxginairli 
Lindenoxvtahlw
Carl LindstinAG
Linael Schuhfvr
Lingner Werte .
Linie· Heim IW
Lithophoii-F. . .
L. Loeioe u. 0.
Löhnert �Brb. M.

Lothinsoutruälå 
do. PortL-Zem.
Liickauuseiteffen
Liidenicbdr Mel.
Lunev. Machst-i.
Luther ziicaichid

Magdeo Alla.G.
do. Berawerl
do. Staninivk
do. Mahlen

�Dtagtrub. C.D.
do·

Malmedie u. Co
Maiinesmaiiii

Maniiesmaniu

Lltariihtsotlaabg 
MarienhKo en.
�lliarf, rtl. ein
111601914
Zllcllkkts 11- 8110111.
tüiaidr-�Blstarfe 
111m6!.- it. Baum
do. Breuer
do. Buckau
do. · Kavvel .

tllia imitiansau
� a .Web.Liiid-
do. Sokau .
do. Zutun.

Meerane . . . .
ilstoauin Co. AG.

. neue
Aiehltheuer Tüll
illieinecke A.G.
�lliercur Wollio

Hermanntllceyer 
1!!�. Paul Wieder
tllteher Kunst-it. .
illtiinosa Ll.G..
Nin; u. Genest .
Motoren Deutz
illiiihle Stumm!.
Mulheimer Da.
intime: ijziuinmi
Moller Sveiiet
illcunchLchtanKr

Nat. Aiitomobil

D1:1..Z 
ana- 
53&#39;741 
IV» 
GF! 
f1

Nein. sanftem. I
gleus i·nkenkrii"o.

itritfavril .
Narr-d. Csisiverke
do.Gum.ah .u.ii.
do.Jut.St.· .L.ii

do.do.Vrz.-A.L.A 
do. ßagarbb. i. L.
do. 1.edervavv.

do.Steinauifbr. 
do. Tricotivev..
do. Wollkacnnn

Rordvark Terr.
ilturnohertules

Sodann iiberid
US. G.-Bedarf
d . Caro Den. .
o

Odenio sanft. .
Oetina Stablwt
Delfbr. GE..GL:.
L!hle°� Erhsinn

Ovv.Portt.-Cem. 
Dienst. u, Kovvel
OZnavruck.Kuvf« 
OitvDvhWouW 
iiwerte ·. . . . .

Dtteni. Eisenivt

o c o · o
lmiiage-�Bb. konv
Weide: u. Co. .
�bferlee Svinn. .
Pboni Brand-til.
do. f raunfobl.

�ßmtad; Akt sGisr

PittlerLeipz.W. 
blauen, Gardiii.
do. S·pitzeiifabr.
do Tull-u.G.-W

Baue. Eteltricib
00. VOLK-All.

Polhvhonwertie .
« ongti Spinnen
« ovve u. Wiijth

"lZorta-Un.Weltf. 
�Braun . . . . . .
�l3retzliift-W· ._.

�freßmauuntan 
sireiioioerte 
Preiißengrube .
RasoiiinFarbiv. 
Rathgeber Wag-
Raiicliiu Winter

siittermiltelhandelz insbesondere die finanzielle Abwicklung Gib 
e-

Fa.

51001.7.� 
3800M; 
16981.0 
215006
84759;
12009 b:
4100m

11|0|10 b6

420000 
25251!: 
70601!:
180000:

. 202506

. 17750:

. 4300111!

� 360066

. 280010

| 2330m

. . 68901!:
. . 610066

«. 23003121031!:

� 8300 b:

, 43001!:

2600m
Noch:

3200511 
2100112
36801!!

SOLO b:

Der
des  betreibe: unb

Hein-

Vertbold

[7

15 «

60100

1650b:

216010 
4700 b:

22110 i!:
2025 b:
2600 bz

28261.0

10806: 
12940 b1

2600b: 
130000
114b:

400006

655006 
1550006

200006

660.000
187566
400006

12010 b6
2.195 b:
260066

2015-010 
2300 b:
3000W

18% b:
4.150 b:

IIOO b:
3100i!:

160006
3100 b:

240006 
|1 00l h6

4200m 
140006

1675M
126 b:

1010116 
1325 bz

.153...
340000 
l! O« U16
4400 b:

50166
1150 b:
270 J b:
13100111
EBOOK? 
. -OOb:
7000 b:

290006 
430066 
5525 b:
SOLO b:

940066 
Wind: 
248000
300091 
860000
2476m

1294-1! b:
2993 b:
1500 B
11066

400006

2490 b:
8000 di?
lbilcissli
200066

58501!: 
140006 
13001!:
4000116 
Mochi!
4900 b:

2595 b:
2800 B

2025m
3200m 
3000m
1990 b:
3200 b2
3300 O
1475 b:
1350 b:
1975 b:
300060

3500b: 
2650 b:
13 308 b:

1775 b:
48001!: 
1425 b:

1725 b:
148116

1175 B

500 Z! 5751!:

1700 B
1190|!:

20001!.

800000 
2 I50 b2
|0 500 b6
Doch:
3975 b:

1050 b:
1600H}
SOLO b«-

30001!:
1920 b:
270006
6200 di;
3800116
720066

stach: 
2150 b:

550006�

12001106
470010 
11011000
225001;

18901!: 
143066

7000116
7490 b:

180006

2000 r.

sooon 
2600 b:
1100011

3600 b:

12001!:
O! 10 b:
5660m 
900002
reife«
21501!:

8200111! 
6800 B
4700 b:
8000M
3200 o:
2500 b:

430066 
650006

O 0d G
9600116
2580 b:

OF

18761!: 
165006
36001!:
2350b6
360001

1780661

8...

165002.
33001013300 1..

.2600m 2300m
120110 bcl 13700111

5000061620006 
295002135001!:
4450bz!4550b6

Berechtigung.
mit bem eine
handelt ich iim ie Fa. G
zur Wa l in den Anfxichtsr
1. Halt-Jahr war dag sileschäft

halt rann mit einem guten

Englands sp Eins nnd Ansfiihr
ektgliiclien Einfuhr betrug im Oktober 1922 85014 621! Pfund, was
einer Zunahme von 280·;z·89 gegen Okober 192l ambri t.
aciuhrt lviirdon Waren sur 60 398 843 lAbnalime 1866536 Pfund.
Wieoerausgefiihrt wurden Waren fiir 8 277 151  Abnal!me 2 108 463!en. f.! -

Fcldmlilih Pol-W nnd Zellstoffiocrkc A.-G. Die a n f; e r- Pfund&#39;
ordentliche» cncralversamniliina findet am Stellung.
28. November» in S t e t t i n statt. Aus der Tagesordnung steht za
u. a. Erhebung des Grundkapitaszls um weitere

3300 b2 S

2600116 W

12900111 N S

41500�... T«

ca.

�labanßb. Sviiin
Reich Metallscliim
dileiiiecker . . .
illeisholzPapfk .
Rein u. 1111011111
Rheinfeld Kraft
Rhein. töraunl�.
do. Chamotie .
do. Eleltrisiitai
do Vorsings ..
do. iöierliiio . .
do Maich 5.0. .
do. 2tlietailivar.
do. do 16:.! sit!
do. »Nioiieliioff .

R ig-Rassau. .-
do. Svieneiglas
do. Stghliverle

illh.-Weitf. Jud.
do. Kalt. . . .;
d0. Sprencsstofi
do. Zehn-Jud.

nlhenania . . . .
Rheiidt Elektrot
Don. Richter. .

.iedel. . ._.. . .
RievniS»Schrv. 
Ritter Waictiei
illockitrowWerte 
:lioddergrub»e».
Ronivactierioiitt. 
Ph.Rosenth.Pr-i. 
Rolitzer �Braunf.
do. «. ucferfabr.

Rotov oi . . . .
FerdRiickforth .
illiinge W. . . . .
illiiicheioehh . . .
Rutgerslo A.-G.

do. Wagen-Werd.

»po.Webit.-Favr. 
Yatine Satzung.
galaabf. Kalt . .�
gangerbatli. M.
Fzarottn Choral.
Sauerbreu Milch.
«axoniaCemeni
Schaei.Blecheinv
Schedeivitz Klio.
Scheidemandel .
xcberin Ch.Fbr.
gchie � c.-Fahr.
echte Organs.do· do« t-Üs r.
do. Cellulo e

do.Cslettk.u.Gas 
do. do. Lit. B
do. L. Kramsta
Fa. iiiiiae . .

»Da. Textilwerke
Sei-laßt. Schutte
Schxieidenhu o
SchollevGitor .
» . A. Schatten«
Schoiiivuxa & S.
GeorSchondorff 
Schonebeck Wer.
SehonwaldPor .

 AILIGEZEri ie . uSchuh. 8: Ha? er
xxcbuckerbEle tr.
Schatte» Eiienbd

Scbivaneu sein.
SanvetznerEiiio.
Seel illiiiolv«. Des.
gpeebeckschiffsiix
Seagll·Struinvs- 
FySejfextoiCo
Sieg-Sollt. Gut:
Yieiiersdorß W
Siemeiis et. Bei.
Yieinens Glasf.
sit-m. 0�: Hatske
Yiinonius Cell. .
Yinner A -G.«
xonderinözStier
Svinn 10 Sohn
Yvin.Ri»:iiii.«FzCo.
Svrengit.Carb. .
grober Leder . .
gtabtber foiitte
Stuhls: olke..-3.
gtaiinsd Terr. .
Oia i.Chem F.
tilde-reiner o: So.
Zteing b.Coldi5pStett-s rd.P.-L-
statt. Cham.- z;-
do. Etettrizitw
do. Oderivert

do. Biii»c.aba.u.B.
Stock Motorvflkx
. . ivck & Co. .
Stodiet d: Co.
Stdn: stammt: .
csgioewer �Jtabm.
Prato. Zkh neue
Ytollwerck �Bambi.
gtralib. Somit.
Ytuhli. Gonenn
eztiirm . . . . ..
eubb. Jin m. 80%

ad&6ia Conr.
alwoaussvvgll

» cklbg,Scliiffsiv
Lelevhibxhntierl 
Teltoiix Lanalt.
�Iemblh. Fsi 0.111155.
Zerkaitl -�3.i».S-i.
Terr. Vol« -Kaii.
do. N. �begeben.
do. Rdr. erbaut!.

�Iltorbolt . . .

� 29.17!!:

_ Noch:

« 3800011

Durch Ferinprecher liveriiilttelt
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110000
84001.0� 
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20300:
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2400 Eis-J
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. 190000
. 4000M
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. 2200b2.
2875 b:
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840000
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3300 b:
1700 b:

500006

620066 
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23 I00 b:
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330066
260006 
2400 B
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· 46001!:
197.�! B
2000|!:

1700 b:
Mochi:

3000m 
1650 b:
3000bz 
3495 bz
2000116
4310 b:
5600 b2

370000 
2600116 
180006 
1990 1!:
4800 b:
2000 b:
3500 1!
1400 b:
2995 b:
400 B

5500 b:
9500 b:

19600:
15350 b:
3575 b:
4325 b:
13300 b:
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1010011
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44001!:

0900m 
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6000 b6 -
10.200112
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450006 
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50006
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81000
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00.271 1101048011111
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daher te
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12500 b6
60001!!.

22761!: 
1860 13
Mochi.
481000 
25000 b6

14300. 
110b:
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321-01!: 
450006
1273 b2

7800111 
265006
30000¬ 
3500 b:
2450116
2200 b:
|5 501| b6
3950m
400006

44001!: 
15000 B
54000::

6300 B

25451!: 
18.19h: 
13001!:
260001;

H
400006

286001 
21001!:
40001!:

2200b1. 
2900 c
2400 b:

31000: 
9000 l!:
5000b6 
3875 b:
Mochi; V
3450 b:
2090 b-:

10001!. 
0000 n
is in· i.-
2300bz

350006 
29761.0 
2610 G
285066 
4400 b:
222506 
|3 00D B
19001!:

4000 b:
200066

3710116 
187506 
5000 b:
6000116

397562 
Mochi!
1| 00006
2201166 
50001!:
2190 b:
365066 
1500013
300006
411 b:

6000 b:

335066 
1600 b:
iOcObc
5500116
35751!: 
4500 B

476 b:
10000 b1!
1996 b:
45001!:

01000:

26500: 
Mochi;
lbccdo 
1590 b:
3200! do

550006 
1| 5110 b:

sollen. 
300m

1050117. 
1305 b:

sOOObc 
2300116 
570l!:
550 B

410006 
1625H}
700 b:
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4001.0
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iiien mutet: unb um 0
altien mit iofaijhem S»tiiniiireclzt, beide mit halber

Die Erhohiina dient
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Ierr. Südtoi. L.
do. Witzln L.

Teiitoix dtltisbm
TnaleCish».»St.V.
R Thiei öcsohne
Thoinoe stlzal ins.
Thorks Ver. »lk.
Tour Bleiweiß:
do. aliiieii .

Leonh Tietz . . .
do.«t5or-i.·iIl.Lit.li
TittnzQriicnWoll
Tracht-g. Zuckeri
Trivtis . . . ..
Triioiiwerke . . .
Tizchi.:!la»ch. kono
TullfavritFioha

llnaer Gehe. . .
Union �baugei.
l1n10n�d!em.!�¬ab. 
11111011 Wert OR.
1111101111!. »Wald!
Union- siiefierei.
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chO·B 
m·irn.-Tevv.

. our. illletaii

. llltramarmi.
V.»Stahliv. v. 0.8.
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cflcrlæææHH 
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VFiistdt.Po:-eii. 
Vorm» Viel. So.
Vorm. Prtl.-Cm.

Wanderer werte
Wariteim Gruo

Wassrw.Gelsent. 
Weaeiin.»2!tunfd. 
Weg. clssuvw M.
Wenderoth. . . .

WernshKamma 
Werich-Wf. �br.

Wess..Prz.8iSta. 
Westdr Jutelki
WeiteregJlika i

do. Vorm-Alt.
Weftb Eisenh .
do. Dr. Haintn
do. Eis« u. Drio.
do. Kuvferivte
do. neue
do. Bodens. i. L.

We rsv.Kirichb.
Wi ina.Prtl.-C.
Wickrath Lederf.
Wiet.öe.dardtm.

WieslochThoniv. 
Wilbetiiislh Gut.
Wille Duft. u. G.
Wiimersd Rha
. .·Wifiner Vier.
� itt.Glasb.i.L·.
Wiitfov Tiefvau

. o . . . .
Wrede � _älaere1
WunderlichäCo

Zeiger Plato-to.&#39; ellitogver. avg.
. elliio ,i.Watdli.
issssellitoff 93...21.

immeriii.Wrtz.
| 1111611111. Malen.
Scblel2F-euervrl.

Kolonliilslllerte
Dtfch--Oitair. G.
Kanier.Eb.-G.-Ll.

do. tot! J6 .

�Jleu-üsumea. 
Qtavi Nin. wish.
Oouth-W.-Avloi.

Sililffallrtostlltleii 
Arao - Damvtl d!.
DLIAUILO do.
Vmb.-Am.-Paei.
Söamb. Rhederei
HvSdomDvJjch 
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Kovha.Dinpt.l«.U 
81060106... . . .
Rorddticlr. Llond
:1»lolar·id-Linie». .
Schutt. Dampfe:
Bei-ei. Etbefchiin
Stklllicllllillllls Akt.
:�llla. 91.Rle1nb._
Atla- Lokals und

etrakjenvahii .
Stein. Vochbahn
AUIL Glitt-Aktien.

Scbantuiia-Giio. 
do. Genu ich.
Votum. u. �bto
Canada . . .
 .i,�

enominen ioi ·
_ Un er deiii iiblichen Vor«

rgebnis gerechnet werden.

im Oktober. Der Wert der

liie Gewähr.

JL 
2600 b2
949 b:

6100116 
1700011
400001! 
2400 b2
62006
170116

350061
3100 b2

. 2725116
130562
2475 b:
1880|!:

1740b2
950 b:

2660 b:
1700 d:
1675 b:
2300116

2400 B

300000 
1790 b:
49501!:

W . 4600 b:

" 400006
«. 1200016
. 200036
. Mochi;
17706:

· .· 2000m
� 2410m
. user: 1!:

I Moor«

. 3000m
� 1300 b:
1325 b:

-13.
Noch: 
Iooove

Mochi; 
1600016
4000116 
290066
695116
178116

38901!: 
Noch: 
282600 
180000
Noch: 
22000:

1550110 
107506
2800116 
191066 
1800 b:
26501!:

260066
450066 
1900116
3307!!:

40001!! 
I 10001!
2300!!�: 
1695 b:
 U2.

2200116 
240006
3980 h:
3050M 
315066
31066

3500116 
1490 b:
21001!:

2950010300001:
3750 b:
500066
200006 
1625 b:

scccbs 
Olccdo
2cå5b: 
22ccb:

iiooodojosoodo
197506

f 130010
2400 b:
4900 b:

5195 b:

70001!:
2050 b2
280066 
3930 b:
23901!:
4700 b:
2000 b:
6000 b:

200066 
2100 B
280066
38006:

5225 b!�
5500b:
995 b:

7000b: 
2300 B

4500116 
2200 b:
4950 b:
Isbclic
72001!:
230 B

402äbvl5l00ba
2000 U
3600116
2500116 
23001:!

3600m 
Mochi; 
50001!: 
3600 b:
180066 
16501!:
620066 
120006

2650 b:
3500116

schon« 
29001::

425011! 
2200110 
19500:
6475 b:

500006 
131200105100 b:

1350018
290066 290006

. 282506
4000 b:
2750 b:

6300 b:
230066
530006

14601!: 
17001.0
84761!:

3900 b:
Mich:

600.5 b:
21501018 
1950 b:

4000 B

450001 
2510 b:
11001!:
6000 b:
17761!!

31001!. 
Mochi.
261006 
70001!!
760b:

1440 B
805 b:

lshodo
4500 b:
0300011

3100 b:
450006 
2650bz
8700 b:

255056 
4100116- 
1850 b:
1650bz

3300116

350006

6500 G
28975112 
1850 b:

39001!: 
4400 b:

ssccbs 
1395112 
7200 b:
2000b:

33001!: 
18101!:
22001!:

79751!:

800 B

1500 B
901116

thesi- 
OOOO b:
580001:

39110011

Millionen Mark Vorklag-
Divid

3.106011:
Of

enden-
__ » der Stärkiina der Betriebs-

niittcl nnd zur Beteiligung a_n_e1nem Konzcrn derselben Brauche,
ntercsseiigcmcinschaft geschlossen werden soll.

asqhke in»Breslaii, deren
at in Aussicht

ünstig.

Es

Inhaberr . Jm

A no-

Die gezogenen Nummern der mit 102 Proz. rück-
bloaren 8Zproz. Teilichuldversclireibuiigen der Hbbothekaranleihe

von 1800 per Qanbeläicrmmer Breslan sind im· » _ _ Anzeigens
teile verossentlicht Ferner wird der ganze noch ausstehende Rest
der ani Si· Dezember 1809 aufgenommenenIm! tki fa "i &#39; .geitellten Anleihe von 450 000 �lt gekündigt.   o e �n? szchwS. Anselm!-
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Sychlefiem
Die Senat-wählen in Dfi-Oberschlefien.

X Kutten-its, 14. November. Bei ben �ßablen ziism Senat
der polnischen Nepiiblik sind nach· amtlich« Feststellung in
K ättowi tzsStaidt 10 545 igwltiisge Stimmen abgegeben
worden. Davon erhielt der deutsche Block nasse-in 70 Prozent.
nämlich 7036 Stimmen. während die Korfaiitnvartei nur 2843
anfbradrte. Im Laudkreise Stationen; blieben bie deutschen
Stimmen mit 17 721 hinter der Stimmenanteil ber Korsfäntviliste
18 442, nur wenig ziirück. In K o n i as b iit t e brachte es der
deutsche Block sogar auf 7b Proz. aller Stimmen, 12 000 von
18000. Auch aus anderen Orten werden für »die Deutschen
erfreuliche Vtashleräebiisisse aenuaibet. Ein Geiäintbild von dein
Ylusfiall der Wäilslensowolssl in der Wojewodsilioit Schleifen wie
i-n dem übrigen Polen läßt sich jedoch noch nicht gewinnen. Die
Beteiligung war i111 allgemeinen nicht sehr stark. durchschnittlich«
etwa 60 bis 70 Proz. Von der rechittsitelienden Warfcliäuer
Polen-presse wird wie-der ein-mal behauptet, be; den Wahlen seien
Ilnregelmasiigskeiten zugunsten der Minsdserheiten vorgekommen,
eine Unterstellu-n«g., die nur zu deutlich die Enttäuscliunii der
Polen »aber den Ausfäll sder Wächst-en erkennen läßt. Von »Un-
regelmaszigkeiten« kann» man mit viel äroßercm Recht bei den
Polen reden. Denn die Korfantvfclie Washiprovaaasnda vollzog
sich wieder izn ausfchweisfeiiidsen Formen. Man begnüate sich in
Kättowitzniclit niit dem Bescliuiieren unäeiälilter Häuser,
sondern» Korfäiitvs »Schuellmalertr»icpps« belästigt-en auch fried-
licl!e Burger. Sie forderten Vorusbergoheiide auf. Korfanty
hoch leben zu lassen, mild wer dies nicht tat, wurde verprügelt.
Um so anerkennenswerter ist es, daß trotz dieses Terrors die
Deutschen a-m Wiashltage ihre Schuldigkeit getan haben.

Aufgaben der Miekerverkrekiing
· A� Vielfach werden die Aufgaben der auf Grund des Reichs«

mietengcsetzds § 17 gebildeten Blietervertretung von Mieter- und
Verniieterscite völlig vertannt. Die Mictervcrtretung dient zu-
nächst der Förderung des guten Einvernehmens
zwischen beiden Parteien und soll bei Meiniingsvev
schicdenheiten eine verniittelnde Stellung zwischen diesen ein-
nehmen, um beiden Teilen in ihren Wünschen unb Klagen gerecht
zu werden. Das Gesetz überträgt ferner der Mietervertretnng das
fsiecht der Koutrolle über die sachgemäße Verwendung
der Mittel fiir die laufenden Jnstandsetzungsarbeitem
eine Prüfung der Forderungen des Vermieters soweit sie in der
Bctriebskosteniinilsage begründet werden, unb räumt ihr weiterhin
bic Möglichkeit zii Anträgen bei den in Frage koniinendcii Behörden
ein. Nicht zu den Aufgaben der Mietervertretiing dagegen gehört
z. B, eine Einmischung in die Verwaltung des Hauses, das
Einziclsen der mieten, ein Einwirken auf die Mieter im Sinne
von Niietverweigerung usw. Auch Drohungen gegenüber dem
Verniieter als Verhändlungsmittel sind verfehlt,

Wenn es auch einer Anerkennung der.
Mietervertretung durch den Vermieter nicht bedarf, so steht
andererseits auch dem Vermieter nicht das Recht einer Ab·
lehnung der gewählten Mietervertretung zu. Ein übergehen
der Mictervertretiing durch den Verinieter kann für diesen erheb-
liche Unbequemlichkeitem unter Umständen auch Belastung smit
hohen Kosten im Gefolge haben, weil beim Ablehnen der S7Jtieter-
vertretung durch den Vcrniieter diese gezwungen ist, die ihr zu·
stehenden Rechte unmittelbar bei den in Frage kommenden Stellen
geltend zu machen und weil diese, z. B. das Plieteinigungsamh in
der Lage sind, für leichtfertig veranlaßte Inanspruchnahme
erhebliche Gebiihren dem Veranlasser aufzubiirdein

Landwirlschästliche Pächifrogein
= Die infolge der Gelideiitwertung bei lairdwirtlschsaftlichen

Paschstverhältnifsen entftehendsen Streitigkeiten über di-e Auszahluiig
der Sschätziiiigssiimineni des Jsnveiitärs haben sich teilweise insofern
ver-schärft, als manche Pächter b-ei Pachtablaiif die Verväclster nich-i
nur auf Auszalssliisng der in die Millionen gehenden Inventar-
sschätziingsfiiminse vertragen, sondern gleichzeitig Ersatz fiirr bie
Ttiälutsaiverluste an diesen hoben Summen fordern, wenn die
Summen nicht sofort bezahlt werden, ferner behaupten, das; die
Pächter die Päschtaüter nicht zurückzugeben brauchten, wenn die
Summen. welche nieisst den Wert des Grund und Bodens über«
steigen. nich-i sofort bezaihlt würden, und versuchen, ihve Wünsche
i-m Wege der Gesetzgebung durchziisetzen Wegen des Ernstes der
Lage lnt die Jnvcntäräbteilung des Reichsschiidbundes landwirt-
schriftlicher Verpäclster und Griindeisgenitiimer alle an der �änventar:
ira-n-e interessierten Verpächter zu einer Versammlung am 19. b. M.
nach Berlin ein-geladen. Die Einladung befindet sich im �Sinferaten:
teil bei: vorliegenden Nummer.

Der doppelte Preis der Fährkärkeiu
dis- Die Aleichsbghizdirektlon lBreslcäli {teilt tmit: kslieirfschlledeiiglichv· v un er e iente en �m a rär enver äu, eon ersgaben oäggegä ifatrüber Fluge gåfüthfri. daß don Redisldnkldeiit das seitem 1. » . äiigeor ne e er a ren, ie a r är en zum

doppelten Betrage des auf der arte anfgebirucrten oder auf-
gcschriebenen Preises zii veräbfolgensz nicht hinlänglich bekannt regt.
Den Kärtenverkäiifcrn wird zuweilen sogar unredliche Abfi t
unterfcboben Zur Bchebung von Niißyerftändnissen wird darauf
aufmerksam gemochh da {vom  b} M. im czllgemeifneig all: Fähsäiusivei oppe en e rage c ange rn en oeräufges gieelsglilen Fährprcises veräbfolgt werden. Es wird hierzu
auf die besonders erlassenen und an ben Schältern angebrachten
Belanntmachungen verwiesen. Die Maßnahme war zur Durch-
·ühriing»der am 1. November eingetretenen looprozentigen Erhöhung

pfkklfksrg VTTBLIPZ Hist? .51� �S� Tåkklflks Tsfkmkkeskillkäi Tsfnkslisküpsfiåsie·"c , I I V sgemäß, wenn sie gegenüber dem auf der Fährkärde verzeichneten
Preife»den doppe ten Betrag erheben. Es wird nur dieses
zginweises bedürfen, um die Beamten vor ungerechtfertigten Vor-
würfen der Neisenden zu schützen.

Lntlierlsclier Verein und lieteniiinlitrene bravste.
«« Am 13. und 14. November hielten in Brsesslau der

Lutherifche Verein iind die bekenntnistreue
G r u p p e de: Provinz-en Ruder« und Oberschlesien ihre rit-

geirsählten

T· �.

schlesier teil.

.-----

vserfäiniiilusiiig ab. Graf v. SeibiibsSanbrerati berichtet:
über die Arbeit der Verfässuuggebendeii Kirchenversiammluiig und
bekicktvdplte eingehend die nczze Vserfasfusiig, besonders den Be-
kenntnisvorspruch und die Vorgänge, die der Beschlußfassiiing vor-
dirs-gegangen. Die Aussspraäse ergab ällieitige Zustimmung unb
brachte den Dank der Versammlung für die feste Haltung der
Gruppe zum Ausdruck. Bei der Bcsprechiing von Organisations-
fragen wurde mitgeteilt, daß der lutherifche Verein ini Mai k. J.
in Schloß Qlbersdorf eine Pästorensfreizeit unter Leitung von
D. Sowie-Leipzig veränstalten wird. {in der Elifasbctxhkirche sprach
Geheimrat D. Dr. HaiißIeiteUGreifswald nach kurzem Bie-
griißunsgswort an P. Lic. A U st über die Herrlichkeit unsere-s Herrn
�Stein Christi im Johasiineseiväiigseliiiisin wie wir fie in seinen
Wltsttdstm seinen Worten und i-n seinen Leiden schauen dürfen.
Siip. D. Dr. Mattbes-Kolberg behandclte die Frage: Welche
Forderung-en stiellt die ev.-liithcr. Gemeinde an die Aiusbilldiiiig des
Pastors?, vor allein» die Bedeutung des Amt-es für die Gemeinde be-
tonend, während Kirckienrat Lic. Dr. Z i e m. e wsbrcslaii über den
Breslaiier Schulkäiiipf �bericbtete und zum Fisaniipf für die evan-
gelische Schule anfforberte. Einstisinmig wurde folgende Ent-
schließung angenommen: »Die Herbsftvcrsaiiimluiiä des Lutherischeii
Vereins unb ber bekenntnistreiien Gruppe der �Erbringen Nieder-
unb Oberschlefien erkennt in der Lage des Breslsxiiiser Schuslkiämpsses
eine schwere Gefährdung der evangselissclen Siihulr. Sie fordert
mit der Entfchicdsenheit des an Gotte-s Wortgeluindciien Gewissens
die unbedingte Wahrung der in der Reichs-Verfassung verbiirgteii
Rechte der evangelischen Schule gegenüber« äsllen offenen und ver-
borgenen Gegeiiiversiicbem sowie baldigfte Regelung diese! unhalt-
baren Verhältnisse durch Veriabschicdiiiiig eines gcrseclitseii Reichs-
fchiilgesetzcssx Sie tritt ein für bewußte Erhaltung der evangelischen
Beksenntnisfchirle als der Schule mit der Bibel gegenüber allen
Verflachusnsgsversuchen Sie fordert alle evangelischen Erziehung?-
berechtigten auf, mit sheiligem Ernst darüber zu wachen. daß das
Evänsgeliiim von Sein Christo, dem Heiland unb Erlösevauich in
dem Rseligionssunterrischt der Sihiilie klar bar-geboten werbe."

Die Jiot der oberfchlesischen Flüoliilinge
O»Benthen, 15. November. Gestern fand iin Konzerthause

eine Sitzung der Vertrauensleute der oberschlesischen Flüchtlingw
iind Verdrängtciigriippen statt. An der Sitzung nahmen auch der
Reichs» und Staatskoinniisscir für die abersclslefifclie Flüchtling-B-
ursorge sowie Vertreter des Kommissars für Aiifständsschädcm des
oten Kreuzes und der Vereinigten Verbände heiinättreiier Ober-

· Die Verträuensleiite sämtlicher Gsiruiircsn berichtcten
von einer tiefgehenden  Erregung, die sich der Flüchtlinge infolge
der Teuerung und ihrer unziireichenden Qkerforgiing bemächtigt

äbe. Es wurde eine Entschließung gefaßt und an das Reichs« und
taatsininisteriiim des Innern weitergegeben, in der folgendeForderungen der sinne,� inge erhoben werden: 1. Sofortige Er-

- öhung der· vom Roten Kreuz gezahlten einmaligen Unterstiitziing
von 400 auf 2000 Mark. 2. Sofortige Aiisgäberoii Winterkleidunsu
Wäfcheund Schubwerk zu mäßigen Preisen, bei Bediirftigkeit
uneiitgeltlich. 8. Sofortige Erhöhung der vom Tiioten Kreuz ge-
zä ltcn Tagespflegefäsze um mindestens 100 Prozent mit der»Mäß-
gä e, daß unter Wegfall des Höchstsätzes für jedes Fämilieiimitglied
gezahlt wird. 4. Bereitstellung größerer» Summen für ctiifierordenv
liche Unterstützungen zur Verfügung der örtlichen Fürsorgeäiiss
fchüsse 5. Bereitstelliing eines Kredits zur xkiefsclsiiffung von Lebens-
mitteln, besonders Kartoffeln unb Kohlen.

cklDie Bnhnsteigkarte 4 Mart] Dieser Tage ging eine Notiz
dur eine Reihe von Zeitungen, die be agte, daß die Bahnsteigkärte
10 Mark koste. Diese Nachricht ist vo kommen falsch. Die Bahn-
steigkarte kostet, wie wir in Nr. 496 der Zeitung mitgeteilt haben,
vom 1. November ab 4 Mark.

lPntronenpreifeJ Sie »Forstwbteilukng der LsandctoirtssclisäsftD
ksanrniser bat gemäß den vom All-gemeinen Deutsch-en Iaigdscinids
herein, Ländewerein Schlscsiein �herausgegebenen Schußgeldserricksb
linien vom 20. Juli 1922 für das Vierteljahr vom 1. Oktober
bis 31. Dezember 1922 ben Preis für Schrotpatroneir auf 110 Mk.
und für Kugelpatronen auf 180 Mk. festgesetzt.

lSicdknngsurbeitl Die siaatlische Doniäne Karls-
niärkt, die von der Schlesiscksen Lgndgesellschaft in Bxseslsäsu
zu Siedlungsztvecken san-gekauft worden war. ist nimsinehr bis auf
dass Schloß unb 15 Morgen Pärk a u fgse te ilt. Es sind mehrere
Renten-stellen in Größe von 20 bis gegen 300 Biengen gebildet
und »ein ander-er Teil der �tiefer ucnd Wiesen an Besitzer aus dem
Orte und der Nachbardörfer in kleineren Pärzellen abgegeben
worden. Wohnungen für die Erwerber der Rentenftsellen wurden
in »den vorhandenen Gutsgsebäusden eingerichtet, während Scheunen
zumiteil neu errichtet werden mußten. In den Brennerseigobäiiden
hat eine Bricsger Firma eine Rohrsgawebefsabrik eingerichtet. Wogen

des Verlaufs von Schloß und Park schweben noch Verhandlungen.

lAltertiinisfiinde in CzurnowiinzJ = In Czarnowanz
 m. Odpelns haben in den lebten Sagen des Oktober von dem
dortigen Lehrer Strecke vorbereitete Ausgrabungen statt-
gefunden, bei denen vorläufig 11 vorgeschichtlichie Gräber fest-
äsestellt »und 5 davon geborgen wurden. Die Konsservieriinsxisarbeitcn
hat das vorsäseschichtliche Miisseiim zu Einüben  übernommen.
Sie gemacbten Funde gehören der idällftattzeit  etwa 900 bis
700 v. Gibt.! an, in der in Mitteleuropa das Urnensgräb die einzige
Bcstsättiingsforsm war« Gewöhnlich liegen die Kinochenbrändrssde
in einer grösseren Hsmiiptiirnsek um welche sich kleinere »Gefahr
gruppieren, bie vielleicht Speise und Trank enthielten. Einzelne
Gräber erwiesen sich nach Größe und Inhalt als Kindergrcrlien
Eines der großen« Gräber enthielt zahlreiche bronzene Frauen«
schmucksachem

O Benthein 16. November. In Kättowitz ist der Leiter der
dortigen Geschäftsstelle des ,,Oberschlefischi;n Wanderers« Redakteur
Ern t W odetzki durch polnische Polizeiorgäne verhaftet worden.
Die erhaftiing foll mit der Veröffentlichung eines Llrtikcls � fime
neue QBoIfiabe� in Zusammenhang stehen, in dein die Mißstände
im Köni sl ütter Gtsmnasium gegeißelt wurden. Der Verband deroberschlefffchen Presse, dem der Verhäftetd als Mitglied angehört,
hat sich beschwerdeführeiid an den Präsidenten der Cseiiiifchteii
Kommission Cälonden den Präsidenten des Geniiscbteii Schieds-
gerichtes Professor Kaeckenbeek und an die Regierung in
Oppeln gewandt.

Der Reichsbcinkvizepräfideiit zur Diskoiiierhöhiiiicu
an ber Sihuiig des gsentrgkausschusses »der

Neichsbank vom 13. b. ._ begrunbete der Vizeprofident
Dr. von G»l«äsenapp. be__r_ in· Vertretung des diens1lich·ab-
wesendeii Präsidenten den Vorud führte. den Bcsclliiß des bleichs-
bankdirektoriiims den Diskontsatz von 8 auf 10 rozent and den
Lombardzinsfiiß von 9 auf 11 Prozent zu erhöhen, wie solt: .

gtchlelisckie Zeitung   Vrrsliim Donnerstag, lliNovciiilicr 1922
Bereits; in ber letzten Zekitfmiauejchußsieiisiiq am 23501.
war feftgeftcIIt warben. daß nicht nur die an sich übliche AU-
spaaniing der Bank sur Ende September, sondern auch die im·

gunfttige Enlloictletliiiiki igspdcn Zften gdreloikdttgoberzyochen alle gr-vär uiigen u er iegen a e. um . o er i uni . -

vembenbb. dji sdenkletstenlöläis Tgcfeczlcli»i, idft nldiei akber fiö4is�,ö:s!lJtaol·an age er ei an um � 1 1ar en är au . t� -
liarden Mark weiter gestiegen; sie hat fiel! also in der kurzen ssisbtisi
iiin nicht weniger als ein Drittel des gesaniten Anlagebestaiidcs

gcdobediij Låon dlidsfr Egälhöhsli cnäfielesilin auf flßedyffeLbvorneäigtiman nan?we!c� � " » p � a as ·-·.-
äiiwessungskbnto 10ö,7 Btilliärdblif Yiarkakind auf das Latiums?-
koiito 3,6 Milliärden Mark. Csleichzeitig trat bei den Darlehn-J-

kässcåi in derdZeit vom Litigdätober bi«.;-O7. Slllovkdmber einäsBgdzröine rnng er äusge ie ene rar e en iim i
liarden Nlark auf 63.2 Milliai«den Ntfärk ein. Der Notenunii
lauf wuchs während dcr beiden letzten Wochen um 107.1 Mir«
liärdeu Mark auf 517 Biilliardeii Mark, während der Umlauf an
Däxlehiiskiisdnscheineii mit riiiid 14 Milliärden Mark nahezu. un-
verändert licb. Die Anspannung hat «ich also neuerdings »ausden bekannten Gründen in geradezu erschreckend» Weise verstärkt.
» Beträchtet man die Entwickelung seit der am 21. September

dieses Jahres erfolgten letzten Erhöhung des Diskonts  von 7 auf
8 Prozent!, so zeigt sich für das Wechselportefeuille vom 24. Sep-
tember bis ziiiii 7. November eine Erhöhung von 48,1 Milliarden
Mark auf 195,9 Milliarden Mark, d. h. fast eine Verdreifächiiiig
Auf dem Schätzänweisungskoiito wuchsen die Bestände in derselben
Zeit von 288.7 Milliarden· Mark auf 511,5 Milliarden Mark. An

Flzeclilsetlli uåidWScdlsatzäziwzilsungåiif zusaniåizens Mars; sgch igiethili ine n o e i wa e s, a &#39;
bsyxteiliieilliärdesüsliaerk �Ströme? IF» die Zifnclicltsfiickn degrsliilsx
leihungen im Lonibardverkchr und bei den Darlehnskassen ein. so

YlädgtDiiian {au feiizer Zernkiehtriingszfgffg dgl? dshs fgtilliarsdenär . ie um au en en an no en un är e ns a sen eine imwährend der leisten· 6 Wocheii um 226,5 auf 531 Mislliardcn Mark
gestlcgxnVDlollkiellkssbanklcitöngs lft sitch rbåwikßlti daß unter vdoeriieuign eränienciner i on e o ngin cm a

bezcichneteg Aufslnag aber? tnur egi vtdrthvältkiiibs mdäsfziäi gxegsringer in u au en re i er e r c ame
beschieden sein kann; der Kreditbedärf des Reiches läßt

fioh diirtcli»ssolckcs»e·· Ykäßnahiåies n tb liseärinckd rkn Zsptvenn aucheine ge vi e vor eru11g e a e on a an ei ungcu ini

Fliege der flgedefiskoizticriing seitteus dår Slleickssbohnk krwärttet wegen«� « · iv prü omm de r·
tåfxrunguldler lklirredsfepriim Tineicfx Ppozent b: i den ergefii
wärtigen Verlust- und Gewinnmöglicbkei en im
gewerblicher; fLckdbeiidiintgr dåm dEinftluß schwankenden Geldwerteseine en ei en e e eu ung zu.

Trotzdem erscheint es dem Reichsbaiikdirektoriiiin notwendig,
der ani Geldmarkt bestehenden starken Anspannung auch in der
Bemessung des Diskontsätzes weiter u folgen und durch die Er-

[Eignung der Rote filr dife bring!: Widrtschallt Zuerst: Binarnungs igna äu zuri en. as a en reien er
Bevölkerung die tatsächlich eingetretene Käpitalnot und die fort«

fchreiteizde tl·golkswirts2czljctilltlfizdltze· Vldrlirmunlioll iiszmer lvzedejrf {taubimmer eu i er um e n ein r n en . enn i nKreditrestrizktionen - und gdaniit Betriebsein-
schränbkungen nzit doräiusf folgegderrgrdbeilltdlosbigkeitvor e eugt wer en o � o wer en 1 1e nerne mungenunb die Einzelpersonen der größten Sparsamkeit in der Ver-
wendung der vorhandenen Mittel befleißigen muffen. Es ist unbe-
diiigt zu verhindern, das? die in Anspruch enomnienen
Kredite seitens der reditnehmer zu vol swirtschäfti
lich ungerecht ertigten Zwecken verwendet werden·
Als solche ungerecht ertigten Zwecke sind hervorzuheben: die Be-
schaffung von Rohs Devisen in einem den alternat-

ber d. J.

fassen. Waren. · · ·
wendi sten Bedarf überschreitenden Umfange. Die Reichsbanl wird
hierau . wie bisher. die größte Sorgfalt richten und es ist dringend
zu wünschen, da ßdie privaten Geldgeber ein Gleiches tun.

pleiieste Hiindeksnächritkstem «
f» Berlin, 15. November.  Eigener ffernfvrechdieiisshs

-�Dividendenvors läge. Serben! ist-G. S iffs-
we 160 Pro. �0 Prozss amberger Malzerei vorm. . J.
De auer 15 roz. � Proz»

� Der Scharf! an Niederländer Eisener kann
nicht annähernd be rie igt werden, dasdie Förderung keineEr »ödu«iigäufilioeift und der erfand durch Warenmangel stark beeinträcstig
wir .

�-� Däs Geschäft der Lichteiibergeo Wollfabrik
ist und! Mitteilung der Verwaltung außerordentlich lebhaft. Die
letzten Monate machten die Ums übe. ein mehrfäches des Aktien-
käpitäls aus.

� Die Verwaltung der Norddeutfch en Schrauben-
und Metallwerke A.-G. beantragt die Erhdhun des
G r u n d t a p i t a I s auf 17 Millionen Mark durch Ausää e von
9 Millionen Mark junger Aktien, wovon 8 Millionen Mark den
bisherigen Aktionären im Verhältnis von 1:1 zu 150 Proz. ange-

boten werden, 
�Senates.

Dentmalsweibe der Crlöfergemeinde
sit Am Sonntag weihte die Erlös ergemeinde ihr H e I d e ii d e n I:

maI in b er Kirche. Es ist in Verbindung mit dcii am 2. Juli
dieses Jahres geweihten Heldengedächtnisiilocken nnd
der in der Turmvorlsalle befestigten  l o· cf e n t a f e ben nn Welt·
kriege gefallenen Genieindcgliedern gewidmet. Eine dichtgedraiigte
Festgeineiiide füllte das Gotteshaus. dessen Altarraum und Altar
reich mit Blumen« iind Pflänzenschmiick versehen wär. Der Vor-
sitzende des Dciikmcilaiisschiisles Pastor Hagel, hielt die· Ein«
gangslitur ie und Festpredig . Die Schlußlitiirgie hielt· Kirchen«inspektor Päftor print. Spaetb. Das Denkmal ist exn»Sänd-
steinrelief, am östlichen Pfeiler des Altarräuines in der Kirche» Es
zeigt einen fitzenden Engel. den Engel» des Lebens, der mit einen:
Griffel in ein aufgefchlagenes Buch die Namen der Helden gräbt.
Darunter befindet siqh ein Band mit »den Worten: »Jn den
Blättern des Buches- in der Glocken Stimme lebt unsrer Helden
Gedächtnis fort.� Das weist auf den darunter befindlizhen Raum.
in dein. verschlossen durch ein kunstvolles Bronzegitteg das
Heldenbuch niit den Namen und sonstigeinAngabeii über dir.
Person der Gefällenen ruht. Am Afbeiid fand eine stimmungsvolle
Nachfeier in Form einer geistlichen Abendmusik ftatt.·d·-e
wieder ein volles Gotteshaus schaffte. Kotizertsängerin Else
Riippelt und Musikdirektor Thqmäle sangen, wie immer.
tonschdn und meisterhaft mehrere Lieder. Frau Kirchenin pekxor
Späeth spielte zwei Violinsoli unter Begleitung von unk-
direktor Thomäle Die Lieder begleitete Organist Erbe, der
außerdem zwei Orgelfoli spielte. TZTas Heldendeiikmäl ist vcn Prof.
S ch i p t e von der staatlichen kiuziiiäkademie entworfen worden.

1 wo Puiionwj



geschlagen werden sollen, frei-deii
liehen Mitgliederversammlnng des
v ere i ns besprochen treiben. die ini Anschluß an das iibernäckiste
Abonnenieiitsfonzert M o n t a g. d e n 4. D e z e m b er, a b e n b s
9 U h r, im Kainmermiisifsaal des Konzerthiiiises stattfinden wird.
Es ist ganz besonders dringend zu wünschen. das; die Versammlung

Freunden unseres Milsillebeiis,
Vesnchern der Vereiiiskonzertk möglichst zahlreich besucht wird.

Ver Bier-lauer Orchefleivereln ln Gefahr.
Durch die immer mehr fortschreitende Entwertung der Mark

droht dem Breslaiier Lsrchefterverein eine ernste Gefahr Oline
jede Subvention. ganz auf dir Eiunashiiie aus den Konzerten uiid
auf die Lpferlviltigkeit seiner Mitgliedes: uiid Gönner angeuiieseiu
steht der Verein neuerdings vor der Notwendigkeit, die Gehälter
der festangestellten Musiker von Monat zu Monat der steigenden
Tenerung entsprechend zii erhöhe , ohne die gewaltig anwachsendeii
Ausgaben ganz auf die Konzerlbesiiiifer abwälzen zu können. Die
Säle würden fiel! bald immer mehr leeren. Was aber das
Schlimmste ist: die Musiker und zwar gerade die besten und unent-
behrlichsten gehen dem Orchester verloren, sie werden zu viel
günstige-ten Bedingungen! wegengligierd Hier liegen Quellen
einer Gefahr, die die künstlerische Leistungsfähigkeit des Orchesters,
wie sie in miilierioller. jahrzehntelanger Tätigkeit erreicht worden
ist, aufs bedenllichste bedroht.

Angesichts der geschilderte-n Verhältnisse wird es nicht Wunder
nehmen, das; die Eintritlspreise der drei niichslen Abonnementss
und volkstiimlichen Konzerte, wie im Anzeigeiiteil dieser Nunimer
mitgeteilt wird. um 100 Prozent erhöht werden mußten. Bis jetzt hat
das Bresliiiier Publikum dem Orchesterverein die Treue gehalten,
An ihm wird es liegen, ob es seinen Dank fiir das, was der Verein
bietet, auch in dieser silltvereii Zeit durch volle Konzeistsäle bekunden
wird. Es ist eine einfache Ehrenpflicht der niusillicbeiiden Kreise
unserer Stadt, alles einzusetzen, um die seit 60 Jahren bestehende
vornehmste Flonzertvereiiiigung unserer Stadt und Provinz nicht
nur am Leben zu erhalten,
künstlerische Höhe zii sichern nnd dabei vor allen Dingen den Mit«
glicdern des Orchesters in dieser wirtschaftlich schweren Zeit ein
nienscheniviirdiges Dasein zu ermöglichen.

ihr auch ihre bisherigesondern

Die Wege, die sonst noch zur Erreichung dieses Zieles ein-
in einer auszerordenh 

Drucken

nicht nur von den Mitgliedern des Vereins, sondern von allen
insbesondere den regelmäßigen

Verfcliiedeiie illackii·icfiteii.
_.. Die Bautätinkcit in der Siidvorstadt hat in diesem Jahre

im Sjsegeiisalz in anderen Stadtteileii wieder eingesetzt. Allerdings
sind es keine Llltietsliijiisen a1if die es Cm! meisten ankommen iviirbe.
fonsdern lediglich Villen tin-d Siedliinsgsbaiitsem tcie an verschiedenen
Stellen im Bau sind. llin weitere Bauten zu veranlassen. soll ietzt
die. Fluiiitliiiiie der D e r f fl i n g e r st r a sie allgeiiiidkrt werden.
J» dem Flucbtlinsienvlsiine
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SrocksDJiotorpflug
Gegen hohe Belohnung abzugeben.
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olius mein-i unüborbiitbar hohem
 Augigyillukllfiß III huren. Ich suiebo dilngend im" Ist-le l�r
I» pro Karat bis 000 000 Mark

litt· große reino wtcino II

Furien, Smaragde, Juwelen
 wander- in Pii-ineii jeao tciqtllssereiiii uns!

zahle In:  am  l&#39;ll Ell
8 km. II? gest. 1000-1850 l8 link. 750 gest. 2500-3000

l4 list. 585 gest. hilft-Quäl! 22 kar. 900 ans-l 8000-8500
Platin pro Gramm bis l2 000 Mk.

Gebisse, Zähne pro Zahn 050-1200 Mk.

NO Q  g s Juukernstt�. 25.
· Wiederholt eurem.euchversihndigei. Fachmann seit ca. sc! lehren. ·».;sz·--
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··ilszll-. Silben, Platin-Bin
Zahle für Gold

556 �g  "� 83 g, H. C50 «·
 Q�  �m; «�  H. I.
im .. 2500-" 7ao o0.-II II

Diese Preise werden in Wirklichkeit. gezahlt
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nur bei Besser, Karlstr. l0, It.
Ecletmetatlfianilleng engres u. delail.
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G» l. Zuialr mli Preis·angade uiii. Z 870 an bte
 sie am. b. schief. 8ig.

. illulo.
sie  PS» ekle-Z, lfaid be·
tells, klein. lau. laibac-
mrllt reoar, auf neu der«
eriditet. garantiert fabr-
ereii verkauft vreiswert

oh. Ilnbrloh.
Vreskou 9. Neuem-litt. 19.

Adel. Nu. 507l.

Klein-Wo ««
oder llloioiklid
u. Flilgel get.

um. G. L. i688 an
Aal�!. Landsbergor

Breslau s. �Fa,
Eil-geopfert! und

lndetuiaaeii T s
zu taufen gefuou
dlpleIkolLVrltderft

I · ·
Ü� -,«·--� ».. ;-sphse»O· - 
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per Karat. tür große. reine Steine.
Für Perlen u. farbige

Edelsteine
ullerlillclisteu Auslnndskuru.

Für 6010-, Silber- u.
Platin-Bruch,  "

Ehren, Ringe
Goldankaufsslelle
Glirlstophoriplatz
M. Wachtel, wiedeiholt vereidet

als Sachverständiger. Tel. Ohio 6404.  «· «
Ohlauer Straße 64,65,

Elußlug Katzelohlo z.

OF.

�leben roseren
Pollen ariboizi l«

Iiälldm-  |
Späne «

» lauft Wurfifadrll
Schneider,

, schenkte. 6B.
Iernfvr. 01g. 9

J
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an ängemagen.
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S der« Fell-mühte. Un ier- und Zellfloffiverkie

kiaifer-Wll�hel-ni-Straf3e. Kiiraflierftroßz  Sliibibftrafie. iPienael.
ilraiae ist durch die Bauorrnuiig dreigeichollige Bauweise vor-
gesehen. �Sie �Bebauung ist jedoch bisher sehr liickenliaft geblieben.
Völlia unliebaiit blieb das Viertel Ftairafsieritmszc Qranienitrafio
Derfslingerstrafzr. Febi«bclliiistriiste. Das Plingieseliäfl Deiniann &
milteuberg beabsichtigt nun ziveigeichossiae Reihen-
ha user zu errichten lind bat beantragt, die Fluchtlinie der
Derfflingerstraßse zu ändern. illa-eh Aiillörunzz ber Statstbausdeiiiu
tatioii hat der Magistrat befclilosfeii der inderung 1er Bau-
fliicliklinie zuzustiiiiineiu da die getviiiiiclite geringe Verfchiiiälcriing
des Vorgarteiig durch niedrigere Bau-weise unb Vergrößerung der
Haus-glitten aufgewogen wir-d,

�- über tie Trepvenreiiiigiing in Mietshäufern herrscht in
Mieterkreilen vielfach ilniklarheii. In den gedruckten V�erträaseii.
die iiir das Arbeitssverhälliiis des Hausuieiiters iueistens maß-
gebend sintd, steht. dass. das {Reinigen ber Treppe zu den Pflichten
des Oaiismeisters ask-hört, Wo tot-ehe Verträge abgeschlossen find,
hat der Mieter niit ler Trevvenreiiiiaiiiig nichts zu tiin und auch
an den Haus-Meister keine Slferaiitiina zu zahlen. In den Miets-
verträqieii dagegen ist manchmal vereinbart. daß fiir Die trennen:
reiiiiguiia ein aeloisses Entgelt an den Oausnieister vom Mtieter
zu zahlen ist. Bteistens ist aber dein Mieter die Trevveurelniaiiiig
auferlegt. Jn diesem Walle lann bei Mieter abwechselnd mit deii
iibriaen in dein-selben Stocltverk wohnenden Mietern die Treppe
selbst reinigen oder durch sein Personal reinigen lassen. Es steht
ihm. auch frei. die Arbeit dem Hausmeisier gegen Bezahlung zu
iilserti«aaen. Die Hausincister verlangen ietzt einen außerordentlich
hohen Preis dafür, der bis 45 Smart iiir die Woche in jedem Stock-
werk steigt. Wtaszgebend fiir den Mieter ist dabei lediglich die
�liereinbaruna. die er beim Ntieteii getroffen hat bezw. die in dein
Gruiisdstiiek gefiel-de Haueoidniinszr

«· Fili- die Beförderung mit deii ftildtischen kkraiikeuwagen
werden vom 16. November ab folgende Gebiihren erhoben iiir die
Beförderusna innerhalb des Stadtkreises: für einen
Vreslauser Einwohner 1200 Mk» für ein-en Fremden 1400 Mk»
iiir dass Mitfahren eines Asnasehöriacn lob Mk: für die Be·
iördseriing von auswärts nach der Stadt unb um·
gelehrt: als Griindgetliiihr 850 Mk» fiir ieden Failirkilonieter
de: Hin- unb Riickialirt 200 Mk« fiir ieden Fsalirer und ieden
Krankeruvriaeiiliealeiter fiir die Stunde 802721., für einen An-
gehörigen 300 M.k. Ailsländer haben dass F iinffa die der vor-
stehenden Sätze �in zahlen.

�- sie Vreslauer Heitsarmee erwartet _
und zwar den Begründer der ausgedehuten Sbliisionsarbeit der
Heilsarinee in Indien, Flommaiideur Booth Tuckeix der mit seiner
Frau am kommenden Sonntag nachmittag in der Ffsofkirche lind
asbenlts in der Vavtisteiiskiipellsh Martin-straft« Vierlanimliiiia alb-
halten wird. Vooth Endet war vor seinem Eintritt in die Heils·
armee Richter in Indien und schlug dann später mit seiner
Missionsarbeit ganz neue Wege ein, indem er sich» deii Sitten und
Gebriäiiselsen der Eingeboretien bollig asnvafztq initisckise Kleidung
trug unid sogar einen indischen Namen. Falle Sinn-h. __ annahm.
Seiner Tätigkeit ist es» zu danken, »daß Indien zu deii größten und
zukunftsreiclssten Niissionsgebieten de-r ldeilsarmee aefiort. Auch

is ««�. «. «· ,· ;7 «.  ·« -.E. «.«L-
« d NTT d� k«--« «l"-« �.". «� .-

interessanten Besuch, «

« 92...�. Of« - . -«-··- -«,«.!.-.-,-«-« ,.- .."

i seine Frau hat von Jugend auf Beziehungen zu dem Winidcrlan·d.
denn ihr DIE-vier war Gonverneur von �Bombaii.

-- Pliiiideruiigeii ftiidtisckfrr Bediirfvfsanstalkcn sind in letzter
Zeit häufig vorgekommen. Die Bediirinisaiiltall
Siidvark aiii aroiieii Svielvlaoc ist vollftändia ausaeiailsbt
ttioiben. Es fehlen sämtlich-e Löhne. Naht-unterbrechen III-sperr-
unb �Druclitanaen. �lileirolire, sowie die Wafferiiihr. Ferner wurde
an dem Stand an der Paulstriassie die Dachrinne vollitändia ent-
toenbet. Au der Anstalt an der alten Rennbahn Sdieitnig wurde
versucht die aus Zinkblseclf bestehenden Ienilerblecbe abzunehmen.
Die Diebe scheinen aber veriaat worden zu fein. Dies ist bereits
der siebente Stall der völligen �llusrauliuna einer Anstatt,
ivodiirch der Stadt ein Schaden von Hunderttansenden erwächst.
Die Verwaltung der Kawaslwerle sichert fiir die Wiiiderbesckiasffusnsg
bei: entwendeten Nohre uito. eine Belohnung von 5000 Mark zu.

[Klienten] Stadtthea t er. Donnerstag 7% Uhr: »Der«
König hat&#39;s �cieia-M". Ein Teil ter �Blüte ist für die dritte
Tbeaterasemeinde der Vol-lsb-ii.lin·e. Abteilung I. rcleroiert. Fiir
Sonntag nachinitfsag 8 llfir ist als Fremteuvorstelliiiea .Ai«da«
ausgesetzt. Die Titelvartie final erstmalig Anuie flieh. lsie Åiiineris
Vella Fortner-sialbaerth. Montag, deii 20. Eliooenebcr. findet im
Stadttheater ein Geists-viel der berühmten bäniidien Tänzerin
Starten Rabe! statt. Karen Babel geht ein aufiergeivöhnlich
großer Ruf voraus. sie zählt zu deii besdeiitendfteii Tanzliiiistles
rinnen. Die Gastsviele in Berlin, Dresden. StIiiinchem Heimweg,
Fraiilfurt hatten einen derart starken Erfolg. daiz weitere Lbbende
angesetzt werden rauft-ten. � L ob et h e a te r. Donnerstag: ..D er
V i b e r v e l a". Biihnenioolksbsiiitdi Serie D. �- T h a l i a t h ea t e r.
Donnerstag: »Der ivliifteraatte". -- Schausvielhaus
Donners-lau: �Ä� r i nz e i ii n O l a l a«.

fflonzertr.f Donnerstag abend 7% ltbr findet tm ktanimerinullkfaak der
llfavierabend von Frlda liwaftsdosdavv ftatt. cis gelangen Ittlcke von
Beethoven. Schumann, Chor-un, Devuffix Liszt. Busoni und Bonnie zum Vortrag«

Jin DonnerstagqflaaymiitaasSnmvbonlesftonzeri bes Oraiefteiverelns
gelangt u. ei. die EsMollisiiinvhonte von Beethoven. Vorspiel zu �Die Lbletftero
fingst« von Wagner und die l. Rbavfodle von Llfzt zur Ausführung,

fsckiautnirg lVlkiartaiheateefJ regnen vllnktlteb 8 llbr dte lbenderrevitb
»Schön fehfn wir aus«. Vorverkauf zehn Tage im voraus.

 �sie Schiiillckl am Rhein-c] De: Hotarus» Nptoukxd
gegen die fchtvarze Schmach lMiincheiil bitte: im; mit«
Anteilen, daß das zurzeit im « seltgariscn« voraeiiibrte Drama
�Säue Schmach am Rhein« zugunsten des Nosibundes gegeben wird.
der einen Teil des Oieinaetvinnes erhält. Der Notbuiid will alle
dtcicmsnen iiainmeln. die bereit sind» in Wort und Tat mitznhelfem
das; Deutschland so rasch wie möglich von der schwarzen Schniaalf
befreit werde.

 Eine Eulfellliiigskiir
sollten alle Korviilenten vornehmen. Wir raten· Jlinenszflp Grainm
echte TolubasKeriie zu kaufen. die wirksame. vollig uigldiaotidie. fett-
Vbreiide Stoffe enthalten. davon nehmen Sie 8mal iaalieb1--2 Stück.
Sirt-er erhaltlno: �lltiiitiiete Saiweidniilek Eli-alte 43a. Ecke biinimerei.
slronensflliiotlieke N. Sanveidniber Straße 8. Kriin elinaselt -·zlvpilieke,
Hintermarki 4. �lialdiinuiltntliinitiete. Ring 44. a. b. · iiiv:iedebriiefe. [5

»»  .f  «-."»&#39;» �f. «« f esse« Hszt  :-�._. «» u! 15,0 «-.-- ö»««»«s««·,«-«··,-!«p·»·s is« » �.»_ Oleg &#39;!»b|.li��:� ._ - � «.�.
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Nachdem wir uns am 5. November d. J. durch �Blindprobe" in
 Gegenwart des Herrn Notars Hausdorfl überzeugt haben. das die

Gatewsky-Llköre den Auslandstahelkaten durchaus gleichwertig

sind. haben wir, soweit wir solche noch nicht führen, einstimmig
beschlossen. dieselben in unseren Gaststätten aufzunehmen
und dem verehrten Publikum als führende Marke zu empfehlen

Initiator. Hotel Monopol - Direktor Sthooller, Residenz-Hohl - Proteste, Weinhaus Freuen
Sänger, Pschorr-Bräu / Glltll. Kamplnskl - Direktor Ludwig. Hotel �Vier Jahreszeiten�

Klreliltoll. Vorsitzender der Arbeltsgemelnschaft schleslacher Wirte-Vereinigungen
tauche, Seniors-Restaurant - Koch, Hotel Kronprlnz / llledcl, Nord-Hotel

«
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» 12:�; �?:�%+:�i.i"r Beiaiinimadiuna.  i « «� « r «   « « « «  i � « · « · « « «· » an unter Daudclsiegifier rlvieiiuiis A ifi um
 v J I« bei ber am l9 Oktave: 19;? m Gegenwart eines l0 November im eliinelraa�l worden: c« on. 1087.·..-,»«»    Nlslllks vorgenommenen Dlü�mbßlß�l �lluelolung b?!� mit Dis offene Hgupkfsgkskqschgss Hpmsfch Gkqqtykkkjm �ieg.

tote Proz.
tcbrelbuiigeii derhaben Sie die baute Gewähr, dnß Ihre

Juwelen zuverlässig kalkuiert und do�
zahlt werden. -� Ich bezahle für

« -- s- --- z".- . «:-"f. «. ·-l� . n!

n, �l.�s· �e i

Perlen. strengste. silaliiie
den Londoner Tageskurs.

Fllr große reine Brillanten
bis schlich Mit. nur Karat.

7&5 89 8b! Mk!
1340 lllkis 1354 i479

b. bei beni

zu �Breslau.

Finale: Baden-iss en.
Flehn-·, Sold-s, Silber-

Brueb und Gegenstände
den allorhöchsten Tageskurs.
Juwelier und Goldschmied

PAUL VOGEL,
Sohwetdnlrzer kreist! Nr. It!

im Hause am 8o nimmt.

ueiu · n2.

ber auegelolien Stücke auf.

3 l. lr.
bisher nodi

Zlarlelpen Nr«
 mtlnbelfldierl

zur Verzinsung übernimmt der Krelsblelclieiibach
. Schick. gegen Eintragung liis aretsimulbbudi. Die

kltirialildareii Zsxpvroienilgeii Teil-mindrer-
Hvvoilielakanleiiie voii mit! der

handele-nimmer Btesaiu find folgende Eltuminern übe:
te vom. 800 Mk gezoaeii worden:

8294506120181329471476 M 617 bot 663 744
� 894 928 so? 1002 1166 1212 13.16

Die Rückzahlung vieler Teilfcduldverlcklrelbiingen
mit s Proz. ttluffchiag zum tllennbeirage. alfo iutl
sit! Mk. fllr das Stück, erfolgt gegen Einlieferung der i,
Stocke und der dazu gehörigen und! nicht feurigen Zins·
fmetne vom 3. Januar 1923 ab

s. bei bem Bankhaiife E. Heimanm
Schlefilthen Bankoerein

Filiake der Deutschen Bank. beide o.

Von dlefem Tage ad bbrt die weitere Verzinsung

Der vorherigen Elnlöfung fleht nichts entgegen.
Aus der voritibrlaeis zlebung find die S «

N « « 77i 779783941 und lsso
nicht zur Einlöfung

Wir kündigen dierinti ferner den ganzen nocd aus-
ftebenden Nest der von uns am ZLDØASMHM 1890 nur.
genommenen bhdotbekattfai fialekgeftellten Lknfetve von
450000 Wir, eingeteilt ln 1500 Scduldderfcdreldungen zu
le 1110 All» zum f. Juki 1922i

Die Esnlöfung der aufaekktiidtgten Telffchuidvem
fchreibungen um 298m5. Aukfchlag zum �Zflennbetrag.
alfo mit 1106 Mk. für bas Stück. kann aeaen Einlieferung
der Stifcle und der dazu gehörigen Zliisfcdeine von

a. bei dem Vankliaiife E. Detail-tun.
b. bei dem Schleft then Basikoereiii

Filtale der Deutschen Bank, beide

ifi ausgelöst. Der bisherige Gelellfsdlifiei ltaufinanit
ruhen iuttiiniaiin zu Bresiau ill alleiniger Inhaber der
Firma. �bei Nasid-l. Firma Sliuinvibous Martin:
Fries-wann, hier: Das  betraut: tft unter der verbitt-eilen
Firma Sliuiiivlbaus Maeilla Zrsediiiaiin Jud. tlstoiilu
edauff auf deii Kaufmann Martin dankt. Bieelau liber-
gegangen. Der Frau fbtaeiva Hauf lieb ßriebmann.
� reelau. lft Prokura erteilt. Rinde . Offene Handels·
geieklfaialt Breizler G: Jan, Beet-lau. lie onnen am

Oktober 1921. �Berlöuudi lioiienbe eicnldialiei:
Fteifaiermetfier Max; Breuler uiid Oekar Stiel, beide in
�tlieslau. Nr. 9406. Firma  biete Immer. Gestalt.
Inhaberin verehelicbie Vuchdaller Frau Gerte btiiiuer
geb. Gattung. Bresinu Nr. 94W. cffene dont-eis-
geielllaiafi Geister b: Co» Elreslau. begonnen am

November i932. Verfönliol boiienbe Geteufidafier
Kaufleute fllavvael Geister. �Breslau. Carl »Meister«
Vceolou und Karl Muth. tftaoielalr. Nr. 041B irnia
�ßermes� tgibuiirtebertreiungen Jnbalier Robert �ein.Person. nliaber Kaufmann Robeit Welch. Breslau.
dick. 9400. Offene Dandrloaefellsitiafi dtoibkovf Je  Eo
Westen, begonnen am l. September 1922. Peifbiilis
daliende Gefellfloafiei Kaufleute Samuel Rost-tobt,
faak Szalian und Jakob Kraut, fliuullch tn ältesten�
r. 9410. cffene hanbelsgefeuialali Olldeuifche Triko

Ulirkeret Robert-neu. �Metier Si Lebte. Breslau. be oiinen
am Uiltobember 19:2. Perionlied ballende Geleit diaiie:
ltaufteuie Joief Rodeck-org, Ewold Wirbel» und Snuiiwfs
unb Trlcoiageufabrikaiii Feidinaiid Laufe, käm-no! in
Bresfau Zur Vertretung der Gefeklfchafl find nur dte
Gefellfcliafier Roderbiirg und wieder und zwar ein
leber allein eimadmgi. Nr. Ost! Offene Handels·
efeflfcbafi J. Neffen & Co» Breslau. be onnen am
Jfloveinber link. Perldnliib baifeiibe efellfctlafler

Kaufleute Jfak Neuen und Samuel Lamms-tin, beide in
tbresiau. Lliiiisgerloii Brei-lau.

n}

de:

gelangt

an unfer Hanvelsregifkee

iln

in �Breslau. erfolgen.
Vom l. Juli 1923 an hört die weitere Verzinsung

der gekllndlgten Slllcke auf.
lBreelau. den 10. November 1922.

Wie Handel-frommer.
fee« De. Grund.

Jiiiieiifarabteilliiig
Reicbslchukzbiindeg

landwirtschaftlicher Verpächker
lädt alle Bett-sauer. welche ihre Gitter mit ober ohne
itluszahlung der Jnventarfcfitl ungsfunime verdammt,
bezw das anventar an dle P auer kttiifllot überfallen
baden und nodi man M» lieber ber Jnveniaradiellung
des klielszsfchudbundes fln . zur

Ansammlung
sonnt-is l9. November« l922.

vormittags l0 Z  r 80 im still· der«
Landen-ists. ver-flug- .. pekfauerstrase 4
 Stäbe �Iloisbamettilobl ein. Jntereffenlen werden um
Miuelliina llirer Abt-elfen sie Doiivtkieltkiäftsfieue des
tklelcdsfcbiifsfiuiides isiidivleifololifsiber Gewinner und
Giuudelgeulbiiieix Berlin 8W.� Sobneberger Ufer 18.

08m1. 
Dr. ltliodovl,

Sonnenhut.

Höhe der Hinten lfi zeilgemafi te nach vereinbarter
�utliibigungsfitlt. åinfenskläkligkelisieriiiine 1. ftlvril
und l. Oktober 1.. Einzablungen sonnen aelemei
werden an bte ktretstommunalfaffe Relidenbach l. Soll.
bar ober buiai ttberivetfiing aiif Relivsliankglrokoiito
oder Vofifcheckkoiiio Breslau Nr. 1197. Slcdere Aus«
kunft erteilt die vorgenannte arelstommunatiafie.

tfkeichenbach i. Seht, d. 10. Slioobr. 1922.
Der Kreisel-geschah.
Graf von Degenleld.

�anbrat

an die still-ins«-

Zlltiengeke schalt. Stettin.
Die Taaesotdnuiig der am Dienstag. den 28 No«

veinber 1922, vormittags kl Uhr, in Stettin flatt-
flndenden außerordentlichen Generafverfainmlung wird
zu Punkt loi dahin ergänzt, bat; über ble

Erhöhung des Giundfavlials um weitere ssoooono
M rf auk fsllmbmo Mk. durch Ausgabe von
b8 i0 Still! neuen, vom 1. Januar 1032 ab gewinn«
berediuäien. auf den Inhaber laufenden Vorzugs-akiien über te lklw Mk.

Beugung gefaßt werden to
dnltbln bel Stettin,

ver Fell-music· YulffffrmYnd flelffiollwirft illtfeifltefellfllllift F«
Dr. Ist· 000l�! solt-nos-

as 
den 1s. November 192.

Jn unter Dandelsregtfier
Abteilung B ift unter Nr.
i818 ble aoiiliate d�: Co.
Gesellschaft niiibeiüiråulier
Haltung in l dem Sitte ili
zartem: heute eingetragen
worden. Gegenkiand des
Un ernebmens ifi die Der-
fielluii lind der Verkauf

eblvareli

« ei; Rauhaus, ersdotlbei oraii Nil» Kaufmann
Max Gurt-waltet, Breslau.
Der ibefeiisaiafleveiiraa ili
am so. September 1923 fest·
gefiel« Jeder der beiden

efchäfistllbrer lft allein
unb felbliäiidig zur Ver·
treiung der Gsfellfoaki de«
tust. De itslefellfniafl ifi
flir dle Zell bis cum 1.01-
lobe: 1932 gefalle-lieu: wird
fle nldii eln Jud« vor Ub-
iauf von einein ber vieles·
fitloller burai Einfkklrelbei
brief gekündigt. veilklnaeri
fle fl ledesmal um weitere
fünf . ehre. Die Bekannt-
inachiingen der Gefetlfaiaft
erfolgen nur iin berufenen
Reledsanzelgeia
Indien. l0. �IRobemb. 1923

Imiaertat.

Lle

l

Abteilung B 9te. tm? ist
die »Gott-»Weil« Geleit«
faiafi oni befchiäitier
Haltung. vavlerloie Tobak·
fabrllale um dein Sitze tn
Breslau heute eingetragen
worden Gegenstand des
Unternehmens lfi dte der·
Heilung uud der Vertrieb
vavieilofer Fridolin-reiste,
welche dem Zlgarrenlieueri
efev unterliegen. Stamm-
avnal: wills! Mark. Ge-

ichaltofitbrer« �itaufleuie
Eugen Waldowsfl und litten
ElauenieenoeibelnQlreelau 
Der Gelellfchafisverlrag ist
ani1.�.�tugu1il932ief1gelteur. 
Die beiden Gefidälisfllbier
vekvftiauen dle lsefellfaiaft
nur geineinfam und Aeiamen
bie Firma. indem fle deniszirs
nieiiflemvel idre Namens·
unierfchrifien beifügen
Brei-lau, 8. November 1922.

Aiiiisaerlcdi
In unier HoudelIrI

gikier Ab  B lob m beut
das Eelblalen der Prokura
des Rudolf  Eigner fflr bie
Firma Dlreciioii der Dis·
could-Gesellschaft Hilfe«

nlb einaeira en.

neuer gis-««-



Die Verlobungoibrer einzigen Tochter
Marianne mit ein DivlomsLandtvirtl
Herrn Jofevli Rukiimaiiih Leutiiani
d. iltei. a. D. im Feld·tlrt·s1iegt. Nin«-
geben hierdurch bekannt

Kobold. den 9. November 1922

Sau-Rai Dr. Wolff
und Frau Mein, geb. HampeL

i 
i
«?

Meine Verlobuna mit Fräulein
Magdiileiie Bilder. Tochter des ver·
itorveiieii Fianfinaiins Herrn Carl
Ltidei uiid leiner verstorbener; Frau
Gi-iiiablin»lssiiliivetv. rieb. Not instit.
gebe ich hterinit bekannt.

Breslau, den 15. November 1922.
Oblaus ll fer iz9.

Walter Dutfihku Kaufmann.

«lt 
ärrrrruuuuuur 

Willy Jentfch
Banlbevocliiiäilitiglet,

Lin. d. R. it. Adiutiiiit a. D.

Elle stattlich. geb. Hanke
iBerinälilte.

Hirlckiber i.Sililef«. Dom. Nebenau,
Enge: eg 2b. PosiWahlftatt,

U. November 1922.
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Statt Karten!
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Die glückliche Geburt eines
 kräftigen Knaben zeigen hoch«
 erfreut an

PatlclilatysisIIes 
III
M
I

den i0. November 1922.

Dipl.-Jiig. Karl Kieslich
und Frau Margarete Alter,

geb. Reich.

�l

iaeaeeaeeeeeeeeex
Die glückliche Geburt eines ge· 9&#39;.

fanden Jungen zeigen hocherfreut an

Hieuisaliistultz Nr. illuiislatu
den 18. November l 29

 mit ilriiilei viiii Silliinitlitiilildi
und Frau Rücktritt. geb. Vorder.
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HaaDaaDaanaaaFMi
H »Die·alüclliche Geburt «
IF? V« eiiiestlriiniiiieiiJungen all»�g D zeigen hocherfreut un Z»
HV F Drogeriebefiber F»

H. Walter Glase!W H« und Frau Rath, IV
geb. bleich.

K P"-E"I"ZDVSPHIDTVTDTTR
0000000 0000000

Dis! fückliche Geburt e� ssunden Zlffadels zeigen hoetter«f«f:ui«iteti«
Allwo-tolle, den 12. November 1922

Ferdiiiand von Hlddeffenwith. idess Rittnieister a. D.

Jlfe von Hlddessen
geb. von Frank

t.: Prb lfi kGl" «�.8 Weifilffoldrfsreslgiftktmxat

000000000
� « - - .-· 0�. &#39; « - ·.s «-F I-A ·«sz.· Izu « .i. usw» .«f----�·-«-»  H» · »»   .«»iq--»«i «·-·» «» » «· i - ». so« &#39;.&#39;_ m1,� f: , »F�t &#39; H0!
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Ncicli langem« fchtverem Leiden
verschied heute find. wohl vorbereitet
fitr die Einigkeit. unter geliebter.
Vier· Vater. Schwiegervater und

rogvater

Oekotiotttierat

Benedikt scheint.
Ritter pp.

im ebrenvollen Alter« von
81 Jahren.

Brosiaioitn · deutscher Neiikreis
Tariiowiw » Schneid-tnlilii,
l loiolvlb. filltlllh�lllnlvlllti!. 

teimiti. loettnloiditiia. den
14. November 1922.

Statt jeder besonderen Lllielduna
tm Namen aller tieftrauernden

Hinterbliebenen:
Dr. Benno Sobotta.

-
h -.-�-- 
1.· .Ist-· 
. -.s.

fait

Beifebungt Freitam den l7. No·
beinber. vormittags il! Uhr.

»· ·._ , �v « . » -« «« ._.« .. us· » T« - .-,;
z· ,

� Statt Karten!

Mariaune Wolff

Jofeph Buchmann
V e r lo b te.

Ftgpvzg. ilunalau.

OOOOODQVVQOOQHHEVDHOQQOOVQX
sexsss.a..t..r..r.st.stsa2.g.r..k.es &#39;

«; ·.
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bares Andenken.
Finden-a, den 14. November 1922.

Die kirchlichen

Am 13.Noveinber entlclilies vlötzi
[ich nach kurzer. » schwerer Krankheit
der Bevolliiiachttgte der Oerrlchafi
Sicherheiten

Herr Dberförsier

Oliv Müller.
Er· war uns ein hochaefcliätzter

Vorgcietiiten der uns zu ieder Zeit
hilfsbereit zur Seite· stand. »Sei-te
uiiermiidltciie Schaftensf·reudtiileit.
fein ehernes Pfliclttaefuhh seine
echte teindeutlaie Treue werden
uns stets zum leuchieiiden Vorbild
dienen, _ « ·

Sein Andenken wird bei uns in
hohen Ehren iortleben.

«; Tslherlien eh
«« den 14. November 1922.

Fiir die Beamten itiid iliiiieltellieii «
der Herrliliiilt Tlaierlieiiey

Weltalls.

Atti 18. November OR· starb
nacli lurzer iilkioeier Firaiiibeid die
er lidi bei ilveiiliiiig ieineo Dienlted
ziiaezogeii hatte. der

.· _ n
Herr Otto Bulle.

· Die Sanitätestiiffel verliert» in
dem Entlrhlafenext einen tuclitigen
Saiiiiais-Uiiicioinzier. einen pflicht-
ireuen Soldaten und einen guten«
Kaineradein Sie wird ihm ein
ireues Angedenken bewahren.

Für die Sanitiiisoffiziere
Prof. Dr. Kleiner,
Generaloberarzt

«.- 
�r

ßantiagung.
Für die fis-vielen und so wohl-

tueitden Beweise herzlicher Anteil·
nahme an dein schweren Verlust.
der uns durch den Heimgang
unserer lieben. guten Mutter be·
troffen hat. lagen wir hiermit
unsern herzlichsten Dank.

Sttiiloivitz bei Nicolai.
den 14. November 1922.

Elifabel Preis.
�otte jtoiidyet�,

- l«? x �XI: «« "�" ��i: isz i. »« »«
- 
I err-

Gegenstände« ums Bruch
laiin

Britische delmatall- uJuwelan Gaseusohaft It. lr.H

ifkksslssc 3. I. I. LMIGHSNÖHB
christliche Firma.

.·« n:

,ss1. Postiirlieiisirllrii-lrlareiiallriilil Jst:
«  i lliiiistrirtiiiiiintiiien. Elrltiirctir llliin ,
»� Elektrische lllnueliiiliiren. Iliiim-lnlaueii �g.
««- " slrlieilielltiinliteii Institution Sturms.

aanlllenuaarlaten.
Veriooiin : Fräulein

Elle von blos mit Herrn
Herde« Libuiatiin
Landivirb Leiiinaiii d.met.
im ebein.

m. L. Cbeuiiiitb
Verhitiduiiogeitt HerrFreiherr von » o

berro. Frau Lebt. eeb. von

Mahl mit Frliuleiii Freda
von �Bluel, illorbeöbolm
ibolltein!.

Gedurient EinSohm
Herrn Korb-staut a. D.
lilllred Stoß, Hamburg.

« « ·� · ·. pro a� «« « ":.il «� is «« ü" -4!.."-»«�·"«.-."- all� �Mr i". .· · -««i«««.  «« « . «�l ii.». 1c": Q." . z« » »Es:  .  l � XI? .&#39;.�. � I.! « �I  «·   h. �L.   |&#39;|.__�v.�. « « H» · V · , . ·. I r H - � � a . · - - -

Wieder ist ein herzlich verebries Mitglied unserer kirch-
 lichen Kdkperfchatten heimgerufen worden.

Herr Patroiiatsältefteo Oberförfter
skxix n

t M ll rOf o U e
ilt am 13 November nach kurzem. schwerem Leiden» ent-

·;?»;»�;z kanntest. Wir beiraiiertt in ihm eineii treuen eviiiiaelischeii
 Christen von freudiger tdilfsliereitiaiaft und lvorntfm

Herzen für unsere Gemeinde. Wir bewahren ihm ein dank· _

Körperfchnsten der Gvangelifchen
Gemeinde Kudowa

Brennen to. Zahngebisse, kann höohatnnhlend.

f!

i

?

In�.��" �l» r. - »« Lt, .�qp&#39;l 01:51:15.� «. -,« - n «. 7 w}! i. -- �_ ..�·l- .« i �I: .:� ».- - - -·l«; «« . w,� i" 1&#39;."- ··-·- .-.ck?«·«5i-s?i.-« «� »Es-i. ,&#39;-. ««- «"-r-.«-«..-«13-»-·«««!?  ««-«---I-«L-IF« dovJssskuJ «Hhssbod
iutltt�unue �Inuir

einige Lin-then

v�euunu 
geboie

�Elbl.

riß-Art Wegs.
von dlndeil n il. Pontia!

iberg tnit

Qoebrr. Loeversdorf bei
Sirainebl l. Vom. He! r
Lnndrai Waldemar von

tut
Lurtd-

auleuthalt bei nut. Ver·
Wiirde ltdl und!

gern etwas betätigen An·
tnit Pieisangitbe

unter Z I85 schief. Stil«
lcIkperpiie so. l5

Murclimminitiinh iillls
li-rlirin�. �Jlnaeluftrne

Stanenuieiiitr. U. I. its.k-�---j-- �an...�

xrifiise

erlei
�Ä.
r". 
«· - 
I
e�s� .. »«s «. 
i, -
».

�t

überall zu haben.

Saiiitilteiiitierofflzier �m,�
«« Katalog ernste. gratis!

Breslau l0 I
lloltkestr. szioiL--�---�.. «.  r

- .--!-.-"IY««LI·««·  -«.- �wg. 1..

WöIiifiZZYJFflflze 
Guttat-Sande

«·»;.-
Gefilmt

IHR!

in eleganter

Nikel!
verlauft biliigft

itileiiplalz 
Viele tmtveniuiio.

Sein Laden.

ii
kscstksssstsiegztsdsxaksiglike-»i-
Erltll Nagelvfl Ilokoma

man Nioiiamid itiiigl.·Slid.
SIJLJLJHUS Sattel. am

GMIZ
.

« Irritation
»He« ift zurBereituna
«-szf;7«« schitiackhalt
 . lelletiiiilieiii

  unbedingt notigz
ausreicbend l.2-�3Pld.«.lllelp.le3
III-III:« lliilileelzei   é

Dis-Ei· ..0 _ &#39; �r - 1

auch vom Sinn, bllligliteü

Annahme voit Reparaiuren
Verland und Eiiizeiverlaul

Wl
verleitet. is. m...
� «-«« .sI 1 IF« &#39;.�*� �W ".«"- . "92 �i�»«- 4m- y-f e� «. s! »Es-is.-v  .-«.Z-s-...s�.«.«.- Vii««--«s-&#39;:i-««·-«i  is

Stadt-Theater.
Donnerstag �m ltbr:
,,Der iiiinig links

aeiaa
Freiiag 7% uns:

.,Fidrlio«.
Sonnabend 754 Uhr:

Cavallerla rustteana
bieralti -

»Der Salaten".

ecbauwielbaus.
Ovcretteu · Bühne.
Leicht« iliitta 2545.
heute» u. laaliai 7% Uhr:

.,Pi3iizelsiit Fäalmcre lag 7.55 r:
»Ein Witlzerirau in.�
Sonntag mithin. it» llbr:

  »Dir Tatizgro n."
Wloniag sit« Ubrs

»Die BafadereKMiiiwoch uadmi. im 
lt�»Die lieldeiislariitigallueszfisMilllviitt 7% U

-.;siig--p.xpliislxiseslsiiiigtä
lgaio - Theater
Bischotatr. sitt! ü

ppelbaum z» l
Fernaxr. Util. i769

l!ir.i onr.

�M�? tot« liäkr al-omlo
Rev. in �i Bildern

u. d. m. Progr
-- Kloinliurisibllline ···-

Boiiliiiiiniere
DirJLudwl� ERNST«
Allabemllioh By, Uhr:

verlängert!
stillt» cTuuz-Tee.

Orchester-Verein 
HouieDonuc-rsta ty/�Uiir:

Vll. Nachts: trau-
Symnhonie - Konzert.

Eintritt 20 Mk.

llisziiisileisoiele
Blschotstrnße is

8 Uhr! �- Täglich!

The Gleen Moresl
Dt-ibutl Diroot from Amor.

Meliita Kieler a.G.!
n. 9 weitere Sensationen!
THE« T..5.«.Lh!·k93?3

Luna- 
Park.
Dereinst-Morgens.

In. Ring II« u. last.
deute Donnerstag
Its Sterne-rinnt:

Veilelittei Voll.
Wicllkk Bllllllillflk

  Falkanhan - Orchast.
an..- ------·-·--�«---·.- 

». . .

iiaisailiiiiiie. ?-
Oieiltsligiizlss «
Ttixxiiisii ii-�t Uhr: a,

T A.

TANZ. ««
Oiieriöriterei Sile-into.
Sir. Gkliuberg i. Sattel.-
Sudinhllou am Pl. l1. 22

findet niiiii statt.
Der Eberiirftrr�-»--- s» «, _.4.- ".___._�» r 

izsissf MIIMII
« « «« Aueiiiviiiinif ».
i  gilt-Veil-

Mnriu Leder
SiichL  Satt mbanblq. &#39;

l4 I, i

Reiidorlltr t8 ilsadeiis

·« » i pl« ,   239.;-  ««
«» --  «  di;  iiach den  «wenigen
 . «,-.-;sp-»-;f«·  «, halfst-statt· is von uns
»  «, ·, ».««-:.-., ,»sz»»..«sp»�»z. Käf. iivzilniidgiiaiiie isten-�fgj. � "nur-r T« �e: «  ·«·�«-« «-.·�"««-«·««-�.7-, « «. Äi-Üijg. SEND« wenn�? Fach-i « �f · u�. «  « »  HJLIH «-"·i«�««»",ssi»e«sät,:«x-szsz»·s:·    Be.

I�: -«.,« l » &#39;_ » - K «.  �in�; Wsrfunss
. -    »        am u e« il·  ,   mein - lllltl

Es.  - XII � � III ,--;",·«Z.i·· vflrite aiidelsgeielllcliatiz» »· . i u nelsoiiaiipseåtz·l. He« : Geber der Bllnilg,«» ».  E.

raiiieii fault
G. Neustadt,

l Saloatorvlnix 3/4,III! ÜÜNCIIC.

ziiirtiiittirtii�

Hagel-raising.|9  Irebrua. dki

d ar «
tier Kilo vahloii wir
tut-abgespielt: oder
alte, zeibroi-liene

�- Platten. --
iiiii tnit-in: i
All!: eqmtstr. 7.

Tut. R L. �

- litt!
tun. ist-no,-

empfiehlt
Kurl Dragoner,

l. Entre.

Bis-blau.

B� Kiiitle

PltiilidFlilqil 
liiiililgJllliliii

iiJz to a d.

2

TlreieaiiäWirtin. 6 sei. Bin lx

Wann
bis 200000 aber Itiivlltigel
bis tnit-m. lfiii datmoiiiuni
zu faulen itciudlt. Zuletzt.
tin-er z 02l m: d. Zig

3m. Statistik« Tnur v. privat All ianl »kr-
llldlt. Aufs» l Its? I. l .

Sah reib m  nehmen
Erich Tel

Schwamm-Sir. 4 .42
lvcrbbärrdor, so

Kadix-H»- etc.
Gebraucht« Sitten iiiid

am gehst.
Stamm eint. ein drohte
Biid unter Glas nur voii

i
Privat zu faul. ritt sit-ichs.

1U lodot Jahroazoit wird o: bei
Jung und Alt gern gesehen. wann

» als arlrischendo
 Nachspeise

auf den Tisch .·
stammt. Mitmachen "-�
gekochten oder olngomachten
Früchten, mit Rhabarber oder
mit Fruchtsaft angerichtet. Ist

oll als möglich vorgesetzt

palielon mit der Schulzmarko

��eilßfs iiütiiiiiiii"
in Ihn. Handel.

z"
i»- .

dies zugleich eine nahrhalto und gesunde Speise.
Der besondere Zusatz von linochenbildonderi
Salzen in Dr. Gottes« Puarilngpulvec macht
diese zu einem hervorragenden Nührmlital für
homnwachsondo Kinder, und sollte diesen so

werden.

ldnlleilieike Piioiliiiggiiliier
stammen niemals lese. sondern nur

yet-einigte Theater in geraten.
Direktion Paul llurnuy.

Lobe-Theater. Tot. 81.6774 Thriller/Theater.
Donnerstag und lsreltaa Donnerstag iiiid Freitag

aliends 75g Ubr alte-ide- 7% Uhr
�Elite »Hättet-zielt« �Der älnlirruatte�

llrilitster-llereln llllll sliiiaiiailemie.
Umtausch und llnrteiiouagabo liir 4., 6.. u.
G. ÄÖOHDOIIL-KONZOTI mieten

O °/0 Zuschlag
auf bisherige Eliitiu-Preisu ab Uouiiei-stag, is. Nov.
b. llaliiniier. Kartenverk. t Requieiuliaupi-
probe ab Montag. M. darin. a. Rluicher Stelle zu
70,- Mk� u. 80,-. - Die Kirche ist geheizt.

�Ü"JU

an.

SICH-Diospy-
««--4-«-�»

Künstlerbund Schlesier: !
l. Herbstausstellung i922

Ausstellungshnns  Getroldehalle!
Chrlntophorlplatz.

Goötinet ll bis 6 Uhr,
Sonntag, den is. November,

vorm. l2 Uhr:
Vortrag von Kunsthistoriker-

Bornhard Stephan I
Unsere Stellung zum Bild.

Ausstcllunauchinß
Sonntag, den w. November.

"Limit. o. it.
�Ihr-alert des; Nordens  ltlr-oii-Hlun

Pllralunutr. Ost. fnaeliunutr. sc·
Freitag n. folg. Taste« Erinuollltlhiiipig f. Brmrlau

Der rrößuo Kultur» u. sperrt-l lbii
Da: T matter des Stshmsencltuhs.

II. Toll Eine l�ieliajagd am! Sohnoosclinhen
durch langt; n.

Vollatändg unabhängig vorn l. Teil. Ferner:
Flre ende Menschen il r Rbbipsegsoliiug im

im!. Für Jugo-n liolie zu Hausen.
Vorverkauf zu den geschlossen. orstellun an
an beiden Thenterk 8.88671 ab Donnerstag tltg oh l

10-12 Uhr vorm rings. 5
Beginn der Vorttlhriinden&#39;l� d N 0 

f. . . K.
�6,8%Uhr. B,5,7,9Uhr.m y� Eintrittspreisen:

T. d. N O. K.
ed, eo. Cl! 100, l20, lot! bitt. 60, 90, to, I60 Mit.

Binder fiel Eintritt bis b Uhr halbe Preise.
&#39; �CFOÄOCCWQFD: Ak tun

: - 2 l I;i:f ä.«. - . · l�w: Just-ist  «".  �:.. L I». rt.-.k.it-kis  «· · · F--:·-·.«-�.--.L-7
«!-

cf;

Die weltberühmt: e dumme
Qua ilätsmarke

Ocleon - Musik -Apparate
« empfehlen sich selbst

Oderm- 
Musik· 

Haus
Breslau, Albreohtstrallo 7,

di Fa« tote neu. mit mdnurier Leerlauf qui! Doppel-
iiberleoting zu verkaufen

_ Stetiiiiralie 9t- itn Seitdem.· .« » . . - «·� �-f« « -«-«.�-«·--· set··ss""i- «« « ... �n ..- .  3.5./1 - es« « ·. . - · _-__�.� - » � « ·. » » F, �K lt - O ·. I : n

Automobile
iabtleilig, ltünbia vorrätig in meinen Ver«
tiitilsrliuttieii nue ßubebatieile ii. Bereitung

now zu alten stellen am �agrr. |
Gotthold John
illutonioblloanbiallieiiliiiiselailtr.i

liitli Bretagne. u. Z tot! d. 8

Gebt. rlliöbel ä
i»· laut» [5

iiilobelgefcliait�ooh 
�ieltssttiiiäejiLä

Antike Möbel
aller Art lau« zum-b. Reif.

Frau Htaphan,
Iuuenuienltr. est. l.

------.T.P!�..O.D.LL3«B?- 
au"  lielbirbrnnl. Deut-is,
�am Daniel-ishr, Datiiafts
ieitiire zu vers. Obschon·
itralze 71, I. 3-5 Uhr

Herren« lt. Damen·
Brillaiiiring

 außläiib. �aliuiia!, erlitt
Aleeriaiaititisvilte an Bild.
zu ist-et.  Steil Aug unter
7. 37:1 Ein. Sau. 3m.

«: «

Motiv.
Gold-s, still-er-

Biuim Januari-life,
Beim-since. tttrtütc,

Sitiiiiutkfailieir.
fault wieder zu bekannt
Bitumen Tagesvreifen [9

Feature,
Neniiiarll l3, l.  «Etage

Eingang llreiteltraße.
Gedfiiiei Weiliagti

litm 0-6 llbi
animgiiiwgaiiiiegg

d??ik«3:"i"i«åii«i«cif» milden
Jliitiio , oder

lutillligel
vol! �liiioai ni �tlteleungnb.
Yulchr it. H? 82 a. d. Fig-«,
"TTEImn ges. f. at. Volks· 

XIiia i v. Pein.
älerleriezipiiii nnd

Hirn-irr. eintro- Por-
zellnm Qäetnäloe.nicht. unter Z 388 an

die Gestalt. Stint-l. Zig

Teppich
aus ilirivuioaiid au lautet!
grlirrllt. 2mm n. T. 386 Still. hin.

umetmarnon D
An· und Verlauf «

Bsktlewsiilzhcsaitenlinw
Btirliiiatlriiiidiii Tldli lsllm

in

Gardingo, 
Belldeileiy

M. l&#39;on
Siliiiieldii Stadien

io
22

litt�: Neue Talciienltraiienin
tritt Laden.

llleiragene H

Kleldiiiiigliilile
iaiii.iieis zn iiiirlift Preis.

Brllll s« 00., le!
Matthias-sitt. t8.

llliiiiiiil
Gebt. Herrengarderobe seh.
Akt. �Heilen u. Wiiirlie ges.
ich! Rute Bezahlung |9

zu laufen gesucht.
Sohlria,

Rnblerlmnilebenr. ab, l.

haute lliaiieii
Flinten, Drillinge,

Piltolen
Maul» mit Aal-diag-KVIVSII 7.63. Varabel um
9 und Mo und andere,

auch Munition. [9
von Lehlnskl, Qlrcalau,

Bolitauerltr. litt,
02min. boin bannlbabnltof.

llbebraudite, groß.

Gilllllissillk
siu laufen somit-· Auges.
mit Beete ers.
tlviuck e« v. Damnltz,

Rvitier-mtilbelm-Gir. L
Saite gevisauaiieii

Tiaiierlispattdiifeiti
l sit! ci»iii«i«ii, zu lauft-Z.Ahlen. in. Z m: its«



TH-

»Es«
liisltdicsieresrnxelttlkssdelqualmt-Feige

D

. �rate,  »»
.:3t-««l:..  v� it:

btilllllflllltileili
to Graus-starkes.
Ovboihetoo usw.

»,»« .» ..i_ �u- 
�I

11i.
Gut, Herrenstti ad. Jn-

dafirle, wie Weltweisheit»
Sägewerh 8iegetel. bei b
bis 15 �lfti�ioneii Blitz. ad.
Aliszaht sofsza kaut. ges.
b. Seibsrkäaferi Vertäiifer
kann evr. til �Bucht berbleib.
Aug. u Z 853 Still. Arg. l2

Klrterguistierlllilllt
Beabsialiige Rittergut,

O30 slllorg.. Jnventar kolnbl.
guter Lllllrrelbaden tsacters
trüb. u. Wetzenl, tdvll.geieg.,
sure Jagdverbiilltitsfz za
tret-liebt. Tores a. lebend.
Inventar ift läuft. zu über·
riebni. Angeb. rti Roggenbr.
v. Marg. nur von tabiiaiir.
tiiatirgem Landwlri linier
Z I20  befällt. Sallelifale ei.

Gut,
800-600 Weg» in Schrei» b.
lacht. Landw. zu tauf. ges.
Beding. guter Baden uiid
Gebäude fl

Atig. u. Z sitt! Sebl.8tg.
··Fiir bekannten Landwirt

suche Gut
in beliebiger Größe bei
hoher Ali· reib� Aaszahltx
u taufen. Saul, Graf;-
ilgeioiih Post Vascbkawalb
Kieineres oder grösseres

Gut oder

Mittelgut
von anerkannt ltictlligem
Landwiri zu taufen ob. zu
knallen geiaalt. Besitzerbiiiite bisher. Wohnung a.
Wunsch rnnebehalieln salvie
aual Natur. re. weiter bez.

Gelt. Angebate u. Z 337
Dienst. b Sattel. Arg. erb. |3
Titalllate arti lalött. sitzt-hilft.

Gift, 230 Miit»
kalnbl. led. u. tot. Fabeln»
auf tleines Gut.
Arthur Neugebauer,
Anstatt. Sadaivafttn 04.

Gut.
80-150 Plrg., vom Selbst-
kc·iufer gesucht. Aaezablung

Zufall: erb. unt. Z litt!
Gefatst Seht. Arg.

Slilnellei Elilflillufl
llliii i

Wirtscklaftsiaalch!l80Mg.
rohe Pa sWirscktafi nttt lu
g. fatlagbarem Wald. tebd.

u. rotes Jan. u. Gebäude in
besr.8asiotide. auf guiezlßirt-
fcbafl von 2·-�Z00 Arg» niii
ulen Gebäuden und Lage
aid zu taiiialen gesucht.

Nile dir. Kauf. erb. Rast.
Yispax Blum. Habelfalioerdr.

Jagd!
Wer nimmt Jäger, nicht

diußiielbiimeii. vermögend.
errn ais Seilbahn gegen
obe Vergütung auf. oder
si geneigt. seine Jagd ab-

zutreten? Vermittlung er-
wünfatt Suicbr. u. Z 338
ßclcbiisft. b. Sattel. Ztg |1

Jagd-Beteiligung ob. An·
atlitsl gefamt. Aaio z. Ver·
tigung. 5mal: Z I90 d. 3.

Fallkilgrllnliftilil
artige. Qsobnbaus, inob.
 Eliiriditung, tlaniar and
1200 qm Sitte. �Bierbeflali,
8luiot.,gr..bör&#39;eulieilereleii, 
au beriauien.

Nffheres J. Pönlcke.
Herzogsir.s Nllctboria20.«.
Tauf-ne san-ne vlltu lft

Klefttliuril,frelelllollli. 
mir Blau oder Landltaus
Buaabl. mal; erfolg. hinab.
Arthur Neugebaucr.

Vereint« Sadtlwalirafie 64

Stillfnrl Zins-traut.
im Zentram geleg., verfault
nur an Seisitätifer « Max
�lanicki. Qilcrberftr. its.

Clerii. 2 Bin-til.
Ertorb. iniiib. Als Million.
kitttiiuniyilleileilflarrbpfstns

.1 -_

nd /  !m enJ/e� �OC/�l/IQIZU m/rv
für erleiden [an/f l efdvfgroßen Ver/u/ 1�

« san-an -
Ist-langes

92O <1.   0/7900//:/7.,/36:/7/7902099  AuJ/argda/ ur� �/
.09 �s, z; »» prie/�s cyfer/Pn �

F! · -THE:k"sz;«gkk«jzs7z»szj- mchf ver/ocken!

Vllidcsp

I«- 
-« «

Hi.-  Ä. i,�

- f: 
I « _b o � .��fh� «»-· -« «·, »« ·«8,-.«I« ·

L o�enJ/e�ä durc

« nI: b «« . «I«JY«.« · ·« ·  �M
  6e »t-.  . �Ä »« « « «.- . « � - » _ « .F; »«»·»-»i»»8-«-, »F. f; .. :   ..

««·T«·«j -.·-.-.·»;   ·. . �.»- lU  « kkzkisxxi  w, .  » ITZVYJH Z H«-W, �.4 �ouygrlv. I,� d. Uspzfxk «:..- _ F»
jj---.----

Grifßeres Gut oder«
Rittergut

zii kranken gesucht.
Mittel- oder Niederslillesien bevorzugt.

»An-lehrte unter R M 07 erbeten an »Ja·
vaxlideildant Dresden. «

Für Jtaciltveig zahle icll bei
äaafavschluß Prabiltanl

Ein Gut im werte von 50-�60 Millionen
satlle tat zu taufen.

Angel» erb unter Z 266 an die Gefchfn d. Satt. 8. [2

ttlcirlcres Gut
oder

Vaiicrrlioirtsalafl
von Jnlätider zu taufen gefamt. Belablang ebent. za
einem Teil in Aastaildsvalarm Aasfilhrltehe Angebare
erbeten u. Z 375 all die Geschäfte-ff. d. Schrei. Ztg. |2

Jm Kreise Llegnlv ist ein |2
teinbruch

nebst zwei malfiven Wohnt-antun, 250 Meter Feld·
babngleis, Ztribbwagem ein 8 B. S. Benzin-Moiar.
800 Meter fertig gescblagenen Basalisternen and l6 Mg
briaia Weizenhoden für 5500000 Mit» bei Aaszahlang
au verkaufen. ii. Summe. Salahgrafzhandlg., Liegntp

Stillgelegte

bretlllereiüillriclllurlg
m� »O« °""° zu taufen gesellt.Koirrrngenr

xilascilinenfaiiriit Heu-tin
Jud. E. Nlederachabbehard, sag.Betiala bei Leipzig. 

12"�
�FisziFc�ik-Gkilil;g»»»»»

|9

mit Einlabri and Stallatig« etii legt.
4 Eiagen a 220 qm Raume werden

sofort zu verkaufen.
Nat· sehr fabilalkrfift Neffen. a. Z I62 Sattel. Zrg

Sanatorium oder Oagiektlaas
au taufen gefamt. Anzaillung bis sttbltltitll Mart |2

Hermann Holtmann, ßreslau,
Niatrltiasstrafle IOI-i. i

beileibe lillil Klilrllflelgelllliiff
in getreidereicher Gegend Scllieiiens

flilllt llllfllllllfl lln leistungsfähige
Grill-flatterten. «

Angebate erbeten unt. W is? lsvfcllst Sctll.Zig.

XLagerblatzK
lang. 150.�! qm! mit etwa 7000 Irr. markenfreien
Breiitistasfen tafnrr abzutreten. Erforderl 2% alllllian

Zutritt. a. Z32 an die Gosalltslr Sattel. 51g. |1
ixj"·sz.««z·«·«««",·i«f.-«,Cf««««-«Tk   t &#39; s « «�

· �Swing - .-&#39; .� - 1 I�
Z? "i: s i«�G.Gröe i P giei

Zllascilinensabrik
mit nbrtgem Maschinenbau, die zur besseren
Rentabilität den

zxjjs Bau mm klassigen 2--�4sitzigeu
«« " Kleinautos

nach fertigen Entwürfen eines gebiegenen
Sbezialfanftrlitieurs a. d. Kleinaarobratlctte
aufnehmen möchte, iti oder Nähe Bresiaas

sofort geil-eilt.
.;;;.-« Groszfgrlirtiliftcti
 mit Mindest-einlegen von l Million
 zltr stillen oh. listigen Beteiligung

gegen tlbernabme von llnrerverireiatigen
für  Einlagen entibr grollen Bezirken hierzu

ebenfalls gesucht.
Deiaill Angeb. u. Z 384  Sieb. b. 8. erb.
st   it - , t-», »» -·«« «« ,-.»i,Ilt--·».,-4.9.;-» -»·- r« I, «« Pf· f.� f sit �.. I»  s. V -H" . »..«.-";·.-. < m61" é��T°°°17°.°°é��5�/�92Z�77°,�.°.éé.Y .°.°� ééE�.éé°..°IIE°°..2...� � s &#39;."-

in der Provinz
sucht größeres Kapiai

gegen bobe Zlnsen a. edit. Beteiligung aln Reingewinn.
Angetloie erb. unt. W I86 an die Geschäftsstelle

der Sattel. Stil. s2

Oebenzmiitelf brii sucht Einlage

110611 2 lligz Million. litt.
icllerfrellung and habe Verzinsung werden geboren.

Sufclir. u. Z I68 an die ltlefctltifisfr d. Sattel. Zrg

tlKtiexlxi
Zsiliislsiäiiiiislikli
Breslau Vßililiefiiaili�. [x
Scltrlftl.?tnfr.l0iifll.Proben.

verkauft Dorn.

v. Reverend l a. b. ilfibaiia.

JU VkcsItUI l
will la! inein

gilt-ita- and
Geschwirr-Grundstück.
Dopveteete mit 7 Laden. in
better Geftbaflslagr. sen·
trum. verkaufen. Obieti
ca llMillionen Mark. Bat·
auszablan Angeb. werd.
u. Z 367 tatst. b. Satt. Si.
�Breslau erbeten.

Hsäftgell Worin« il.
..lxllsllsssssssssslsll. age u. Baaz i..
Friedensprers 8000W Gold·
mark. für 75s Millionen du
verlaufen. Agenien keine
�Brooiflon.
Zalatr it Z149 Sall.Zig.
Erbieiialtgsilaibrr ist ein

Grnndfliitii
tm Bllilelbtlliti der Stadt
Baazsctu mit Vorder« and
Hiiiierhaas und großem
Garten zu verfaulen.

Arisfalifl erietti
Hermann Kubitza.

Damian i. Still.
Hausgruuduiuck

iii Breslau, möglichst Nähe
Fretbarger Babtlbok losorl

zu kaufen geniale.
Satan. a. Z I84 Gsn d. 81.

Tat eingeführte

zlillnifrzillcile Praxis
mit guter llingeg. trattthellss
halber sofort zu verkaufen.
Satan. u. Z I88 �5f1.b.31g,..��.�. -..__- T

Gaigelleiides Vater. Gast·
baue» oder Koloaiaiwareils
gesataft zu tauseii gefamt.
Bis 4 Millionen Anzahlg
Frische. a. Z I46 Eil. d Arg.

Eireite titalfalitige iiir
Börseugeschiiiie

95g. geringe Gewtniibeieit
Sanft keinerlei link-often.
Beträge u. 200000 M. zweck-
los. Slifdir. a. Z I59 b. Z.

3 - 400 Mille
gegen Sicherheit

unb Italic Verkauf. gestraft.
nasche. erb. unt. B to!

Röhrig. �tiiitioiicriibiiro.
___.i&#39;piriitiberg i. Seht.

Miinilelfllllere""
Kapitalanlage«Ftaaiinane wünscht rl

aus Vrivathand l-IY.
iililllionen Mart auf b bis
l0 J. Zelrgetnäße Zinsen.

Ageiiten verbeien. [3
Zufall: a. Z I89 b. 31g.

Suche Beteiligungstill oder tätig. mit 1 is
2 itlltilianen an tot. unterm,
aatb Fabrltarlan erwünstdr
Zafchrtfien aiiier R 6669
an Aia-llaasenstein se
Vogier.  Breslau.

Saale ziil Beteiligung an
eineui Geschäft

25il�3ii0 Mille
bei vollen Zinsen. Nur von
Seibsig. Zasalr. unt. Z I82
 Bit. Salt. Zig.

Still e Beteiligung
mir 8 s iillianen evt. mehr
einem. solche. u. Its!
lt. Satt. Arg.
Pein. Apotheke iiilttt ·

ertreter gegen
o e provision

zum elacbe der Land·
wirie in Tierarztiettnirrelm

W. Aug. u. Z 39i b. Arg.
Fug-spare·

mit eilt-read· Sturbittbs
brand. 170 grob« Niobe»
lud» geritten u. &e�f�r�iibar:i:

4114

b. lfioibfttrbeii.

Zum betraute:
Motiv. Wollt-litt·

v aclloiitite
,.xilioitdfialel«

nttt Pabierecn trageiid von
ilteverend 4 weiße
Strümpfe. Brette, vrlma ge·
raten. Jagden gegangen.
fehleriasklsztja m. ll

olatlrige
Grattfcllitntaelfluie

�fjerabame�
von Herz-l mit Polacken.
Ostia» 1. m. Araberblat
Wagenvferd u. Biidiiftule.

ilientanit Garantie,
Saliialtingslieiim

«dlifrcrl-ii3roaiidl.

I�?

im Zenirilm mit grasiem
Hof. sofort zu faul. gestraft.
Satan. Z sitt! Sattel. 3m. |2

S filr laufen llitlit
gegen fetten Preis

Doberaianntlitndla oder
�Stimme Ttgerdoggh bester
Abstammung. rasserern.
tvaalfaiii it. ratarf, auf den
rtllanii dressiert. [2

Gelt. Dinger-nie an
�interner Goiiik
ieu-�lliimaiiuebor 
b. tblilufierberg.

Bett-lasen
detttlllle Siitllferllitlide

Noli lkBargrabeii uHaiidln
Asia b. Bärgraben aus
Berga v. Elfenbasat nad!
Areo v. Böbersdari. fchwarkl
m. gelben via-reichen. gew
b. 7. 22. mit Stammbaum.
gegen Melfrgeboi 2

iilentanit Mut-lau,
Kreis Vitalian.

Einen Wurf neige
deutscheschii erhda.
verkauft Walter�elnze.

tilde. Tliieittendorb
Or. London. Nr. 7b.
Edle Daaeiliilnvin

in Sraminb.. i J. alt, bit. ibi m�b�mpbtlmiltbn.� I .

Still. Sllliffetilllnil
la. Siamm., als Waa- and
Begleitbtind tu breit. over
zu vertcialciien gegen Mir·
tollen« zuteile. 7. I63 lag

Winterkartoffeliy
Weißlrauh
Winteräpfel

liefert frei Haus iebes
Quattltttiit z« �n l« sc· 0

Religogfelgrofibaizbluug 
B olali i0.re

Matthias-sie. teil,
Sei. Ring 6802 Noli.

ltlwässssaafse 
Karioffelbiilpe
atiåttäitniirelfcblesillder Bahn·

Groilieh s 60.,
Breiiati X.

Telefon Ohio 957,

l tinisclltvagetnVersicigcriibllg. 
Sonnabend, den 18. November. mittags

äehiliüwmgrgss�icb in Deatfal Also, »Hei«
» 1 Fagdtoageii

lSchiebersivl bodielenitni. iaii neu sowie einen

Stallungen stilist- Filkikgixzsdiiiifgkäitfxenno Ilerrnstadt.
vereldeter Versieilterer and Ta atar

Werkstatt, Hqankfarterfirafie e].

auch anaelrorene, |9
i u l ta

John Cnri Schwarz, Breslaa 3.
»» slortoffelgrostltiiadlang «
»« Telegr.-Adr. ttariafferhandel �- FernrafRing 7608.

H� zottiger-übeln Itil
lilllmann s Klrchner,

ÜitLb-Ü

tro
labungstoeife, sowie jedes Qaarttam sachi
sofort its-tin. G. in. b. H» Dresden-A. 16.

Torisireu
erfltlafftge, irodeiie Ware, liefert brainbi and laufend
frei Waggon Einrlchheim 2

Georgsdorier Toriwerk, Gebr. Brili,
Neitrniiaito lGraftch Bentheinik Terrain-tilde. Tariwerb

Offcrieren äußerst breidwert vol-tätige
r .30 P

Waidbahtiliruckek 600 mm Spuk.
lafe Scllieneiiu Gleise 9"�;TIF;;,.;V7

W Und ANY» darcttreparierr
35 vorn. Zangetiweicllen s ».

Friedenslliitier
Feld: und KIleinbaltnbedcirfs-Ges. m. b. H»

Brei-lau 7, Gabitkftrctße 35. «

Malta Graoeafen
taufen jeden Posten zu zu taufen gestatte. 2
bbdiileu Vielen. Angeb. u. H 40i b. Ig.

stelltest 8: ca»
Brei-lau X. Gebraacilte

Teiefali Obie 057, L «Ring  Elle-bellst. 1500p anz2«Presse-
Zackern-they »« Bxrctltdrtfhdetiltiat drohend,

and gelbe Mallren «. �,2: 353332�; Coin Waaganladang tauft · Vkkzsmz Z· ··
"D95 gtgflnggtzold. Telefan 10356 Ring.
Breslau l. tlirafaleftr. 46.

Teil-bit. Ring lässt!-

Wär-titsche 
Heradella

klar laufend abzugeben
sage;- Lessner,

Landelberg a. Marthe.
Saateirgroszhctndluilg

Fernfvrecber 945 unb 946.

lllieselilleu
s« sofort lieferbarsI

gibt waggonwetse ab l:
Heinrich Betten�,
poiieiizollernfirafie l4.

Industrien, S l d ,ßlirttiereleiimsittg. e

Dralltsellef
M« W! m. ca. 19mm Dukat-
ineffer. 2x ca. 4.50 m rau�to mm Durchmesser, etw «
angeroftei, sonst einwand-

|3 fr ca. in, ca. l5 mm
Durchmesser. berainni, wie
neu, aufaerftbretslbert

beriauflidi.
A. Dewerner,
Hubenftraße l04-6.

Petri-tin 
A. Jendorko,

Obre-lau. Frelvargerstr. a
Sei. Amt Ohre 09b. f:

f gebenogefäilrtenla �leaaaonlabunaen feilt glelbbtfbe�figfilxgfeietfieeä�sfggt,billig abzugeben. .Ante« Lehmann� i J» mit Beraiogen and
muntere  32155;. erregen» irr;

�"3"� �b! höherer Beamter in nur
FUMWTTTCFE 52- · targenfreier Lebensstellg

  kommen til Betracht. Dis·
kteliaii Ehre-mache. Ber-
mittler verbeien.

Ysig a. Z 369 Satt. 31g

Ginileircit
u. Neigniigaiieirat mit ein.

Betriebsmittel" 
Ötifiiilliiiilfilfilig
saate aii taufen.

An« Um« z 335 hübsch» anständigen Sri, b.
Gfr. Seht. 81g. Landwfrtsch...fli«äat.,ad gut.

kann WO- °°"°&#39;»°"*°"&#39; 321i� -geb» ev. Herr, Getreidchdbr . Wirtschafts-b , b. allge-
ne m. Naß« gefcbmifierlos,
aiirboiltlliille Bermög Nur

beten unter Nr. i435 aii
rliiitoneenssüelst Gratian.
Weihnachlswunwh t
Landntiry 30er J.,eb., an-

gen. Aus, Besitzer ein. 170
Mag. ge. Gutes lsialll.
 sich! in Sfhcberidilefieii,

Dlillllfs lllil
Mlillllllrlll
alles! revaraiarbedürfnge u.
alrere Innen gelacht. inöalte [im bald vertreten«

tllngebale mir Jabrikah UUV NO« Web« fehl« Bei·
V«Mzk« Zzzgeggk »» [g a b. W. eine gesunde, eint.
, ritt. wir-ital. Lebens-geführt.�m1 Konu�gk, bis bhJ.alru.eiia.Verm-!g

llllifzliliilietllftillirli1 VI.

�Bertrauensb. Satan. unt
Z 382 b. Z. Srr.Dlg-tr. Guts.

Einleillll
Gebild-irr xaiidatirt
Mirf re 40, leb, von angen.

Dkezmsjsszz til-InsEslrkgnksnlslrlslrd! �es er fein Gar verkauft bat, in
Klingler, 20 sit. Stdlfig..
dabb. Reinigsp Enlgrannen
Sbreabläfer, 2Jahre gebt»

Gar ad. Pachiang einhei-
raien. Vekllillfl v.Vertv.
etw« von Tit-teuren verb.

hr gut erhalten. |2 �511. Zuscllr ii. 376 b Z. I:-

1 DVEWUUIIIIUIIIL Hsltksslstllsxtsgizlsltkggs
ä� P3" MiFtsokVokkls 1440 od.B·ear·nr. Zufalr.erb.anr.

VUTM MI- °mv� M« Sassol-lallt. Sattel. sitz.
Aufritt» noch in Fabrikherr» �-
versaut: vrewmen - oanilivlkrfttlliltamtet

Dom. ifllilaendorf 27 Jahre· Wo» 500000 Mk·
...__._°°� 6��°���- äermögeniunfudgl auibbiefeme e a en e nie ·Sllillllllilmltifß oeignmimair zweite « «
Spalt-lag gestatten. 2m lbaierer Verrat.
lang. 6J teil, auch Rüben· Einhelrai in mittleres Gut
wagen zur sofort. Lieler .
gesucht. ritt ebot mir äu . gestalerr Zafatrtften erbot.
Preis unter 866 b. 81g. unt. Z Ist« Oft. Schief.8rg.

Yiloilniiiigotatiftil
Heiligen tilgt. � gewinn.

tisintittersWoitiiiing arti Beigeiasi and Telefan in
Bettttien gegen "«i-5·Zttnmer-Wahnting in Brei-lau zn
tauschen gemalt. Angeboie unter Z 368 befördert die
Gefatäfiest d Sattel. Arg. |8

ßeriiii-wiliueroborf.
Elegant möblierte ll-Slaimcr-�soliiiuiig, Friesen,

Gab, elelir. Licht, auf ö bis 8 Wvchen
tnfort au vermieten.norme zu ertrag. bei A. Domagnlla, Breslau,

Matgarethen irasie 25

erwünscht. Tiskrerion zu·

Fabrikkarioffelni

reeue Angebole werden ers«

Im Bllniflicllilkilftillillilrl llsiiilliifirle
iaalt langer llailfliiaaii mir besten Beugni�en,
guter Qlngrmeinbilbuna.
filr sofort oder fbater attsfiattsteiate �Million.

Werte Angeln a. Z 377  ßefdtfi. b. Still. 8tg.

lTigallzlilltn I·
Fällen. iiilllil. Bin.

e Salloizola gestatte.
United. a· Z i8 Satt. Zrg

Eimib slieaniier filmt a.
I. le. urbar. Hinunter. Busche.
unt. Z I69 Gefatft d. Ziel.

Bankbeumter
siiait sofort oder fviirer

ele . miihl. Zimmermögq mir eleftrifcbeni Licht.
�Rabe ßeffingblalt. Zlisalr.
unter Z I92 Gefcllli.d.filg.

Dtftingrlierte Dame iiicili
filr einige Wollten ebentl.
auch länger,

arg. wollt»
großes
Zimmer

mit Badeliliiinerbeitilizaiig
oder Sallafziutinrr lind
Satan. Gibt lebe ge-
wiltrlalie Garantie, daß sie
das Zimmer« räumt. fubalb
es vom Wohiiatlgsinhaber
wieder bealllbrutilr wird.

Aug. it. Z 57 Salt. Arg.

2 Zimmer.
lalöii» möbliert, mit Fries»

Nahe Taaenrlietibtav
sofort gesucht.

Zasatr. u. Z I71 Sattel. Zrg

Pfu- bis Fllrllkssz
sinnt-Wohnung.
lnöbieri oder unmöblicrt.
am liebsten im Süden. von
leibfrändlgem Kaufmann
zu mieten ilelulilt

gegen gefeizllche Vergütung.
�Angebote u. H. L. i634

an A.-E. Landsberger,
Breslau b.

- 2 ALL

6telliii=0eiiiilil
tide Jurit,

24 J �mit tadellos llmgang ·-
farinen, durch d. Verhätrn
gezwungen das Studium
aulauaeben. fuiiit oiiiieuiefi.

H· stilaftigiirim
sit-Latr. n. Z I72 Oft. d. 31g.

Für unseren [1
tüchtigen fangen

arm

pl-

ftttbeii tote filr sofort over
sbäter Position in neither.
 betreiben Instit-z Dünge-
itritter·Provinz-Geitttäit. 
Jolle! Uiirieh 8.-6.,

öroitlauiei�lei.-«.-..·-

Stsllifigertifiiiilfslj
82 Jahre. klnderl., derbere»
Lebeiismirieibrancha iatitt
für l. Jan. 23 ober fbilter
dauernde Stellung als
L  Filiatiritkty r Lggertlaiier ob.

nl atra Posten. Oel. Aug
u. Z 379 Gli. b. Sattel. Stg.
Eint-f. aufi. anvWtristiilttlsi
u. soiiibeami. sehr sol d.
energ ehrlich.vorn. svrealentn r
eins. a. beschert« f. Stall. wo
Berhein i. Faust. ist,evri.at»tch
als Hilfst-list. ad. Leitung.
b. greift. denkst» 3|32 i. ital. Infvesklszstls
v Still. an b. Saal. au.. .
gefamt. Narrheit.
mit all. säumt. Arb.verir.

leli. Fridolin.
lauft-er» brill Zgn.giti;btåitb. 

a er.verll. Wirtsch-
langt. Zgn., iücktt

Siefliltticiler.»Sctlniied,
Oberfcitweiz» 3irgetmstr.,

Gattin, Flut-at» Duft. re.
Hermann  Signet. gemcrbsv,
mäßige: Siellenvermirrier.
Gustav, Unzen-litt. 7. bbl.
Meist Fiispcktllk Wckilck
verläßt infolge wirtfat
Bergab. den dies. Pollen
and fualt zu beliebigem
Terrain anderm. mögt.

selbst.Sreli.nliiad.ohiie 
eia Haushalt. Das. ist
unverb- Ailf. 60 u. bei.
bur-itigi�eiigrißcb kann

denfelbJedermaiitlals 
einen ietlr erfuhr» aasz.
faili en. fleis3.. beicbeib.u bf�dittrnßeamnembi
Satretilersdorf lElchens

hoff« sit. London.
Robert Piilm.

rrtirifiiiaiioaififtent. taro»
Besitzerslabm eiiergilch u
zaverl., mir Wams. a. Guts·
vorfrebergefckt verir., samt,
gest. auf giite san. a. beft.
Kamme-traf» zum l. I. 23
attderw Slellg. als Wirt·
falaftsb., mögt. unt. Leitg.
bes Herrn. Aug. erb. unt
Z 356 Gßicbfl. Still. Si. |1

Dberfdimeiaer,
4.5 J» mir guten Zeagnish
erfahren in Dervbaals and
Jangviehaafzaalr a. mehr.
erwaats. eig. Kinder ttMlri
bitte. sinnt zttttt l. Januar
i023 anderweitig 

Daiiersieitang Il
mit bequemer Sialleinricttt
sind!: u. Z 324 Satksig

Obergariaeiz
38 Z all, Verbote. til-lud.
evg.. tlldit. in allen Fächern
seines Berufs, mir Bienen-
Audi! vertraut. auch in der
Landwtrrsch. bewand.. tacht
bis l. Jan. 23 Daaerftellg
in Saliofzs oder Gut-allein.
Beste kzetigm sieh -i.Verfllg.
Slngebaie u. Z Ist b. Arg.

Gllllllfllllllllll
Euro and Lager, Zentrltni oder Bahtihof Nähe part»
file bald gesalbt-

eveni. Tausch
gegen Gesalliftsränttte Zentraln i. lila e vier Zimmer,

rang 2778 verarmt. l i Zltschtt U. Z 170 Gtschäfisfb h. Sch ei. 31B.

,f,gf.&#39;.ifiiiiiiil.��f.it43 J. alt, falls» um
sofort ad. l. I. 28

fuatt bin auch sag. Gute.
taugt. Zeagm sieh. z Seite.

Gelt. Aug. erb. a. Z882
Wir. Stillst. sie· 11

Obersciliveizetz
363.. faati z 1. l· 20 stell.
Gute Zeugn both. Neffen.
nur auf Daitersietliinln |2
Oberfctlweiier Ernst Fabr.
Doni. erigiit. �m tfteiimarlt.

�Eleba.

Frau,

Fltr lalvilg.. fand, strebt.
fällt-imst- i. b. I. i. 23 Stett.
G. �Einig. fsriebbofinfbein,

ivliistau  Dberlaiiffa!.
Sllchc litt 40ialir. ueib.

liiiberloi. Gärtner. welcher
fial ilber feine bisb erfolg-
retate Tätigkeit sdaral gare
rieirgnisse anstarrten kann.
zrtm 2 Jan. Stellung ais

HercflilllfrllzhjiitlrerGrnsc .
Sßrinal. Dbergäriiier,

Baader, irr. Gelt-them.

"Sei. Handwerker,. . faait Stellung als
fftetiebegl. ob.aiib Befcbäft

Aiig a Z187 Satt. Zrg.
Stellmaoher

fudit für bald oder t Jan.
ieibftänd Stett-z. auf» gross.
Gut oder Donianr. Satan.
erbet. ii. Z 383 Gst.d. 31g.

C llauffelin
Aaäaiallasfen Fiihrersalszvu. b, �4 J. it, verheir« « 1.1.23iuitii ab l I1.22ob.
Daaerstellunet 
Einfalt. u Z 378 b. 8tg.
"·S·llale zilni I. I. &#39;38 ·
Sttllililil lilil Vilsii 11.
Dreflllmoltflllleliflillr.
Führe sama. Titel-arm. an
Mafatinen ielbfr aus, ad. als

Diellilmliflllilienfllllr. 
linll Harmonie.
in firm in all. ins Faat

schlag. Arbeit. law. i. somit.
Daatdecterarb Bin 42 J
Stelle einen haiglln er, zu

nicht.Ostern den zweiten.
u. Z Its« Gichlu b. tg.

K�lliilfßiiil.

Junge Dame.
22 J.-

im Büro
tätig. Aug. a. Z I66 d. Fig.
Alt» Christi.gefinnie
ftictii Wirkungskreis. Gute
zeagntffe a. Embfehlungen
Eintritt sofort ober wäret.
Zutritt. unt. Z 380 Still. St.

3! J. alt.
faatt ziim

l. Januar 1923 Stellung.
Zufall: u. Z II9 Satt. Zig.

mit Semtnarsalali
bildang. fiiait Woran-Beim.-

Bereris im Büro

Die von iiiis aus·
gescilriebene Stellung
ist besetzt worden. _

Den Herren Be·
wert-ern besten Dank.

i e il v o r ,
den i4. Nov. 1922.

sflentanit Tief-dort.
Saale file bald:

Altar»unverb.9iecbn.·i�fübr., 
hafverwalrey Wtrtfcbafietz

Brenner, Gärtner;
für Januar:

utiberbelr. Jilsbefi., stillst»
antrilienimsi.Rechii.-Fiihr.: 
filr Abrtl 23:

1 Farftberwalietz
l vorn. fbr. Hörner. ers.

im Reuter» mögt. älr..ftinder,
da Salule 29s nlloiiieter;

sitt Juli 23:
ebg. Güter-Direktor.

�Baulsrramcr. eloerbsmäß.
Srelleiivermirt er, Unsinn,
Vlaritzfttx 1b. ilkilavarra erb.

Wirtftllitftssillsslstelitfilr L�. Januar. der aaal im
Nealnaiigswefen firm ist,
grsticllr. lilieldungen an
Dorn. Groß Merzdorl.

m. Satweidniri 11

llfiiflellilleflllilf
z. l.Jaii.23. Beding. trennt·
nisfe all. einfchläg. Arbeit»
b. halbem. u. Rechnungen
Gehalt nach llberetnt.. freie
Still. ohne Bett a. Witwe.

Ritter-gut Krliitibaai fl
b. Gellendarb ne. Trebnia

Ziiai LJaaaar s!
vraltlfch u. lbeoret. durch·
gebildete

lllffifieniell gestillt.
Fürst zu Holienlollellale

Lelotioltttediteition 
Saiesate 9e.

Für loiort wird langer
Yeniatttkwsxolrve

gesucht.
Sahn aatrbaier Eltern,

guter Recbner, mit fibbner
Handschrift and lelalier
Aaffassungsgabe kann sich
melden. Freie Siarian
wird gewährt.

Gen.8alatr. u.Z37i b. g:

Ollecfllliilefzer
national gesinnt, daralaas
itlditig. zaverl., ert.. zu
ca. 00 trüben u. ea 70 Sirt.
Jungbieh z. Aufritt i. 1.23
gesucht. Bewerb a.ZSUgU-
oder Abtritt. mir Angabe
d. stetig. u. Kinder-lallt
bald-alt einsenden unter
Z 372 Gsi Salt. Stil. [4

 bemalt für l. Jan. i923
aiiberläfi. berb.

Gberfrtiiuziaer.
ber faian in Herdbtiaiberde
tätig war. Zeugnisabfcllr.
a. Einpsehkan

Nitiergursben S__Iein,Routern, Post Waldchenh
a suati StellungE zum sofortige-n

Anteile. Gute Zeagnifse
vorhanden. Zufall: unter
Z I83 mit. b Soviel. 81a.

Saale für ist. Tochter.
10 J. alt. gefand a. kräftig,
Stellung zur Eiter-lang
ver Lilate and Haushalt
ohne gegens. Vergütung
edit. il. Fassung. Famil.-
Unfsti. etw. ßefi. Angeld.
erb..daasbes. ratitlolesao
Hühner. reichen, Post

Jngramsdaif 
Yiei »edilrl.gbladåteu
vom an e ·
lttan elect. III biiiiie
in be ev Landhausbalt z.
i. i. . edit. lauter. in
mit Ceflfigelz verir.
schlicht. erw., fevoat n.
Zufall. erb. a E.
ballt. Atzeiiaa bei

0111.0

G. I00
Brreg

Stellen-Rubinen
�Ü

Fltr sofort oder 1.1. 23
iaale ich einen

starren beinhaltet
oder Baalllalterin in Dauer·
fis-klang. 
Wein· and Blei-vertrieb

oiiw. Jnklsoh.
Sattvtebas Brandenburg.
Stiche tüchtigen

edit. auch seither.
werbangen bitte

betztifilgem
Gusiav Wendrich,"�Jtamslau.
Saale zani l. Januar I«

einen jüngeren flossen

yet-träufel-
mit guten Emltsehlungenlsssohne Llatrbild

Hermann Fischer,
nolonialmaren. Wein und

Zigarrern
Virfchbergsisttnaersdorf 
i. lfiiab.
Sattel. ZTtJZrfabrit fnatt

zum l. Januar it J. einen
irrer-faulen, zuverliifsig aråbeitenden

Buchhalter.
Wegen Wahnangsinangel

kommt Stellung nur für
unverheirateten Herrn in
Fra e. Gelt. Angel» unter
Z3 o Gesalsi Salt. Z. erb.

Stellung» Willst. irr·Rechnung ,Vetw. raubt».
älerliiiuiigabilro tliegiiib. so

Jungen
zweit Beamten
nttt 7sähriger Praxis für
hat· unb Feldwirrsatafi
fiellt sofort etii |1
Gruft. Verwaltungs·
direktion Jiinkendorf

 Dlierlaufiis!, Starion
Nieskll Oberlaasilst

edg.

Ver«
liitlfer aus bei: Kalantali
warettbrancbe, Alter bis
28Jahre. Anrrirt l. an.l923

en Be·
Gehalts·

anfbrilche ii. Zeugnisabschr.

um. Bresiau
Zuiii i. l. 23 Urtheil-»

tiiaittger ·
Steilntacher gesucht.
Dolniniuni Brtttnenthah

dir. Meiste.

Sängern:
Gitiaiiifeiir,

clelernrer Schloffer oder
Bleevanifer zum sofortigeii
Iiiitritt gesucht.

Gebrüder Dyiia.
tealiitlale Grofzllandlttiig

G. m. b. o..
Gräbfatener Strafie 187/99.

Zi . fiauoiiiiiter,
dieiiuriibdieii.

iimnerttriidtilen
zitni i. Dezember gedacht.

Eaterilirititdbaade
Wolfsiltitis itr»alniiilliib.

Gebt d» erlangt.
Kinderfräiilein oder:
tltndetgäritterin 
Klasse.

die auch etwas« schneidern
kann. zu Städt. Blädchen
für l. Januar gesucht.

Beaufsichtigung bei:
Sattitarbeiierl meiner Si· a.
l2iähr. Mädchen weite
erwülifchi

seugii, Gtebaltsanfbr. u.
Bild« an
Frau Fabeln-es. Bann-org,

geb. Drei-la,
Ober Laiigenblelatt i. Satt.

Für griisieren Stadt·
liaitsllalt ivird ein lacht.

Wirtfrlllilisfrlfrilefir
gesucht. welches sirm itli
Rachen. Wäialebebandlutig
and Glanzvltilren ist. [3

Ausfilhrh �Bewerbungen
mir &#39; eugii.-Ll»bfchr. erbeten
unt. 385 Sollt. 3ig.
"Erwin zum i. ob. 15.12.�
d. J. etfallreiir

zum: alatteriir
a einzelnem Herrn
reslau. 
Näh. ii. Z 389 Seht. 8tg_._

Stille oller
Hliulmlfillllen

filr il. tballeball, lmiib,
für bald gesucht. Hohes
Lohn. angenehme Srellg.
Anna Welchaeibaunn,

Lirftllis Sobvienftr. 1b.

Slliiic 1111111. Mädchen
aus guter Familie für ein·
faaieii Landbaashaln die
mit meiner Frau sämrL
Arbeiten i ausbalt. Klein·
iieriuibl, bit· and Ge-
tnilfebaal teilt oder folche
erlernen will. 0a inmitten
nur fange Mitdaten in
Frage, die nur var keiner
Arbeit sateaen a. durchaus
Luft and Liebe zur Arbeit
haben. 
Kramer. Obern. a. D,

Heideivllxetn
Post Oberniiit i. Sattel.
Gesamt wird zum l.De.i.

oder i. Januar » [2
both. xkileiiimadcile
filr kleinen Haushalt.
Gräfin Kerssenbrock
Btrsltlu M, Linveiialiee

Groflllliiilliiellerlasfling
fiicili zum 1. Januar oder trüber« veifiertea

Iiasfierer and zwei Beamte
für Effekten und Karrelpanden-l. ·Zafchr. unt.
Z 347 an bie Gestalt. der Seines. Ziel. f2

tberantwartttcv für den politischen Teil:
Otto Rretidluiet. fur der! provinzielle-

unb den weiteren Inhalt der
herkommt, beide inOtto

errang:
erst-is.

Druck van Wilh. Sollt. Dorn in Brett«


